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Wird Mfupation ausgedefut?" 


Weitere franzöjiihe Trnppen jind in 
Tnisbura eingetroffen, 


Milbeim mag beicht werden, 


Rheinkommiſſion unterbreitet den Al 
liierten Beriht über die neue Zoll: 
grenze am Rhein. — Tem Premicer- 
mintiter PBriand wird in der franzo- 
jtihen Tepntiertenfammer jcharf zu 
geieht, — Die Note der Wicdergut- 
macnmgstommiiiton an Dentidiand. 
— Lorläuftig werden die Alliterten | 
feine neue Finanzfonferenz einberufen. | 


Duisburg, 16. Weitere 
aus ı 


anderen Teilen des Belatungsgebiets 


* 
März 


der 
Polen zu einem Zuſammenſtoß, ge— 
gentlich deſſen zwe 


richtenagentur.) 
tungen für eine gewaltige judenfeind- eine Bombe, die ihm in einem Poſt— 
liche Kundgebung im Gange, die für paket zugeſandt worden, iſt der hier 
Sonntag geplant iſt. 


ı ge 


23 (ents 


Operichleiien. 


Alutvergieien in 
Berlin, 15. März. 
ſtimmungspolizei in 
aus Königshütte gemeldet wird, wäh 
rend er ſich auf einem Ritt, zuſam 
men mit franzöſiſchen und engliſchen 


] 
Sauptimamt | 
Zurichin von der deutichen Volfsab- | 
Oberſchleſien 
wurde, wie der „Voſſiſche Zeitung“ 


Chicago, Mittwoch, den 16 

Richter Lunch. 
Neger der im Verdacht ſtand, weiße 
Frau angefallen zu haben, in Ar— 
lanias gebentt, | 
Little Rod, Art., 16. Mär;. In 
Hope, Ark. iſt der Farbige Browning 


JGehe muisvolle Geſchichte. 
| Rariaw, 


Behörden in Ind, nehmen 
Verhaftungen in Verbindung mit dem 
newaltiamen Tod von Yeroy YLovett 
var, 


Warſaw, Ind, 16. März. Auf 


Tuggles von einem Voltshaufen ge- | Grund von Entiwidelungen, die Der und Finanzminifter, wurde heute in 
Inncht worden, weil cr im Verdacht |asltern hier abgehaltene Inqueft über | Charlottenburg ermordet. Der Mör: 


. Mär; 1921. 


Sgabe. 


Serfationih.rie enttäufdt. 

Scjeidungsflage des New Vorfer Banf 
präfidenten Names A, Stillman | 
tommt vorläufig nicht zur Verband 

lung. 

White Plans, N, 9., 15. März. 
| Die Verhandlung der Scheidungs 
tlage, die Names MV, Stillman, der 


— — — — 


Der vormalige türkiſche Großvezier in 
Berlin von armeniſchem Studenten 
erſchoſſen. 

Berlin, 15. März. Talaat Paſcha, 
der vormalige türkiſche Großvezier 


! 
| 
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ngland und Rußland.! 


dem rechten Flügel der Bolſchewiſten 
in Unterhandlung. 
Bolſchewiſtenkongreß erläßt Aufruf an 
Arbeiter in St. Petersburg. 
London, 15. März. in 
Moskau tagende zehnte allruſſiſche 
Kongreß der Bolſchewiſten hat 


Ahkommen bezüglich der Wieder— 
anfnahme der Handelsbeziehun— 
gen von beiden Ländern 


Der 


Offizieren beſand, geſchoſſen und giand, eine weiße Frau in der Nähe die Leiche eines jungen Mannes, die der, der ihn erſchoß, ein junger ar— 
ſchwer verwundet. * don Hattiesville, Ark., angefallen und am Samstag hier in der Nachbar- meniſcher Student, befindet ſich in 
In Vichaltowitz kam es zwiſchen vergewaltigt zu haben. An die hun- ſchaft auf den Eiſenbahngeleiſen ge- Haft. 

Vollksabſtimmungspolizei md | port Perfonen zertrümmerien die Tür ; Funden worden, zeitigte, find Frau) Der Student fprad) Talaat Pafcha 

Pe Id. & Sıfängniffes in Hope, holten den Lydia Decker und deren Sohn Virgil quf der Straße an und feuerte dar— 

N I der Poliziiten Reger aus feiner Zelle und tnüpften | Deder vorläufig in Haft genommen) quf die verhängnisvollen Schüffe ab. 

und etliche Polen getötet md jChs | ign kurzer Hand auf. worden. Der Todte wurde als Leroy | Falaat Palchas Gattin wurde von 
Poliziſten verwundet wurden. | ⸗ ——— Lovett aus Elkhart, Ind. identifiziert ner der Kugeln verwundet. 

Judenfeindliche Kundgebung in Berlin ä ⸗ NER und nah dem Inqueſt wurde der Salat Rafcha aing, von feiner 

geplant. Arzt in Madtion, Maine, durd eine ihm Wahrfpruh abaeaeben daß Rovett!; e s 2 m : 

: z — — | p gegeben, Gattin begleitet, die Hardenberg 

Berlin, 16. März. (Jüdiſche Nach⸗ Sugeſandte Vombe ſchwer verlent. yon umbefannten Perfonen ermordet! straße entlang, als er von dem Siu— 

Hier ſind Vorberei— Madiſon, Me., 16. März. Durch worden ſei. |denten, der ihn überholte, angeipro- 

Frau Deder murde verhaftet, nad | Ken wurde. Talaat wandte fi um, 


dem fie gelegentlich des Jnquefts zus! um den Gruf; des Fremden zu erivi- 


Diele Kund 


Bräfident der National Eitn van | 
von New Horf, gegen feine Gattin, | 
die vormaälige „Fifi“ Potter anhän— | 
gig gemacht hatte, ijt beute don 

Richter Morichauer auf unbeitinimte | 
der Anwalt | 


geit vertagt worden . 

Sohn F. Brennan, 
Frau Stillman's, teilte dem Richter | 
mit, die Anwälte beider Parteien | 


hätten jich darauf geeinigt, die ge 
plant geaweiene Vernebmmg ai 
mans zur Ermittelung der Böbe jci- 
ner Gintinfte, zweds Feitjegung | 


unterzeidnet. 


Trotzky über die Bevolution, 


Srhlärt Nachrichten über Erhebung in 
St. Petersburg und Beichiehung der 
Stadt für glatt erfunden. — Warum 
die Unterdrüdung der Revolution fid) 
verzögert, Bsrfrieden zwiſchen 
Nufland und Polen unterzeichnet. — 
Unterzeichnung des Definitipfriedens 
erfolgt am Freilig in Riga. 


einen Mufruf an die Arbeiter St. 
Betersburgs erlajien, in _ welchem 
fie aufgefordert werden „feit aus 
zuhalten, um das durchzuführen, 
was vor vier Jahren begonnen 
worden“. So heißt es in einer 
heute aus Moskau eingetroffenen 
Funkendepeſche. Der Aufruf lautet: 
„Die Feinde der Arbeiterſchaft 
ſind bemüht e Flamme eines 
neuen Bürgerkriegs anzufachen 
und uns durch Volkserhebungen, 
Ausſtände ſowie durch die Vernich— 
tung der Eiſenbahnen in endloſe 


di 


i 


buna wird zu gleicher Zeit auch ein 


|s J M 4 
angelangt und man neigt hier infog- Proteſt gegen den Abhruch der Un⸗ 


gedeſſen zu der Anſicht, daß eine 
Ausdehnung des Ditupationsaebiets 


geplant tjt, und dat es jich bet diefenn | I 


Plan in eriter Linie um die Belegung | 
von Miälbein an der Nubr, etwa 
vier Meilen öitlih von bier, im ber; 
Richtung nad Efien zu gelegen, ha 


delt. In der 


Ir! 


Landgemeinde Ham= 


| ferenz über di 


fun 


terhandlungen auf der Zondonerflon- | 
ie Ariegsentichädigung®= | 

fraae fein. 
Wie e3 in einer aus München ein: | 

getroffenen Depeiche heit, jind dort | 
jidifche Studenten, die einer Worle: | 
a beimohnten, von Antijemiten 


aus dem Hörlaal vertrieben worden. 


born, deren Bejeguna von den Alliter. | Ciniturz einer Zeppelinhatle fordert vier | 


ten bereit vor einigen Jagen ver- | 
füat worden, befinden fich jomweit noch | 
feine 


a 


Koblenz, 
Bericht, 


einem | 


| 


| 


15. März. In 
der jeitens der Rheinland- 


tommilfion den Allierten zugefandt | > 


worden, find die Grumdfähe nieder: ! 
aeleat worden, die bei der Erhebung | 
der Zölle in der neuen Zollzone am | 
bein beobachtet werden follen. 
dem Bericht werden auch die Grenzen | 
diefer Zone teitgelegt, die bei Mithl: | 


heim beainnt, und am Rhein entlang | — 


aebt, bis zu den Außeriten Vorpojteit | 
des neubejeßten Gebiets und bis zu! 
den don den Alliierten geichaffenen 
Brüdentöpfen. 

General Allen, der Oberfehlshaber 
der bieiigen amerifaniichen Otlupa 
nonstruppen, Hat in nichtamtlicher 
KStiaenichaft an den Beratungen über | 
die Frage der Hölle und die Grenzen 
Der neuen Zone teilgenommen. | 
Briand und Senofien in der Teputier 

tenfammer Durd die Sechel gezogen. 


ı dem 


Menichenichen. 


Berlin, 16. März. Eine Zeppe- 


ftürzte ein und hierbei wurden bier 
Perjonen auf der Stelle getöret und 
jerfonen verleht. 


— —— — 


Schlachthausbetriebe geſchloſſen. 


In Acht Firmen machen zu, bezw. ſchränken 


ſich ſehr ein. 


Acht ſogenannte unabhängige 
chlachthausfirmen haben ihren Be 
trieb teils eingeſtellt, teils ſtark ein 
geſchräntt, wodurch 1500 bis 2000 
Arbeiter ihren Verdienſt verloren ha— 
ben. Die Firmen ſind die Indepen— 
dent Packing Co. die Brennan Pack 
"na Eo., Boyd, Lundam ée Co., Wil— 
“art Davies Co., Peerieh Badins 
Go., Siegel-Hedinaer Pading and 
Proviſion Co., Straſſer Packing Co. 
und City Abattoirs. 
Es werden verſchiedene Gründe zu 
Vorgehen angegeben. Einige 


Paris, 16. März. Die Interpella- Firmen führen den hohen Preis der 


tionen bezüglich der kürzlichen Kriegs— 
ienichadionnastonfernz in London 
de uerten beuie in der Deputierten 
fammer an. Man eriwartet, daß die 
Debatte bis zu Tpäter Nachmittags: | 
Kunde währen dürfte, worauf dann 
Jiremiermintiter Briand um ein Ver 
trauenspotum erjuchen wird. Jun] 
»Nerlauf der Debatte wurde geitern an | 
der Reaterung in Verbindung mit | 
den Unterhandlunaen in London Ieb 
hafte Aritii aeüibt und es laq klar zu) 
Tage, daR auch heute die Kommuniz | 
ten und die Wertreter der verjchiedes | 
nen Zweige der Inzialiitifchen ‘Partei | 
fortfahren würden, Briand Ddurd) die 
Heael zu ziehen, 

Dentichland soll über Zahlungrmodus | 
Auskunft geben. 

In der Note, die ſeitens der Wie 
dergutmachungstommiſſion nach Ber 
lin geſandt wird von 
Deutihland Auffchlub darüber ver: | 
lanat, wie es 
Markt Gold bezablen will, 
ven Beitimmunaen des Artitels 233 
des Friedensvertraas am 1. Mai fäl-| 
liq jind. Der in dem Artikel vorae 


worden, 


gen gemacht, die ſich auf 8,000,000, 
000 Martkt Gold belaufen. 
Baris wird keine neue Finanzkonferenz 
einberufen. 
Es liegt hier nicht die Abſicht vor, 
eine neue Finanztonferenz einzubern 
ſen, wie in einer geſtern hier einge— 


troffenen Berliner Depeſche behauptet 
‚Le petit 


worden war. So ſagt 
Pariſien“, mit dem Hinzufügen, die 
Stellungnahme der Berliner Regie— 
rung „gäbe die Hoffnung nicht zu, 


daß Deutſchland gewillt ſei, den Al- 
su aewähren“.| 


liierten Genugtuung 
Mie „Le Journal“ jchreibt, - wird 
jedoch, f die Alliierten fich wieder 
über Finanzfraaeır beraten follten, 
die betreffende Konferenz in Paris 
abgehalten werde, 
Niugunn will Anteil 
Kriegsbeute. 
Montevideo, 16. März. 
treter Uruguays an der Wiedergut— 
machungskommiſſion werden darauf 
beſtehen, daß die acht deutſchen Schif— 


alla 
alls 


ſeinen an der 


bäude 166 W. Woſhington Str. eine 


halten 


die 12,000,000,000 | 
die laut 


ı pers 
| Brafidenten 
jehene Gefamtbetrag beläuft fich auf | Zigarrenmacherverbantes, und Iho: 
20,000;000,000 Mart Gold, aber in: !maz 
ziwiichen hat Deutichland Ablieferun- | der American Federation of Labor, 


l 


Die Ber: | 


Bundesgroßgeſchworenen 


Schweine und den niedrigen der 
Schlachthausprodukte als Urſache an. 
andere geben ofſen zu, daß der dro 
hende Streit ihnen Angſt mache und 
fie deshalb ihr: Anlaaen jo lanaz oe- 
chlofien halten wiirden, bis wieder 
Ruhe eingetreten ſei. Alle ſagen, daß 
die Betriebseinſtellung nur zeitw 
lia iſt. 
Heute 


ci 


nchmittaa findet im Ge 
Konferenz pon Gemwertichaftstührern 
itatt, im weldser entjchteden werben 
jolf, wie Gewertichaften, welche imdi: 
reft mit dem Schlachthausbetrieb zu 
tum haben, Binumber, Fubrlsute. Kü 
jer u.ſ.w., ſich im Falle eines Streiks 
der Schlachthausangeſtellten zu ver 

haben, 


1 
J 


Inzwiſchen geht die Redeſchlacht 
iiher die von Armour K& Co. vorge— 
ſchlagene „induſtrielle Demokratie“ 
weiter. Samuel Gompers erklärt den! 
Plan für eine Macenichaft zur ger: | 
itöruna der Gewerfichaften, die®roß- 
Ichlächter beitreiten das heftia. Gom 
hat George W. Perkins, den 
Internationalen 


des 


Rickert, einen Vizepräſidenten 
mit ſeiner Vertretung in der heutigen 
Konferenz beauſtragt. In dieſer wer 
den auch die Delegaten gewählt wer— 
den, welche am nächſten Montag in 
Waſhington die Schlachthausarbeiter 
in der von Sekretär Davis anbe- 
raumten Klonmrenz. vertreten werden. 

— — 


In Rew York find von den 
74 große 
gementfirmen und bierzig Ginzelper: | 
onen wegen canaef 
handlung genen das 
Antitruftgefeg in den Anflagezuftand | 
veriegt morden. 


Shermanfde | 


risä 


— in St. Charles, 
Anaettellien dortigen Molferei- 
anlane der ‚armers Go-operative 
Marketing Company an den Aus: 
‚Nand gegangen, um eine Erhöhung 
ves Stundeniohns von 40 auf 50 
Cents durchzuſetzen. 

— Die Mannſchaft des aus Que 
bec ſtammenden Schuners „Viking“ 


Ill. ſind die 


er 


hat in der Nähe von Byrd Rock, bei! 


fe, die während des Welttrieges hier den Mogdaleneninſeln, eine Robben— 


inteniert worden, Uruguay zugeſpro 
hen werden. So ertlärte Präſident 


Brum in ſeiner Botſchaft, die er ge⸗kenſ 
ſtern dem Kongreß bei der Eröffnung |e 


der Seljion zugehen lie. 
Die Boltswahl in Obericdleiien. 
Breslau, 16. März. Ueber 100, 
- 000 Oberichlefier find jomweit bereits 
hier aus allen Gauen Deutichlands 


eingetroffen, um ih an ber bevorſte- nahme hervorgeht, wurde Dunkle im , 


herde von ganz außeraemwöhnlicher 
Größe angetroffen und mie per Fun- 
pruch gemeldet worden, innerhalb 
iner Stunde r.icht weniger alg 4000 
| Robben eriegt. 


1 


x 
— 


ı sremont, Neb., wird zur 
seit Richard Dunfle wegen der Er: 
mordimg von Roi Wickeribant pro- 
jefliert. Wie aus der Raweisauf 


senden Voltzabitimmung zu. beteili- | =änzorn zum Mörder. Er erichof; 


sen. 


Dieje Tatſache bat unter der Wicerjbam gelegentlich eines Roter: 


in Oberjchlefien anfäifigen Benölfe- | jyiels aus Wut darüber, dab; diejer 
ung tielige Begeifterung bervorger | einen, „Bat Fluſh“ hatte, während 


rufen und man-bofjt jegt zuperficht- je, ficher darauf gerechnet hatte, mit | 
lich ‘aufeinen günftigen Verlauf der | jeinen drei N 
Boltsabftimmung für Deutfchland. winnen. 


Es 


jien den „Rot“ zu ge- 


; dem 


Tas 


und im Stande ſein wird, einen vier- hafteten 


dungen zu machen. 


Sterling für das Heer während des 


deute eine Erſparnis von2 


7 
| ſamer 


laut dem nunmehr vorliegenden, voll— 


W 


eblicher Zuwider⸗ 


Die Summe bleibt um nicht weniger 


gen Jahres im Chicagoer Bezirk zu— 


anſäſſige Dr. John L. Pepper ſchwer geſtanden hatte, daß der Tote nicht, 
verletzt worden. Ihm wurde, als er wie ſie urſprünglich behauptet, ihr 
das Patet zu öffnen verſuchte, die Sohn Virgil, ſondern der ihr ſehr 
rechte Hand abgeriſſen und er wurde wohlbekannte Leroy Lovett ſei, der 
auch im Geſicht ſchwer verletzt. Von Virgil Decker außerordentlich ähnlich 
Abſender der Bombe fehlt ſoweit ſah. 
Spur. Die Verhaftung Virgil Deckers 
Bewahrt ſich vorzüglich. | erfolgte während der Inqueſt im 
von Ver. Staaten angekaufte ita— Immer er Marion, ‚nd. er 
ienifäpe Luithift „Roma“ macıt er. | Cr (mar zuleht in ber Gejellihaft ded 
ſolgreichen Probeflug. 





jede 


ermordeten Leroy Lovett geſehen wor— 
den. Bei 

Rom, 16. März. Das große, von außer Stande, Angaben darüber zu 
den Ver. Staaten angetkaufte, lenk- machen, wo er ſich am Freitag 


* * Fu = e > re. ıbare Luftichifi „Ronia“ E tern Samät = f ten 
lliierten Ottupationstruppen, linhalle, die in Inſterberg, im Ein-— Re I yat geftern Samstag und Sonntag aufgehal 


: nr 'einen überaus erfolgreichen Wrobes | hatte ftellte e8 jedoch in Mbrede, jich 
— | } Re 8 I dt ‚ Mellle es 1 ? 
Die Zollgrenze am Rhein. klang mit den Beſtimmungen de 


Friedensvertrags abgetragen wurde flug gemacht, gelegentlich deſſen ſich in der Nähe des Fundorts der Leiche 
! * —* x x ⸗ 


cuch der amer:tanifche VBotjchafter in | befunden zu haben. 
Rom, Robert Underwocd Yohnfon | 
noch der ameritantiche der Angelegenheit bevor. GE tit er- 
N. Kohnion und Major Kohn E.| Leben für $19,000 
Ihornell vom Flieaerdienjt der Ver: 
einiaten Staaıen mit. 


verſichert hatte, 
mit der Beitimmung, daß dieje Ver- 
‚Tiherunasiumme verdoppelt 


eines Yeitrauins bon weniger denn |fommen follte. 

acht Stunden eine Strede von etwa! Die Behörden jind 

00 Meilen md febrte woblbe- |daf, der junge Lonett ermordet und 

balien nad Nom zuriid. die Leiche dann in die Nähe der Ge— 
Wie der Erbauer der „Rome“ an=|leife gelegt wurde, um den Glauben 


tindigte, wird er umberzüglich mit zu eriveden, daß er von einem Eiten= | 


> 


dem Bau eines Luftichiffes beainnen, | babnzug überfahren und getötet wurs 
das viermal 1» arof toie die „Roma“ de. Vorläufig find acaen die Ber: 
feine 
zebntöaigen Flıa ohne Ziwiichenlan: |erhoben worden. 
Die Wahlen in Auta, 
Enzlauds Heer. Dr. Alfredo Zayas. der Kandidat der 
Im Unterhauſe wird die Stärke auf 1? 
341,000 Wann angeicht. | Havana, 16. März. Gelegentli 
Sim Unter: ; der geltern in etlichen Hundert Wahl- 
baufe wurde die Seeresitärfe auf ı bezirfen. Kubas jtattaehabten Zeil 
341,000 Mann  angefeßt. Der mahlen, hät augenjcheinfih Dr. Yl- 
Kriegsminitter Sir Laming. Worty- | ftedo Zayraz h Alfonfo, der vormali- 
ingten-Fvans erfuchte um eine Be- ‚IT  Vizepraftvent und Präfident- 
williaung von 106,000,000 Bfund ſchaftslandidat der konſervativ⸗popu⸗ 
lären Koalition, der Nationalparfei, 
den Sieg davongetragen. 
Laut den unvollſtändigen Berich— 


| 
| 


Yondon, 16. Mär;. 


Jahres und ſügte hinzu, dieſes be— 


5,557,000 


ı on2.. — 2 1 frü x M IL: 
Pfund Sterling geaeı das Vorjahr. | die zu früber Moraenitunde vor 
Er aub ferner betannt, daß die Ab 


(ogen, haben in den vier Provin 
| gi 23 
Be ne ; . !3en auberhalb Havanas, in denen 
1A. Fiese Rupallerie Regi⸗ Waͤhlen ftattfanden, die Liberalen 
menter abzuſchaffen und ſtatt deffen | ner Meifuna ihrer Gretutive Folge 
ants zu bau ie ſich ; irk— Fe ‘ 
4J ne — * wirt: \aeleiftet umd fich der Stimmabgabe 
ls HUINUETI ji) Piz € . . 
DE rietruppen er- enthalten, denn nur 42 Mitglieder 
EEE der Partei beteiligten ſich an der 
Ertlärt ah für Frauenregiment. | Wahl. Für Dr. Jayas wurden 12,- 
Halımazoo, Mic., 16. März. Ge- 1419 Stimmen abaegeben. 
legentlich der am Montag ftattagehab- |,,Big Four‘ verfügt Lohnver— 
un Wahl hat jih dar Dorf Richlaud, | fürzungen. 


Gincinnati, 16. Marz. 


— 


| Von der 


tandigen Wahlergebnis zu Guniten | 


eines Fraue i s erflär | inci i i € 
= — — ertlärt und (and, Cincinnati, Chicago und St. 
eine ausichlieplih aus FFrauer beite 


* * Louis Bahn ſind Lohnverkürzungen 
hende Truſteebehörd erwählt. verfügt worben, bie am 16. April in 
polen B.er und ein, I|Kraft treten werden. Von dieſen 


Dfiego, Minn., 15. Februar. Ge: | Lohnperringerungen werden Die jämt: | 
‚legentlic: einer hier bier ftattgehc.bten , lichen Angeftellten der Bahn, mit 
abt hat fich diefe Ortichaft mit 58 | Ausnahme der ungelernten Arbeiter, | 
'aegen 21 Stimmen zu Guniten pon | mit Ausnahme der Zuabedieniteten, | 
'Gefegen erklärt, welche den Verkauf | der Telegraphiiten und der Stationz=| 
von Bier md leichten Weinen ge: 
ſtatten. 


nn 


‚agenten betroffen. Xn der Antünbi- 


Die Einfommen"ceuer, 


\ fordert, Vertreter zu Konferenzen mit 
|den Leitern der Bahnaejellichaft zu 
\entjenden, damit man fich über die 
vs sd 3175,000,000 gezahlt worden, | neuen Lohnraten einigen fann. 
$100,009,000 weniger af voriges Xahr. | — — 
Als um Mitternacht der — Die ge .rige Negiftrierutig. 
& lo S a: N; 5 — — 
bes Iehten Tages im Dinnenfteueramt | ur 12,787 Ztimmgeber lichen ihre 
Namen in die Wählerliften eintragen. 


vorüber war, konnte feitgeftellt wer: 
den, daß etwa $175,000,000 an Ein- 

| "Die Annahme der ftädtifchen Wahl 
behörde, daß die geftrige Reniftrierung 


tommenſteuern eingegangen waren. 


eine äußerſt leichte ſein würde, hat ſich Sterling gekoſtet haben. 
Nicht mehr als 


als richtig erwieſen. 
12,787 Stimmgeber, 9,716 Männer 
und 3,071 Frauen erichienen im beit 
'NReatitrierungsouden,. Damit haben 
die MRigiitrierungsliiten nunmehr 
103,368 Stimmgeber aufzumeilen. 
Die meiſten Eintragungen wurden 
geſtern in den Wards gemacht, in 
denen Aldermenſtichwahlen ſtattfinden 


rück, ein Umſtand, den Steuererheber 
Mager auf die ſeither eingetretene ge— 
ſchäftliche Depreſſion zurückführt. 
Trotz des Rückganges imSteuertrag 
iſt diesmal die Anzahl der Steuerzah— 
ler um etwa 75,000 größer geweſen, 
als im letzten Jahre u. hat ungefähr 
im vorigen Jahre und hat ungefähr 
300,000 betrogen. Aufſchub iſt 3000 werden; die höchſte war in der 13. 
Steuerpflichtigen gewährt worden, Ward, 1,766, und die niedrigſte in 
ihrer Pflicht nicht genügt haben 15⸗— der 20. Ward, 108 Namen. 

000 Steuerpflichtige. Dieſe werden 
einen Strafzuſchlag von 5Prozent zu 
zahlen haben, gehen der Vergünſti- gung in's Leben gerufen worden, in 
gung, in Raten zahlen zu können, ver- dauernder Weiſe den Ex-Präſiden— 
luſtig, verfallen einer Geldſtrafe, die | ten Woodrow Wilfon, „den Mann, 
bis zu $1000 gehen fann oder fegen welcher der Welt. den Gedanfen des 


— — — —— 


— In New Vork iſt eine Bewe— 


ſich krimineller Strafverfolgung aus. Völkerbundes gegeben“, zu ehren. 


die zu Zuchthausſtrafe bis zu zwei Gelegentlich einer Verſammlung, 
Jahren führen mag. der etwa 500 Perſonen beiwohnten, 
Die Einkommenſteuer hat im vori⸗ wurde, nachdem der engliſche Büh— 
gen Jahre im ganzen Lande 8800,nenſchriftſteller John Drinkwater 
600,000 ergeben, der diesjährige Er⸗ eine Lobrede auf den vormaligen 
trag därfte aber 5500,000,000 nicht Präſidenten gehalten, eine zeitwei— 
überſteigen. lige Organiſation mit Franklin D. 
Die geitrigen Eingänge. wurden | Roofevelt;.. al® Borfitender. und 
‚Hindlih vom Binnenfteueramt nad! denen, Morgonthau als Schagingi- 
der Bundesreſervebank geſchafft. ſier geſchaffen. % 


feiner Feltnahme war'er| 


{ Der Verficherung der Behörde zus | 
Ian Bord befand. Ferner machten der !folge, jtehen weitere Verhaftungen tr 
Vrobeflug 


Militärattaché Brigadegeneral Evan mittelt worden, daß Virgil Decker ſein 


würde, 
Das Luftſchiff durchflog innerhalb falls er bei einem Unfall ums Leben 


der Anſicht, 


definitiven Anklagen 


inionalliga, angeniceinlih. Der Sieger, | 


ch 


„lich ſoll die Zahl der Juden, denen 12jährige Joſeph Mattlos, Nr. 


hieſigen Generaldirektion der Cleve⸗ 


aung werden die Angeſtellten aufge- 


der Nährgelder und der Anwaltsge— 


Wien, 15. März. In Beſchlüſſen, 
die gelegentlich der geſtrigen Schluß— 
ſitzung des öſterreichiſchen Antiſemi 
tenkongreſſes, der hier getagt hatte, 


Is 
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|tern, als diefer einen Schuß abfeus/bühren, auf unbeitimmie Zeit zu: 
lerte und den Bafcha in den Kopflverichiehen. Sobald der Amwalt | 
traf, ihn auf ter Stelle tötend. Der |dicie Erflärung abgegeben hatte, | 
Mörder feuerte einen weiteren Schuß rief der Richter ohne jede weitere | 
Iab, von welchen die Gattin Tataat | Bernerfung den näditen Fall auf. | 
| Bafcha3 getroffen wurde, Der Arme:| Muf die Frage, ob dieſes ein Vor— 
nier verſuchte, nachdem er die Waffe ipiel zur definitiven Einſtellung des 
fortgeworfen, zu flüchten, wurde je- Verfahrens ſei, blieb Anwalt Bren | 
doch von Straßengängern eingeholt |nan die Antivort ihuldig und er) 
‚und schwer mißhandelt, ebe er der) Ichnete es ab, die Frage zu beant: | 
ı Boltzei überliefert wurde, |morten, ob eine Verlegung des Bro 
Taldat Paſcha, Enver Paſcha und zeſſes nach Californien oder Nevada 
Djemal Bey hatten während der geplant ſei. 
Kriegsdauer in der Türei das Heft Der Antrag, bezüglich deſſen ver— 
in Händen gehabt. Im Juli 1919 handelt werden ſollte, betraf das 
waren ſie von einem türkiſchen Anſuchen der verklagten rau | 
Kriegsgericht zum Tode verurteilt Stillman um Nährgelder im Be— 
worden, hatten ſich jedoch ſchon ehe trage von 5310,000 pro Monat und 
die kriegsgerichtliche Verhandlung um Anwaltsgebühren im Betrage 
‚begann, außer Landes geffüchtet. | von: $25,000, | 
Talaat Poſcha wurde für die Mete: | E$ acht um die Weltmei’ erihaft| 
‚eier in Urmenien verantwortli ger Hapana, Kuba, 16, März Nach! 
macht. einunddreißig Zügen wurde heute, 
Wel fricg dent Judentum. morgen um ein Uhr die Partie um! 
Su hat der in Wien tagende dfterreicht- | Die Weltmeiiterfchaft des Schachſpiels, 
sche Antitemiten-Rongreh beichlofien. !die geitern hier ziwifchen Dr. Eduard 
| Laster und Yofe Capablanca begann, | 
|bi3 heute abend unterbrochen. Dr. 
| Laster wird dann mit dem 32. Zuge 
\die Partie fotiegen. 
zur Annahme gelangten, jvurde ein | Grwaltiger Hehitetrag. | 
‚Nambr gegen das Nudentunm Dderi Columbus, D., 15. März Xui 
aanzen NBelt angeregt. Zerner wur: ‚den Büchern des Hilfsfaflierers ©. E. 
|de für den kommenden KHerbit ein or ver hiefigen National: Bant of: 
Weltkongreß der Antiieniten in !&cmmerce ilt- ein yehlbetrag von! 
Budapeſt anberaumt und es wurde $125,000 ermittelt worden. Dieſe 
eine Zentrale ins Leben gerufen, die Ankündigung hat heute der Präſident 
ſich mit den judenfeindlichen Verei⸗ der Bant, Philip Schneider, gemacht. 
nignigen in Der ganzen Welt in | Feuer in Oregon, Zt. 
Verbindung ſetzen ſoll. I 2 2 ** na 3 
Es wurde ferner beichlojien, dat; | Vixon, Ill. 15. März. In —— 
von nun an allmongtlich eine juden gon wurde heute morgen ein zivei-| 
ſeindliche Kundgebunge in den köckiges Geſchäftsgebäude — 
Hauptnadten aller üſterreichiſchen äſchert, in * Tr ei —— | 
Provtizen veramitaltet werden Toll, ſchäft, ein Materialwarenladen und | 
"ähnlich derjenigen, die am Sonntag |DIe Bureaus von verfiedenen Ans 
bier itattgefunden hatte. jtälten befanden. Der Schaden ber 
dr den Beichlüffen wird die Re Auf fih auf $25,000 | 
Igierung aufgefordert, entweder DOT | gygy g ET TER | 
dent eriten Moril aile auswärtigen | EEE — 
Juden auszuweiſen, oder ſich auf Zwölfjähriger Knabe brach bald darauf 
ernſte Folgen gefaßt zu- machen. tot zuſammen. 
Außerdem wird verlangt, dal; Sur! Während er mit mehreren Freun— 
‚den, Die jich Bejegesibertretungen | den auf einer leeren Bauftelle an der | 
Schulden fommen lajien, beion- | Taylor Straße und ©. Campbell | 
‘5 hart beitratt werden. Sclieh: | Avenue Baſeball fpielte, wurde ber | 
24386 | 
‚der Bejuch der Abendidnlen geitat- | Taylor Straße, von einem der har | 
‚tet it, auf einen bejtimnmen Pro- |ten Bälle an den Kopf getroffen. ! 
zentſatz der dauernden jüdiichen | Anfangs fchten es, als ob er weiter | 
Einwohnerſchaft beſchränkt ſein. nicht verletzt ſei, aber als er heim-— 
Englaud kauft Kabe!. tehrte, klagte er ſeiner Mutter gegen⸗ 
Hat ſich weitere dirette Kabelverbindung über, daß er an Kopfſchmerzen leide, 
'nadı den Vereinigten Staaten geſihern. und brach gleich darauf bewußtlos 
London, 15. März. Hilfsgeneral— Be ee 
| pojtmeiiter 8. ee Hindi te —* engen ee —* nn 
| geitern im Unterhaufe au * die erkenne, mer WE Knabe Sn = 
englifche Regierung einen Weiteren | g — Bruno Bogner, een 
direften Kabel nad den Ver. Stan- *— — — —— a 
ten fiir 570,000 Pfund Stu fi 2 der elterlichen Wohnung — bfo— 
ID FUND Sterling ale ſten der Lichtleitung hinaufgeklettert 
gekauft hat, einſchließlich von Kabel⸗ ivar, mit einem Leitungsdraht in 
| berräten mt Wert von 100,000 Bid, Insz:: Er | 
— er "1 Berührung und wurde zu Tode ge: | 
Sterling ımd von Stabelitationen it | blikt. 
‚ Yallinasfalligs, Srland, Sarbor; * — — 
Grade, N. F. Rosbeach, N. H, und Werden Preiſe herabſehgen. 
Halifar. Dieſe Kabelleitung iſt als —— 
Reſerve für die beitehende Leitung | Ald. Max Adamowski, der Vor- | 
(gekauft und Für furze Seit Für!figende de3 Stadtratsausichufles zur 
157,000 Bimd Sterkng jährlih an |Unterfuhung hoher Lebensmittel: | 
die Weſtern Union Companay ver- preiſe, kündigte heute an, daß der Be⸗ 
pachtet worden. Das Legen einer ſitzer des Unionbahnhof-Reſtaurants 
neuen Kabelleitung würde, wie der ſich als erſter zu Herabſetzung der 
Hilfsgeneralpoſtmeiſter Binzufügte, | Breife bequemt habe. Die Bahnhofs 
mindeitens - eine: Million rund | Reitaurants, die zum Teil ganz un- 
verichämte Preife von Reifenden ver: 
Der Hamon Prozeß. langt ‚haben ſollen, waren don dem 
Ciara Smith Hamon behauptet, daß Ausſchuß beſonders „aufs Korn ger 
' ‚Waffe, Die fie in der Hand hielt, ſich nommen worden. 
durch unglücklichen Zufall entlud. | Fee 


ER 

* Mer fein Grundeigentum ver: 
faufen will, erreicht fchnell feinen 
Zweck durch; eine Kleine Anzeige im 
der „Abenbpoft”. 


— — — — — —— 


Deutſche Poſt. 


Der Dampfer „Antigone“, der am 
Samstag von New Yort nach Bre— 
nen und Danzig fährt, nimmt „per 
Zampfer Antigonc“ adreifierte Briefe 
nad). Deutichland und Bolen und 
Patete nach Deutſchland, Oeſterreich, 
der Tſchecho · Slewakei, Ungarn, der 
Schweiz und Polen mit. Voſtſchluß 
im hiefigen Hauptnoſtamt Tonners- 
tag nachmittag um 4:30 Uhr. 

Der Dampfer „Oregonian“ Der 
Samstag von New Vork nach Ham— 
burg fährt, nimmt „per Dampfer 

ODregonian“ adreſſierte Briefe nach 
Deutſchland und Pakete nach Deutſch-⸗ 
land, Deſterreich, der Tſchecho⸗Slo⸗ 
walei, Ungarn und der Schweis mit. 
Boſtſchluß im hieſigen Hauptpoſta mit 
S—— nachmittag um 


Ardmore, Okla. 15. März. Clara 
Smith Hamon, die angetlagt ſteht, 
Jake Hamon, den Vertreter Oklaho— 
mas am republikaniſchen National— 
ausſchuß, mit dem ſie angeblich ſeit 
Jahren ein ſträfliches Verhältniß un⸗ 
terhielt, erſchoſſen zu haben, begann 
| heute ihre Musfagen in eigener Sadıe. | 
| Sie gab zu, daf fie an dem verhäng- 
Inispollen Tage mit .vem Revolver in 
der Hand an Hamons Bett Stand, der 
ſchwer betrunken ünd händelſüchtig 
war und daß die Waffe ſich durch 
einen unglücklich Zufall entlud. 
Sie beſtritt auf das Entſchiedenſte, 
mit Abſicht den Schuß abgegeben zu 
haben. 


| 
| 


— in Omaha, Nebr., jchentte 
Frau Michael A. Regan einem Mäd- 
hen das Leben, melches völlig, ent- 
wickelt iſt, jedoch nur 22 Unzen wiegt. 
Nach’ der Anſicht der Aerzte iſt Aus⸗ 
ſicht dafür vorhanden, das Kind am 


4:30 


Leben erhalten zu-fünnen,- 


— 


⁊ — —— — — 


* 


Sow 


Schwierigkeiten zu ſtürzen und den 
Transport von Heizmaterial, Le— 

London, 16. März. Das Han- bensmitteln und Rohmaterial zu 
delsübereintommen, laut welchem die hindern. Dieſes geſchieht während 
Handelsbeziehungen zwiſchen Eng- der Kongreß eine beſſere Organiſie- 
land und Rußland wieder aufgenom- rung der Gewerkſchaften, Erhöhung 
men werden, iſt heute vormittag von der Produktion, Linderung der 
Vertretern der beiderſeitigen Regie- Kriſe bezüglich des Heizmaterials 
rungen unterzeichnet worden. und der Lebensmittel; Verringe— 

Die Morgenzeitungen beſchäftigen rung der Truppenſtärke und Siche⸗ 
ſich eingehend mit der Frage: Die rung ſiabilen Friedens in Erwã⸗ 
„Morning Bolt“ zieht in einem Leit; mug zieht. Ter Führer der Er- 
auffat, der die Ueberfchrift „Das | babıma in Kronitadt, Tyurfin, war 
unfaubere Ding“ trägt, Sehr fcharf | während des Jarenregiments Ge- 
gegen das Webereintommen los und | beimpoliziit.“ 
vertritt den Standpunkt, daß die Uns! yage in Moskau angehlich fchr ernit. 
terzeichnung des Hanbelsübereintom- | Gondon, 15. März. Laut Met- 
mens jchlieplich die Anerkennung det tungen, die der Gentral News aus 

omjetregierung nah ich zichen | Helfingfors zugegangen, fommt es 
würde, bie jich ber jchmerjten Berbres | in Mostau ununterbrochen zu Kra- 
hen jhuldig gemacht hat umd Dem saaffen und die Somwjetbehörben ha- 
Sturz der Regierungen in fämtlichen | pen Anhänger der Revolution, deren 
zioilifierten Staaten plant. Aufiiie Habhaft aeworden, in großen 
Grund dieſes Uebereinfommens,“ | Mafjen mit Majchinengewehren nie— 
Ihreibt die Zeitung, "werben die eng= | pergefnaltt. In fait allen Depefchen 
liſchen Geſchäftsleute ſchließlich zu zus Moskau wird, wie Helfingfors 
Hehlern werden. \fagt, die Cage als eine überaus trübe 
‚ Dom „Ehronicle” wird daS Weber= | gefcpildert. 
einfommen dahingegen auaeheißen,| Gin in Roval aus Mostau einge: 
mit dem DBemerfen, „die Welt könne | troffener Flüchtling behauptet, dar 
es fich nicht länger leiften, Rußland | Sffiziere der Soivjettruppen fich ges 
sus dei Handelsvertehr herauszula]- |iveigert haben, aegen die Rebellen in 
fen.“ Die „News“ gibt der Anficht seeonftadt vorzugehen, während die 
Ausdrud, daß durch die Handeliver- | Yrkeiter im Süben fi zu Zaufen- 
bindung mit Rußland der Arbeits | pen der antibolichewiftiichen Armee 
lojigteit in England gefteuert werben pes Generals Antonoff angeichloffen 
wird und fügt hinzu: „Das Gerede! pahen. 
vom blutbefleckten Geld, iſt weiter Wie es heißt, ſind Sowjettruppen, 


2% Hantnsz nn Bis Da A— 
nichts als unſinniges Gefaſel des die ſich an der rumäniſchen Grenze 
blinden Haſſes. 


befanden, nach der Ulxeien geſandt 
Was Trossfn ingt. worden, ıım dort erfolg rhebun: 
Pondon, 16. März, Laut einer gen zu unterdrüden. Yw Opelfa ift 
hier eingetroffenen Funtendepefche angeblich die Lage überaus kritifc 
bat Leon Iroßty, der Ariegsminiiter Iımb die Garnifon foll fich, mit Aus- 
der Soiwjetregierung, gelegentlich !nahme von Iruppen, die in der Nähe 
eines Interviews in Mostau ver-}des Hafens von jeder Verbindung ab- 
fichert, dap „alles Gerede von einer |aeichnitten jind, den Aufftändiichen 
Erhebung in St. Petersburg und ;angelchloijen haben. 
einem Bonbardement der Stadt glatt | Sowjetvertreter in Nom, 
erfunden ijt.“ Rom, 16. März. Der Vertreter 
„sn St. Petersburg,” ſagte Trotz— | der Sowjetregierung, Rußlands, Vo— 
ty. iſt die Möglichteit eines Staats- rowsky, iſt, von einem Stab von 
ſtreiches der Gegenrepolutionäre völ-;22 Werjoiten begleitet, hier einge: 
iig ausgejchloffen. Die Unterdrüdung | trotfen. 
der gegenwärtigen Grhebung in 
Kronitadt hat Tich in die Länge gezo 


2 
“a 


Datos Mörder am Dungerjreif, 


Dt pat |! te Xxange gezo, Madrid, 15. März. Der Anardhiit 
zen, weil hir jehmere Verluite, nicht Pebro —— — En 
nur auf eigener Seite, ſondern auch |£ März den fpanifchen Premier. 
unter den Aufftändigen in Rronftadt | inifter Dato ermordet zu haben, 
—— — wünjajen. Soweit = | nat einen Hunaerftreit begonnen, E& 
Be unſere Verluſte ganz |. foreit noch nicht gelungen, bie 

Nah Trogfns Behauptung find pie] Nitculdigen Mateos dingfeſt zu 
Feinde Rußlands im Auslande für — 
die revolutionäre Bewegung verant— 
wortlich, um den Friedensſchluß mit 
Volen zu verhindern, ſowie auch das! Der 12jährige Richard Schmeid, 
Uebereinfommen mit England bezüg- | welcher am Freitag aus der elterlichen 
ih der Wiederaufnahme ver Han⸗ Wohnung, Nr. 3417 Nord Hoyne 


delsbeziehungen. Avenue, fortlief und von den geäng— 
Rußland und Polen ſchließen Frieden. ſtigten Eltern ſeither vergeblich ge— 
London, 16. März. Die Frie- ſucht wurde, iſt glücklich wieder da— 
densdelegaten von Somjet-Rupland | Heim. Er erflärte, dat er nad) einent 
und, Polen haben, wie aus Riga ge: | Streit mit einem Schulfameraden 
meldet worden, am Dienstag dort | cus Unalt vor einer vaterlichen Züch⸗ 
einen Vorfrieden unterzeichnet. Der tigung davonlief und in leerſtehenden 
definitive Friede wird, der Depeſche Schuppen nächtigte. 
zufolge am Freitag abend, gelegent— — — 
lich einer öffentlichen Sitzung der * Mit zerbrochenem Schädel wurde 
Friedensdelegaten unterzeichnet wer⸗ der Poliziſt Paul Palmer von der 
den. . |Marmwell Straße Wache ins Norives 


Batte Ungii vor Brügel, 


| Htchellen laden Zeitungsvertreter nach giſch-Ameritaniſche Hoſpital einge— 


Kronſtadt ein. liefert, nachdem ſein Kraftrad an 

Riga, 16. März. Die revolutio— Belmont und Chriſtiana Avenue mit 
nären Behörden von Kronſtadt ha⸗ | einem Auto zufammengeftoßen mar, 
ben in’einer hierher gefanbteı Fun- 
fendepejche die ‘Preffevertreter Des 
Auslands eingeladen, nah Kronjtabt 
zu fommen und Ti Durd den 
Augenichein davon zu überzeugen, 
dab die von ber rujliichen Somjet- 
regierung bezüglich der Revolution 
perbreiteten Nachrichten, 


| Chicago und Umgegend: Klar heute 
|.abenb und morgen. Morgen etwas 
—* wärmer. Heute abend veränderliche 
nicht den Winde, die ſich morgen zu mäßigen ſüd— 
lichen geſtalten werden. 


Illinois: Im allgemeinen flar heute abend 
und moörgen. Morgen zunehmende Luftwärme. 


angeblich | 


Iatfachen entiprechen. 
x Kronftadt befinden ich 
- Wisconfin: Klafs heute abend und Wahrs 
50,000 eg | fheinlic auh morgen. Im weitlihden Zeil 
} z 6 Mär: Q & | beute abend ctivaS wärmer. 
Kopenhagen, 16. März. aut aus | eute abend chmas wärmer. abe 
Seljingfors eingetroffenen Nachrich- | und morgen. m norböftlihen Teil heute 
ten, die dorthin von einem Mitglied | Abend und Im äuberiten öftligen Zeil morgen 
de3 amerifantichen Roten Streuzes : — —— — aclolgt 
* 2. . Re e a 
überbradht wurden, befinden lich zur gen, „orgen, Zune mende Luftwärme, eu 
Ipit } ; ie 5 ) Nieder Midigan: Klar heute abend mi 
‚seit in — m die V, N v| Froft. Morgen bewöllt und etwas wärmer, 
Rebellen und ihre Zahl nimmt täg- |" Sonnenuntergang, Heute: 5:57, 

lich zu. Einer hiefigen Vereinigung | Sonnenaufgang, morgen: 5:58, 

zum Schuß rufiiiher Muswanderer | Monduntergang: Wiorgen früh 1:14, 

iſt durch Funkenſpruch aus Kron— Der Temperaturſtand. 

ſtadt gemeldet worden, daß die Nachſtehend der Temperaturftanb nad) 
Feitung genügend Lebensmittel er- = Fr - Dr 
halt und Munitionsvorräte für drei| , in $ —* 

J sn: Zu JJ r nachm. ... 1: morgens, ,..d: 
Sahre hat. Biftor M. Tehernoff, | 4 pr namır.... -Uhz morgens. ... 
der im Kerensly Kabinett im Jahre | ; une abend, er 
1917 Ackerbauminiſter geweſen, Aue ——— — 
war, wie die „Bolitifen“ meldet, der | 9 Ust adende......4T7| 7 Ubr momen®... 
Organifator der Gegenrevolution. |19 Hör abends... -m| Ö Npr mornene....8 
Er fteht zur Zeit, wie e5 Heißt, mit. ir miltern 


rnit 





SE Zu Antagexiverten empfehlen wir WE 


1% Erle Enpolheken Gold onds 


Grundeigentum in borzügliber Lane, 
S100, $500 und $1,000 horrätig 


Chicagoer 

1 mitten bon | 

on auf Verlangen. 
ele Millionen D 

wer ln mern —F en von un 

Aunden einen Cent daran verloren, 

Kapital umd Sinfen zu warten umtlihe Bonds wurden auf Seller a 


Pfennig pünltlich { 
TE Wir offerieren former: WE 
Deutsche Bonds 


Neihönnleiben, Etants-, Städte- und indnitriche Bande, ebenio alle anderen ans 
fändiichen Wertpapiere und beioracn prompt und fonlant 


GELDSENDUNGFN 


nach Deutichtand, Schterreid, Ungaru und andeten Ländern E urovas ver 
auftraa. Nabel oder Nadio. Eröffnung bon t n Konten in Er 
ne eucon ) —8 fte durch um, rc j dun n mit 
3 ; conto Geſellſchaft. B ne ulverein. 
1, Cie — und W arſdaue t Dis tonto vsarſchanu. 
‚Banfträtie”, „Monch Order“ oder „Certified Ghed mit genar 
Untrehnung erfol ıt zur Tages yet bei Erbalt ımd Grlediauma am fel 
Infere Sirfulare, fowie Auziunft und Nat in Geldfadden jeder Art gratis 
ınd * un werde ſich an uns vriefüch oder periönlich h | 
Unsere IGiährige Eriahrung im enrepäiihen und amerifaniihen VBantgceihärt, WM! 
unfere Kapitalsirait, vorzünlihen Verbindungen und arofen lUmfäse ermönlichen beite Mi 
Verienung zu nichrigiten Preifen. Wir seifen. ir find das älteſte deutſche Bankhaus in Chicago. | 
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Scheck, Pant 
wopa und fon 
Deuti ide, Bau, 
ich, 
: genanen 
Inſir uf! ie: ien 
en Tage 


CHICAGO ' u. 


Ian. T, 

Die Frau übernahm die Führung 
und ſchritt ſcharf aus. Man ge— 
lanate in eine eiaenartige Gegend. : 
Steil abfallende Hügel, zreifchen die 
jen Schluchten mit nadten Seifen, | 
wechjeiten mit flachen Tälern. 

Acht Tage waren jeit der Verhaf: tes Bufihwerf bededie den größten | 
una Rajstis verflojjeı, Bu nas | QIeil diejes Gebirgsausläufers der 
türlih in der Imgegend | Karpathen. 
außerordentliches en Der gebabııte Wea wurde jchiteß- 
batte. licp verlaffen; Franzista mußte ihr! 

Der Auditeur war eines Vormit: | Pferd am Zügel führen und es end-> 
daas auf dem Gute des Herrn d.!lich in einer Schlugt aanz und gar | 
Smetal eriienen und hatte Yranz |zurüdlaffen. Wie aus der Erde ge: 
zisfa in ihrem Zimmer vernommen. |wachlen ftand dann plötlih Wiec- 
Sie blieb bei ihrer Behauptung, daß |zoret vor ihr, und fein Aeußeres 
Rajski den mwehrlojen Peister, der, veriet, dab er jchon feit längerer Zeit 
ohne fich zu verteidigen, vor ihm aes im Freien und höchit wahricheinlich 
fanden, niedergeichofien habe. Sie in einer der Höhlen des Gebirges 
unterfchrieb mit feiter Hand biejes | lchbe. 

Brotofoi, blieb bei ihrer Ausjaae Fr befahl ferner Frau zurüdzut 
cuh den eritaunten Eltern aegen= !teı, damit Diefe von dem Geip 
über, die erji durch Die Anmejendbeit nichts höre, und fagte dann 
Des Auditeurs erfuhren, dab ihre einem unverichämten Lächeln 
Iochter die erite Meldung bon dem Franziska: „Ich glaube, 
Tode des Yeutnant3 vo. Beister sräulein, es liegt Euch viel daran, 
nacht hatte. daß der verbaftete Forjivermwalter 

Franziska den Auditeur, wieder freigelaſſen Ich bin 
Zeugenſchaft geheim zu halten, und keineswegs ſein Freund und würde 
dieſer konnte dies ohne weiteres ver- Euch nicht das Mittel in die 
ſprechen, da der geſamte Prozeß vor geben, ihn loszubetommen; aber ich 
dem Militärgericht, alſo ſchriftlich hoffe, Ihr gebt mir eine gute Beloh 
und unter Ausſchluß der Oeffentlich- ni ſorgt vor Allem dafür, 
deit, geführt wurde. 

Nachmittags ritt Franziska wieder 
aus. Cie hatte heut e feine Quit, mit 
Hoathe zufammenzutommen, fie hakte 
dieſes Geſchöpf mit ben bermweinten 
Augen, mit feiner aefnicdten Haltung an 
heute mehr ols je. 

Untermweas jtellte fich ib 
in den Wea, welche 
der Bäuerinnen jener Gegend 
und tie Hände mit fo flehender Ge=- 
berde zır der porüberreitenden Frans 
zisfa emnorhob, dat; diefe das Pferd 
otthielt, 

„Wer f er 
Frau in polnif: 

„Iso bin die Fr 

sen, der Euch zu J 
Fräulein, und zwar 
tigen, - Euch betreffend 
beit.“ 


„Was wollt Ihr? 
zista. 
„Ihr werdet 
? Schwört 
von 


che 


Der Karrenſträfling. 


Hiſtorijcher Roman von A. Berthold. 
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qnädiges Fräufein, ich bin nicht 
— Waldanſteckung ſchuld; 
Drz imala mit zwei Arbeite 
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reine Frau 


die bunte 


Ich 
überführen und würde auch, weit 
man mir freies Gelcit gibt, jagen, wo 
ſich aufhalten, aber der Verdawi 
ih auf mich aelentt, ich weiß, 

verbuaften will, und 

ih mich vorläufia bier 
Ich will Euch auch ſagen, 
51 delt. Ich habe 
Geld vergraben gehabt, 
es mir eines Tages zur 
ich vermutete, daß 
Forſtperſonal im 
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sb Ib ha ılte 
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Lil 


hyır 
Lit 


v holen. 
Schuß, 
aufgelchredt, un 
(Stiche, Die dort in D 
Gipfel 
habe von D 
ertiens, Da 
alter mit Kaſtalski da 
» Sie das Reh fort 
Forſtverwal ter 
nach heftigem 


— 
vehr rangen. 
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nicht auf eine 
ir bei der Nähe ftaıd. In ihrem 
an 9 hr. A are Ahr 
Dera. nid Xd 


uch!" erflärte 


1d 
mich doch ver er 
raten r⸗ 


e3 m 


Yan 
an 


De 
Mutter Gottes or 
„sch veripre 
Yranzisfa; „was wollt Ihr allo?“ 
„sch bin die Sea des Forſthüters 
Wieczorek, den man verfolgt, weil er 
den Wald an 9* et haben ſoll. 
Mein Mann hat Euch wichtige Mit— 
teilungen zu machen, gnädiges Fräu- Ihr habt Fräulein, auch ge— 
lein; aber er kann nicht ſchteiben und ſehen, denn im letzten Augenblick 
tann aucd * zu Euch kommen, Zeugin des Kampfes. Ich 
weil man ihn verhaäaften würde. Aber habe Euch vom Gipfel der Eiche deut 
er will Euch etwas Wichtiges er—-— lich erke Ich weiß nicht, ob Ihr, 
zählen, er ſagte mir, es handle Tid den Vor: jo 
um den FForjtverivalter Rajsti, tet, ı X 
deſſen und um deſſen heiliaſten Eiden beträf 
tung.“ die Sache ſich ſo abge 
Das Pferd te vie ich erzähle, und das 
einen Sab, jo plöglich hatte die Rei ge des Ninaens losaing. 
terin an dem Züael aerilien. muß den Forſtver 
„Wo iſt Euer Mann?“ eſonders wenn ſie mit 
„Er hält ſich verfledt. diaes Fräulein, zu— 
dige Fräulein müßte ſich Wir ſind zwei Zeu 
noch jener Gegend iben muß; 
mein Mann ſich aufhält ornehme 
hier etwas über eine Stun Fei 
Nähe des Annaberges. doch 
das Fräulein ſicher geleiter aus Ich bin mit Gerichte 
Frranzista- Dachte einen Augen bli 
nad, 
„Ich will mit Eud! 
Dann, „fübret mich, aber 
mich zu täuſchen oder zu 


der zu gefährden!“ 
„Es iſt keine Gefahr, ich ſchwöre 
es bei der Mutter 


Gottes von 
Czenſtochau!“ 


Klar und deullich. 

Ich konnie überhaupt nicht arbei— 
ten und mußte mit einem ſtarken Fie 
ber, durch Darm-Unverdaulichkeit 
verurſacht, ſowie Blähungen in mei— 
nem Magen und Schmerzen in mei 
ner rechten Eeite das Bett auffuchen. | ja: 
Ich hatte meinen lebten Gent für m 
Doktoren umd Medizin ausgegeben, warum fo 
d°e mir Tein? Hilfe bradten. Ach Gedanfen, dat; mir gerade fo piel an 
war in Verzweiflung. Ein en- der Haftentlaffuna tes Forjtnerwal: 
bruder aab mir eine Flajche von liegt?“ 
Mahr's Wonderful Remedy und die Wiec zoref jchich betroffen. 
erite Dofis verichaffte mir Erleichte- Gabe Euch wiederholt im Wa 
zung. Danf diejer Medizin befinde 
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Zeugen viel gelten. 
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Log 


ters 
„Ich 

Walde zu— 

N jammei mit dem Syoritvermwalter 

ih mich jebt im beiter Gejundbeit.“ ſehen,“ verießte er, „und habe ge- 
Eie ift ein einfaches, harmlojes Prä= glaubt, zwiihen Euch, 
parat, das ven fatarrhaliichen | Fräulein, und dem Horitverwalter | — 
CShleim aus den Darmtanälen ents | befiehe eine Liebjichaft. Vielleicht iſt S 
feınt und die Entzündung lindert, |dag bei den vornehmen Herrfchaften 
die To aut wie alle Magen-, Zeber: | anders als bei ung; aber wenn bei | 
un? Darmleiden, Blinpdarmentzün= und zwei Leute fo häufig allein zu= 
tung eingeichleffen, verurfadht. Eine jammentommen, 
Deſis wird Euch AÄüberzeug en ader 


menſtecken und Spaziergänge im 
Geld zütüderftatiet. ° 7 @Rgeige — machen, dann tun ſie es, weil 


u: betrachten aewöhnt 


Forſtverwalter 


ihr ſtehende Geſchöpfe war Franzista 


| 7 . de = z — — . 
ERGER & co A Nadeln die Qualen der Eiferfucht in 


# ihr Herz. 
tief aufatmen, bevor fie dem Flücht⸗ 


„| babe niemals ein Xiebesverhältnis 


Dip: | 
auch weite 


Mann, 


Geleit geben will. 
angeben, daß Ihr Ausſagen über die: 
machen | 


mehr kann 


zu 
gnädiges 

** verabſchiedete ſich mit einem kur— 
* 
während Franziska 
Hand |; n 
ſelbe wieder beſtieg, 
bahnten Weg kam. 


daß ich mich wieder feei unter Den: | 
er aı ufenth al | 
zu unbehag⸗3 
ihrer eigenen Perſon geweſen. 
‚leicht Hätte ı 
Dus | 


fönıte die Kerle ſogar 


aenausfagen zu machen hatten. 
diefe Ausfage%ieczorefs hätte Eugen | 


Ich wurde | 
der dit ın 


tern. 


Geleit zu geben, 


werde. 


daß ſolche 
We u Ihr. 
er⸗ 
made, | 
nicht ohre Weiz: | 


gnädi— 
verziehen, 
des 
ſagte 
te Erzäh⸗— | 
ber | 


ges | 


anädiges | 


die Köpie zuſam⸗ 


fie fi} lieben; und deshalb habe abe ih 


1 
| 
iR 


lie 
wenn die Wunden, 
J Zurückweiſung ihrer Liebe, durch die Jetzt 88 Jahre all) a alt, arbeitet aber im | Weife — tief, beinahe 


angenonymeit, daß Euch Sehr viel an! 
'der Freilaffung jenes u chutdig ein⸗ 
gekerkerten Mannes gelegen ſei.“ 

Wenn die Eiferſucht in Franziska 
on im Erlöſchen geweſen wäre, 
die ihr durch die 


Demütigung, die ſie erfahren, bereits 
im Vernarben geweſen wären — die 
leßte Bemerkung hätte fie wieder auf: | 
geriſſen. Alfo felbft jene Leute, die 
Franziska als Mefen niederer Art zu 
war, Hatten - fie 
daß fie in den 
| verliebt war, und 
mußten natürlih auch erfamı Has 
ben, dab ihre Liebe nicht erwidert 
‚‚urde, Alfo auch für diefe tief unter 


durchſchaut, wußten, 


durch ihre Leidenſchaft lächerlich, 
wahrſcheinlich verächtlich geworden. 
Bieder aruben jich wie alühende 


Sie mußte mehrere Male 


+ = 


| 

| 

ling antworten konnte. Sie tat 

mit viel Selbſtbeherrſchung und aller 

Ruhe. | 

„or irrt Euch,“ faate fie. | 

mit dem Foritverivalter aehabt, | 
Iniht an ein folches gedacht. 


aum 
Wir 


find uns nur zufällig begeanet, it 


ich habe über Angelegenheiten meines 
Vaters = ihm geſprochen. 


als dab der Gerechtiafeit Ge- 
nüge geſchieht. 
gefährlich, wenn Ihr Euch ohne Wei— 
ſteres zum Zeugen anbietet, 
will —* gefällig ſein, indem ich 
einen Brief an das Gericht Tchreibe 
und anfrage, 


wirklichen Brandiiifter 
habt. In drei T 
Eure Frau Antwort erhaiteıt, 


zu 


Auf 


„Das genügt mir,“ erklärte Wire: 


zorek. „Ich hoffe, gnädiges Fräulein, 
mMan 


wird Eurer 
ſchenken.“ 
Franziska 


Fürſprache Gehör 


zuckte die Schultern 


an 
viai 


feiner 


en Kopfnicken v 
mit 


dem Manne, der 
Frau 
ihr Pferd aus 
herausführte und das— 
ſobald ſie auf ge-⸗ 


der Schlucht 


Es fiel ihr natürlich nicht 
nur eine 
ſchreiben. 
zen ihrer 


ein, nun 
Seile an den Gerichtshof zu 

Das wäre ein Durchireu: 
Pläne und eine Gefährdung | 
Viel: 
ı Wieczorel wirt- 
zegeben, Das nad 
ſelbſt den ſchwer— 
zugeſtanden wer 
ſie wichtige Zeu— 


nan dem W 
Geleit 
— 
Verbrecher 


tom 


lich freies 
damaligem 
ven 
pen 


1t5 
Iil, 


mei 


feiner 
weil 


hätte 
geführt. 

Feind 
alaubw 


44904 Ak 


vollſtändig entlaſtet, 
Freiſprechung 
Wieczorek ſein 
ſeine Ausſage 
glaubte dem 


zu 
Eben 
war, 
ürdig. 
Wieczoret ſchließlich 
mehr als ihr, die das gerade Gegen 
teil von dem ausſagte, der 
Flüchtling — wollte. Nein, 
dieſer Zeuge mußte vielmehr beiſeite 
gebracht werden. 
ı dritten Tage nach dieſer Un— 
in den Vormittagsſtunden 
nziska Lenkau hinüber 
uchte die Frau des Wieczoretk 
Sie ſpielte mit großem Geſchich 
die Erregte und Aengſtliche, und 
wußte durch ihr aufgeregts Be— 
nehmen auch die Frau des Flücht— 
lings aufzuregen und einzuſchüch— 
Sie erzählte, ſie habe h 
früh einen Brief des —— 
erhalten, im welchem ihr mitgeteilt 
worden ſei, man brauche ſich nicht 
darauf einzulaſſen, Wieczorek freies 
da man ihn binnen 
türzeſter Zeit als Gefangenen haben 
Außerdem wiſſe ſie von 
Vater, daß wahrſcheinlich 
der nächften Nacht mit zahl— 
reichen bewaffneten Perſonen, unter 
denen die Förſter und Jäger die 
—** le ſpielen ſollten, die Gegend 
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nach 
Fro 


euie 


threm 


tchon m 


n der Nähe des Annaberges umitellt | 


jolle, um mit einbrefdendem 
Moroen ein reaelrechtes Stefleltreiben 


‚auf ihn au beainnen. 
Euch, 


„Ihr tut mir leid,“ ſchloß Fran— 


Was bewirite 
den Umſchlag? 


Frau ſagt, Lydia E. 
Vegetable Compound machte ſie 
zu einer neuen Frau. 


Ya, — „Ehe ih Pndia ©. 

Piniham's Vegetable Compound nahm, 
hatte ich niederzie— 
hende Schmerzen in 
inen Seiten, 

Magen und Nilden 

ſo chlu um, daß ich 

I kaum aufrecht ke 
5 E ben nr u Ich 1 Dur 
Iweiß und ſehr dünn 
nd nervös, batte | 
einen jchlechten Ap- 
vert und wog nur 
112 Pfund. Ich 
nahm zehn Fla— 
ſchen. ohne eine 
Doſis zu überjchl a⸗ 
gen, und machte eine amvarteiifche Probe 
Damit, ich Die 47 Flaſche geleeri 
hatte, fragte mich vanıl, Ivas Die | 
wundervolle Wandlung bei mir bewirkte, 
Ich erzählte ihnen von Lydia E. Pint— 
bam’ 5 Vegetable Compound und id) em= | 
| dfeble es, wo un. ich kann. Ich gebe 
Ihnen Erlaubnis, dieſen Brief zu veröf⸗ 
fentlichen, um jeidenben Frauen zu hel⸗ 
fen, da Ihre Mittel ein Gottes siegen jind 


ni 
ziert Pinkham's 


Nir 30 


— 
— —— — urab. 


Als 


Wt 
‚und eine neue Stau aus mir machten.“ 


een F. 9. ee er, 4749 Burler 
Pitisburgh, 
a 6 m wollen > ſich T 
|umichleopen, on Nüdenihmer 
der Rein, Nerbofität und Niedergefchla; i 
leidend, ein elendes Daſein ng 
| lie folden Beweis sie den obigen baden, dab 
ehdia E. Vintham's Vegetable und ein 
ubperlaſſiges Mittel fũt ſoſche iM, Seit 
inabe vierzia Jabren bat diele Wur zol⸗ 
und Sträntermedisin die Gchubheht und Arait 
er amerilamiigen Stauen mieber bergeltelit, 


ag für Tag ber- 
sen, nicderzieben- 


Sc habe J 
kein Intereſſe an dieſem 
! md der ältejte tätige Echmied in Michiaan 


Ich halte es für ſehr 


| bendlung fiherlih allen denen empfeblen 
ı denen Ib 


aber id; | 


ob man Gud) freies | 
Sch werde auc)!, 


Tagen ſollt Ihr durch 


ich mich nicht einlaſſen.“ 


zurückblieb, 


Aber | 


ivurDde | 


3 hen 


das Militärgericht allein 
und dieſes führte daher die Sache 
gegen Rajski weiter. 


Gegen 


werden der Verſchwörung 


Abendpoſt, Chicago, * den 16. März 1921. 


Heilte ſeine 


Hämorrhoiden 


Scdmiedegeihär. nnd Fürhlt 
jünger, jeit die Hämorr- 
hoiden verſchwunden. 
Der älteſte lätige Schmied in Michigan ſchlägt 


noch immer auf ſeinen Amboß im Städichen 
Homer — danlk meiner inneren 


If Methode der 
Behandlung von HKämoörrboiden. 


weinen ſehen, als das 


ee > * — 2 h 4 na 

derr Nncob Lyon, Homer, Mid 
Id) wünjchte, Ihr lönntet ihn ſPrechen bören 
über feine vielen Griabrungen mit Einreise 
bimgsmitteln, Ealben, Tilatyrs ufw., che er 
meine Methode verluchte Hier ift ein Yrief. 
den wir gerade von ibın empfingen: 
Herr &, 8. Kane, Marfball, Mich, 

Geehrier Herr! Sch möchte Eie wıllen taffen, 
vas Ihre wchandlun a tür mich aetan bat Sch | 
lit an Hümcerrboiden feit vielen Fabren und 
gebrauchte alle möalihen Mittel und alle YIrten 


Sebandlungen, erzielte aler feine Yeitung, bi! | 
Und jcht bir | 


ich Ihre Behandlung verſuchte. 
ch vollſtändig geheilt, Ich bin 88 Sabre alt! 
Rech 
iiible jünger an Rabren feit meine Hämorrbois- 
den berfchwunden find Ih werde Abre Yes 
von 
weit, daß fie auf die gleihe Weile 
leiden. Eic innen ben meinem Yrici mn 
—— bigen Gebranuch machen und ich hoſſe, 

ird andere veranlaſſen dieſes wundervol 

Heil mittel zu derfucdhen 

Hochachtend: 
JB LHon. 

Es gibt tamende an Hämorrhoiden leidende 
tige Art der Yebandlung dieter, verfucht haben 

Laßl Euch micht Ichneiden, Seri! fein Geld 
| tort für unmüpc Salven. Einreivenuttel Dita 
tors uſw. under febidt heute nach einer freien 
Probe meiner inneren Methode der Heilung 
| ven Hämorrhei den. 

Ganz aleıh od Euer Fall ein veralteter oder 
erst tinvzlich enmmwidelter iit — ob er gnelegent- 
ih auftriit oder dauernd fit — Ahr folltet nach 
dieler freien Brobebebandlung fenden 

Ganz aleihb wo Ahr lebt, was Euer 


I 


Aller 


F tionen, welche noch nie die einzia vernüne ſchrie es in ihm, 


Giferfncht, 


Novelle don Roda Roda. 


Dottor Bogumil Simitſch var ein | 
ı alüdliher Mann in feiner verfchlof: 


| jenen, ftummen Art. Er liebte jeine | 
Frau — auch das auf feine eigene | 
abgöttiſch — 
aber ſo, daß ſie es nie merkte. 


Sein kleiner Junge kannte ihn nur 


als unbarmherzig ſtrafenden Papa. 

„Er hat nicht einmal ſein Kind 
lieb,“ dachte die Frau Doktorin und 
vergaß, daß ſie ihn einſt hatte bitter 
Kleine Diph 
theritis hatte und er es ſchon au 
geben mußte. Das 
wie durch ein Wunder dem Tod ent— 
ronnen — und ſein Vater nahm das 
Wunder wortlos hin. 


Doktor Bogumil Simitſch war ein 


glücklicher Mann bis zu dem Tag, 
wo er Verdacht gegen ſeine ſchöne 
Frau faßte. 

Woher ihm das angeflogen kam, 
wußte er ſelbſt nicht. 
Blick, der zwiſchen Mila Simitſch 
und dem Schloßherrn hin und her 
ſchoß, als ſie einmal zu dritt in des 
Doktors Rebenlaube ſaßen — — 
war's ein Wort, eine Geſte nur — 
der Klang ihrer Stimme? Der Ver: | 
dacht war einmal plöblich da, ſetzte 
ſich unüberwindlich feſt und fraß 
und bohrte in ihm Tag und Nacht 
Der arme Mann rang mit dem Pei-— 
niger. Er konnte ihn nicht nieder- 
zwingen und konnte es auch nicht 
tragen. 

Ging die Frau 
wenn er in ſeinem Ordinations— 
zimmer ſaß, und ſtrich ihm leiſe 
über den Kopf, ſo hätte er vor Glüch 
jauchzen mögen. „Es iſt nicht 


| wonniges Gefühl der Beireiung 
| Purdiidjauerte ihn. Für Stunden 
war er froh und leicht. Ertappte er 
fie, wenn jie gedanfenverfunten am 
Fenſter Itand und Tehnfüchtig über 
den Marktplab des Städtchens 


Eine Yelwaltinung ift — wenn Ior von | blidte, fo war e3 ivieder ba. 


| 
si tor cn geplant leid. wird Euch meine | 
| tetbode pro mpt davon befreien. 

Diefes Til erale Anerbieten einer Ircıen 10 
* na ift zu wichtig für Euch, als das Jhr 
1 ur einen einzigen Taa ımbeacdtet lad 
|< hreit fett. endet fein Geld, 


fa den Noupvon — doc tut es icht — Deute. 


—* Hämorrhoiden-Heilmittel. 
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Blog., Marfhall, Mich 
Sie eine freie Probe Ihrer 


den 


nn... nn... ⸗ ö - 
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HERR 


ia19,fcb2,16,n132,1r 


jisfa, „und auch Eure armen Kinder 
dauern mich. Geht augenblidlich zu 
Gurem Mann, und faat ihm, er jolle | 
noch borAlbend iiber die öfterreichtfche 
| Grenze geben und fich in den nächiten 
ahren nicht hier bliden lafjen. 
mit Ihr ſeht, 
will, nehmet hier dieſes Päckchen Sil- 
berthaler und gebt es Eurem Mann.“ 
Die Frau fiel auf die Knie und 
ßte nach Landesſitte den 
Franziskas Gewand. 


J 
Da— 


8Napilel. 


Das Prozeßverfahren war 
Preußen, ja .in ganz Deutichland, 
‚bis in Die vierziaer Xahre des 19. 
I\Sahrdunderts hinein ein aeheimes 
jund jchriftliches. Bei Zipil- und 
ıMilitärgerichten ainq es gleichmäßig 
u. Es wurde die Antlagelh 
entiworfen und dem Angellagten- zu- 
'gehiellt. Diefer beantwortete fie jelbit 
‚oder durch feinen Verteidiger fchrift: 
ih. Darauf erfolate die Veriteh- 
mung der Belnftungs- und Ent: 
laftungszeugen, und Die fchriftlichen 
Zeugenausſagen wurden dem Ange-— 
klagten und ſeinem Verteidiger wie— 
derum zugeſtellt. 
aufnahme 
noch einmal 
und tiber 
geftelt und Fchriftlich 
und der Unacflaate und 
antworteten Ichriftlih darauf. 
erfolate dann 
fung bei 


vollftändia, To 
die gelamten Griüide für 
die Unklage 


Es 
eine Schlußverhand— 
verſchloſſenen Türen. 

Da es ſich um ein Vergehen gegen 
einen Offizier handelte, war Rajski 


bor das Militärgericht gejtellt wor: | 


den. Der Rechtöbeifiand der Bene: 
‚difiinermondhe verlangte, daß der 


Prozeß vor dem ipilgerichte verhanz= | zubefördern. 


delt würde, weil dieſes 
Urteile fällte, wie die militäriſche 
| Gericht =barfeit, deren Name Schon in 

3 Breupen Schreden veinflößte. 

63 5 entitand über die Zuftändiafeit 
des Zivil- oder Militärgerichtes leb— 
hafter Streit, bis p 
die Mobilmachungsordre 
preußiſche Armee kam. 
gegen Napoleon. 

Von dem Augenblicke der Mobil— 
mackung an war in Fällen, wo auch 
entfernt ein Militär beteiligt 
wie hier Leutnant v. Veisker, 
zuſtändig, 


für 


war, 


(Fortiegung folat.) 
—— — — — — 
Auflagen erhoben, 


Seamte und Aktionäre 
GCheder Tari Gab Go. 


der 


Ed,iidt eins! 


Saum | 


in | 


reift | du 


Mar die Bemeis: | 
wurden 


sufammen: | 
niedergelegt, 
Verteidiger 


| 
lö 
plötzlich von Berlin ſehnte ſich förmlich danach, elwas zu mehr. 
die 


Man rüftete 


Trei Beamte md lieben Mftionäre | 


der Cheder Tari Gab Go. 


in Anflagezuitand verjett. 
behufs 
Verletzung einer ſtädtiſchen Verord— 
nung bezichtigt und außerdem auch 
beſchuldigt, die Stadt um Lizenzae. 
bühren betrogen zu haben. Die in 
Anklagezuſtand Verſetzten ſind: 
Frank Dilger, Präſident. Michael 
Sokol, Sekretär, Oscar Erichon, 
Schatzmeiſter, ſowie GeorgeSimons. 

Bernhard Franf, Harry Mostowik, 
tank Serby, Sam Leavitt, Edward 
Cornod und Samuel Bartlett, 


r wurden | 
igeitern von den Großgeichivorenen | 
Sie| 


| 


1 
| 


„Woran dentit du?“ fuhr er Sie 
an — To unverfeheng, dab Tie zu 
| fammenzudte. Fr hatte ihre Hand: 
gelenke umſpannt und fah ihr Itarr 
in die Augen, als könnte er bie 
| Wa hrheit aus ihren Blicfen Teilen. 

Sie lähelt?. — „In nichts.“ 

„a nicht3 fann man nicht den- 
fen.“ 


«3 Q, 


| 


fo babe ih daran aedacıt, 
was ich morgen fochen Toll.“ 

Gr lieb fie lo8 und veraing in 
machtloſem Zorn. In dieſem Augen 
blick haßte er ſein Weib. Sie wollte 
ihn verhöhnen. Das war klar. Und 
ſie betrog ihn doch. 

Der Mann wurde zum Spion. 
| Kam er ven einen Stranfenbejuch, jo 
| 1hlid) er unhörbaren Schrittes durch 
den Flur und rih die Stubentür mi! 
einem Rud auf. Er brach heimlich 


ee 


daß ih Euch mohl | die Schubladen auf und durchitöberte 


ihre Briefe. Gr fand nichts als ein 
nam Karten feiner Schwiegermutter, 
lein paar NRechnunaen und allerlei 
Iund. Er fehrte die Kleidertafchen 
feiner Frau um und fuhr des Nacht3 
| leife und taitend unter ihr Konf: 
| fifien. Ermwachte fie, jo hatte er's im 
Iraum getan. Er quälte fie unläg- 
lich. 
| Einmal brad er los: 

„So? Ioronyi ilt wieder dagewe 
fen?! Was hat er bier zu juchen?“ 
„Er hat dich geſucht.“ 
„Ja — mich! 
mm und vernagelt, daß ich dir das 
glauben ſoll? Er hat mich geſucht! 
Was könnt' er von mir wollen? Was 
hat er überhaupt ſo oft hier zu ſu— 
chen?“ 

„Ich ſage dir ja: dich.“ 

Ich verbitte mir das. 


| ms Verſtehſt 
Wenn er mich braucht, 


ſoll er 
Er fauchte 


du? 
* Panduren ſchicken.“ 
beinahe. 

„Ja — ich höre. 
Du kannſt ihn 
wenn er nächſtens 
Hausherr.“ 

Er warf ihn 


Sag es ihm doch! 
ja hinausweiſen, 


aber nicht hinaus. 
Erſtens war der gute Doktor ein 
wenig feig. Zweitens ſchien ihm nicht 
rätlich, mit dem Schloßherrn anzu— 
binden, der Abgeordneter war und 
bei der Regierung gut genug ange— 
ſchrieben, um einen kleinen Berirf2- 
rzt ſchleunigſt nach dem kroatiſchen 

Sibirien — der Grenze — hinunter— 
Drittens — wenn er| 


nicht ſo hohe | ihn binausmwarf, blieb der Verdacht 


und konnte nie 
den. 

Er guckte weiter durch die Fenſter-— 
ſpalten, horchte an den Schlüſſel- 
chern und litt und kämpfte. Er 


zur Gewißheit wer— 


ale — etwas Sicheres. Er 
wünſchte es faſt. Nur endigen ſollte 
diefe entieklihe Dual der obnmäd- 
tiaen Eiferluct. 


Er nahm einmal den fünfjährigen | Erdbeeren in den Wagen geftellt — ; und mwifchte ihre Stirn 


Sorni’s 


nenkräuter 


ift ein Heilmittel von anerfanntem Werte. E3 it ganz veridieden von 
allen anderen Viedizinen. E3 mag feine Nahahmungen haben, aber nihts 


tann feine Stelle einnchmen, 


63 verbeilert da3 Blut 
63 reguliert den Magen 
63 wirft auf die Nieren 


Dr. 


2501:17 ®a ton Blod. 
ſhing 2. 


und ſtrebte von ſeinen Knien hinab. 


Kind war damals 


War es ein 


an ihm vorbei, 


wahr,“ | 
und ein unendlich | 


Haltit du mich für! 


fommt, Du — der | 


63 nährt, ftärtt und belebt 


Kurz nefagt, es iit ein Heilmittel im beften Sinne ded Wortes, und 
follte in jedem Haushalt vorhanden fein, 
63 wird wid tdurdy Apotbeler verkauft, jondern dem Bublitum Dirett geliefert von 


peter Sahrney & Sons 
in Ganada geliefert) 


— * — 


Ante auf den Schoß und ſtreichelte 
und herzte das Kind. 

„Was tut Mama, wenn ich weg 
bin, Bubi?“ fragte er leiſe. 

Der Kleine fürchtete ſich vor ihm 


a m — — — 


Umſonſt an an Bruchle idende. 


3000 Leidende ſoſſen ſteie Prohe Plapao erhallen. 


Nicht notwendig Ihr Leben lang nutzloſe Bruchbänder zu tragen. 


——— 


„A” ift das erweiterte Ende des PLAVAO- 
PAD, mwelche3 über den abiterbenden md ges 
Ihmächten Musielm Liegt, um ein 
Kahacben derielben zu verhindern. 

„B" tft daS entfpredend gelormme Bolfter, 
da3 derart anzubringen iſt, daß es die Bruch · 
öffnung verſperre und den Inhalt der Vauch, 
boble am Vordringen verhindere. In dem Pol—⸗ 
ſter iſt ein Behälter In dieſen Vehäller wird 

eine wunderbar abſor. 
bente aſtringente Me— 
ditation getan. Sobald 
dieſe Medilation durch 
die Körperwärme auf— 
gelöſt wird entweicht 
ſie durch die lleine 
Deffnung ‚C* u, wird 
durch die Poren der 
Haut aufgefaugt, um 
die gelhwädhten Muss 
felır zu ſtärlen und 
die Tefinuna au fchlies 
Ben, 

„Fr it das Tanae 
Gnde des PLAPAO- 
PADS, melde über 
den Hüftenlnochen zu 
pflaſtern kommt. da—⸗ 
mit dadurch dieſer 
Teil des Körpergerüſts 
dem PLAPAO- PAD 
die nötige Feſtigkeit 
md @tüte berlcibe, 


Beweilen Sie dies anf meine 
Unfoiten. 


Sie Tein Geld. 
Untoften beweifen, 

cewältigen "ünnen. 

Inusfeln ihre Araft und 


weiteres 


wird eine 





Sch will 


° 
8 


dab 


auf 
Sie 


ci 


auf 


Energie 


+] 
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Sie 


Eie 


non 
Ine. 


St, Louis Mo. 
um freie Probe PLAPAO und Buch über 
Bruch. 


Pr 
veg 


oo... 


MBUhie neusne — —*— sone 


endende Roit wird freie Probe PLAPAO 
bringen, 
—— 


mz 160v6 
_ 


I 


. und Toronnt,“ murmelte 


Cie zu 
ſtirbt.“ 


Mila, 


- 


oße 


und 


ich 
! 


2 


al3 


5 
i 
| 
| 
! 


63 fördert die Verdauung 
63 wirft auf die Leber 
63 beruhigt das Nervenfyiten 


Es. 


„Ras tut Mama?“ fragte Bogu- 
apa lich es feufzend los. liang“ wirlenden Methode welche gebraucht 
bänder und die Notwendigfeit der gefährlichen 
„Ah, da biſt du ja, Bogumil! Alta | 
5000 Leidenden, welche ſchreiben 
mit dem Wagen um dich.” 
nefandt, um fie zu De 
fen, Für Diele 
— 
langt weder icht noch 
begann, weitſcweifis den Unfall zu Hören Sie anf 
Doktor das notwendige Handwerks- Zawohl hören Sie 
fahrung, daß es nur 
Als er hinaustrat, kam er an der ei den Win 
: it, und dab es JIhre 
und Sprung fchmeichelnd an ihm em- 7 
XEs gibt eine beſſere Art und Sie lönnen dies 
Ihren Bruch b 
„a, du haſt's gut, Bundaſch,“ iugen an die erſchlafften Musleln der Und Die hühliche, fchmerzende, gefährliche Ge» 
Nimmerwiederſehen verſchwunden iſt— 
dieſe Weiſe die Musleln zu beleben und in 
Und Sie beſſer ausſehen und ſich beſſer fü 
erwarten, daß der Bruch verſchwindet 
ſchrie ſein „Hajde“, und das Gefährt, Tann werden Sie wiſſen, daß Ihr Vruch 
zu verhindern haben ſie ſich alſo als ein wich— 
dieſe wunderbare freie Probe jett anzunehmen. 
Straße davon, daß einem das Mark Sunderte Leute, alte und junge, ſtellten ſich 
ten Beamten ein und jdnonren, vaß PLAPAO 
den Sie fein Geld, denn die freie Probe don 
' Grübeln verfunfen. E3 hatte Jich wies | jange Zeit beitanden. | 
bringen, wa? mehr wert ilt als jebr viel Geld. 
Nadeln. Er dachte an den Musdrud, | PAD-Zufiems der Vebandlung berubt im der Zie diefe Gel egenheit benugten. Echreiben Cie 
Dies fommt davon, weil die Wirfung ums; die freie Probe PLAPAO empfangen mit eis 
Sr ündi Mi . 3 
O —* ankündigte. Mit dem rech Ta giebt es fein Unbehagen, teine Unpäß—⸗ lustunſft über die Methode enthält, der in 
diefes wunderbare Wüttel unfichtbar den Un- wurde, welches jeder, der an dieſem ſchreck— 
Freude war in Mila. So ſicher, als 
oece des Zurückhaliens der Eingeweide ohne ten. Die Nachfrage wird gewiß groß ſein. Um 
Bu EIER Een Bonn — J 
r 7?+ q Y ai n 
jeßt ruft fie ihn ge | Grflärung des Flapau-Pads. | Senden Sie Konpon heute au 
— beruht tann an ber Hand | od 
feniveg Freuzt. Der Doktor £iopfte der, beifolgenden 
2 PLAPAO PAD mir aus ftarfem, 
j entioorfen wird, 
5 übereinzuitimmen und vollitändig 
habe meine Imitrumente daheim > | Bennem e d 
(ähnlich aber dennoch ſehr 
Polſter „B am Rutſcheu zu 
ſtehen. Ich laufe dann raſch nach 
| ö 
Seufzend ivendete der Alte und; „für die Frau und die Kinder”. Die, aen. Jh.. 
Dofttor mit einem Sab ab und ha— | armte fie und fühte fie aud. Den | „und veshalb, mein armes Kind — 
Still und unaeleben tra ind E T übers Geſi T ; 
if und unge trat er fammen und ahen. Tuch übers Gejicht und mwifchte ihr 
u... — „Mila, Hol mir eine Flasche Wein! | Br ae nn BE ZemeR = 
jie fein geölt, To fein, daß fie fih |. —* ’ und !tiep einen fläalichen Schrei aus. 
Vor 2 du da 
Die Frau holte den Wein, und ber | 
I | Der Doktor drängte fie insSpeife- 
ihn wieder Fallen. —— 
Doktor Jäger — die Frau 
vu | 
wärt3 über da& Bahnaeleile, obmohl 
. s * 5 : ; Eh a 
Sp hab’ ich dich Thon lange nicht ı Er tupfte Den leichten Schaum ab, 
und fie tranfen bis auf die Nagel: Doftor Jäger fam zu einer Toten. 
merkte nicht, daß er voll Staub und e c ( 
. em a 'ge® und breites ven dem Herzfchlaa, 
bor den Augen, in bem es quirlte und , gehen wir fchlafen! 
2 or ” 
ber Alte: | Hängelampe aus. Dann gingen beide: drüdte dem trauernden Witmer die 
Fenfter dunkel, Der Doktor atmete „dritten Tag wor das gr 
Simitſch nidte nur geiſtes abwe⸗ Vottor a 
a. — nichts mehr. Er ſtand am offenen 
meer zerteilte, da bildete es einen _ Die Frau warf fich herum 
Es quälte und peinigte ihn nicht 
r: — 1 
und on feiner Schulter aelehnt das fühle mich nicht wohl! 
| prüdte die 
berfroft. Er ftrich ein Zündhelz an. Er fah | Hände, bie fi ihm ent- 
von Ioronyt nicht, damit Yoronni 
barichen Worten hinausichiden, ehe Hafig Ihlüpfte er in die Kleider. . 
$ z - 
Dann beugte er fich zu dem armen ad, Bogumil, es Find quölende) Am Abend ftand er im immer 
entfernen, umd die Wunde wufch und arg fein. Du haft dir den Magen | per aus dem Fenſter des Schloß⸗ 
Es dämmerte, er beimfuhr. „ein, das wird fchon von jelber | füße, fühe Erinnerung. 
* * an 
| Die Bäuerin hatte einen Korb. Der Doktor itand neben ihrem Bett | | mehr: "Er befibt fie.” E3 raunte und 
| „Willſt du mir nicht ein Mittel geſchwelgt, und du haſt die Broſamen 
“u 
Zähnen. | trug, jagte die Poitmeifterin zur 
Sie fah in feine Munen und wurde, Grab! X hätte nie gedacht, daß er 
erz gelegt. w — 
Herr q Sie mußte ſie ſah ganmsen die x Symung aus. 
„sh werbe jterben, Boaumil!“ | SKraftlafttwagen vor dem Haufe Nr. 
„H 
Ich muß ſterben. Wohnung von Morris L.Goldſchmith 
ten den ſchlanken Körer. Die Lippen barn, welchen die Sache verdãchig 
Chicago, Ill. 
„Du bift fo gut, Bogumil, fo qui |jpät.. Die Spitzbuben waren bereit 
Mila?" 


ı mil beharrlich, eindringlicher. 
Diefed freigebine Anerbieten jtellt der Er 
Die Tür öffnete fich Hinter ihm, | werden foll, mın die erichlafften Musfeln au 
Operation abzufchaffen. 
aus Gradab tft hier. Seinen Sohn | 
genügende Quantität 
Sr blickte ihr blöd in das lächelnde | | Nübinen’ e8 einer Itrene 
rn APAO:'Brobe wird 
Da ftampite auch Ihon groß und | 
erzählen, der Stewo, feinen Sohn, mit dem 
= 5 auf damit, denn Eie 
zeug zuſammen: das Beſteck, Jodo— 
I ein jalicher Balten an 
Hundehütte vorüber. Der weiße, | Geinndheit unternräbt, F- = 
lauf zurückhält. Wa— 
por, ſoweit die Kette es erlaubte. | fett toitenios erproben. 
| 3 Eenden 
i [ 2 
und blidte im die ftummen, Eugen | | ‚Eritens: Der erite und wictigite Zwe ber |; Sareı Nr, bemautie 
PLAPAO genannten Medizin, welde zuſam— n j 
. Fat ſchwulſt verſchwindet — 
| D 
murmelte er bitter. Du kannſt ſchön Ingredienzen in der Medizinalmaſſe Erhö— 
Und Sie Ihre Kraft, Lebhaftigleit, 
Dieben bewachen.“ ihre normale Stärle und Glaftizität zurüchzu— 
ler und e3 Ihren Freunden auffällt, dab 
Simeitens: Ta fie felbitanhaitend gemacht 
von drei flinfen Roßlein gezogen,“ überwunden iſt, und Sie werden mir wärm⸗ 
tiges Hdiunft beim Zurüchalten von Prücen 
. ⸗ — Senden Sie heute um die freie Probe 
in den Knochen fror. vor einem Senden Sıeh freie? 
PADS ihren Brad heilten it manden 
PLAPAO foitet Eie gar nicht3, dennoch man 
53 J en ; 
der geregt. E3 brannte und ftah ihm  Peftändige Tag- und Nadhtwirfung. Sienmen Sie dicle frie „Arade“ Heute an und 
. 2 . verhältnismäßig furzen Zeit, welche es heute noch eine Voſtlarte oder füllen & den 
den er im Geliht Milas erhaſcht \ 
ausgeiest dit Tag und Nacht lang wähe | nem, Seichenfexemplar dce3 4Sfeitigen Buches 
ten Wort, das er dafür fand, fand er | timteit, feinen Shmer;. Tennod mag man)Wom ein Tiplom nebit Goldmedaitte, und im 
terleibömusteln neues Leben und Kraft ein, | lichen Gehrechei leidet, befigen, follte, 
hätte fie’3 ihm Klar aeltanden, wußte ein. 
pi » tünitlihe Stüge eines Pruhbandes oder | Enttärihung au vermeiden ſchreiben Sie ietzt. 
Sie var f höhe, LAP AT DR 
Sie waren eben auf der Berghöh ie Aa Sail dan. De 5 PLAPAO LAPBORATORIES, 
de Illuſtrationen und der fols | 
dem Bauer auf die Schulter: Das au 
„E” angeiertigt, weldcs 
geſſen. Fahrt den alten Weg zurück che iſt anhaftend 
— um das 
fuhr den weichen, tief ausgefahrenen Früchte im Korb dufteten. sie, 
itete mit Tangen Schritten dea Gar- | Mund einmal — und noch einmal. | deshalb Habe ich dich vergiftet.” 
Haus. Still und unhörbar öffnete er! ‚den Schweiß ab. 
s Ich werde eine Erdbeerbowle ——— 
lautlos in den Anglin drht. Er hob Die Kinderfrau, in Hemd und 
Se ſo ) hu 4 
afon verhüllte. Doktor braute die Bowle. 
zimmer. 
— ta fan  Jagte er, ala er das Glas bor jie f hin- 
Und verfchiwand wie ein Geipentt. ſag 
mit mir an — auf unſer Eheglück! Als er wieder ins Zimmer trat, 
— en . 9 
der Zug kaum zwanzig Schritte weit 
u der um ihren Mund laa, und jtand 
perte er über einen Strauch und geleben. * 
Der aſthmaͤtifche, kurzſichtige, faſt 
trockenen Graſes war. Er ſah über— probe aus. 
zen king. | der dem Leben der blühenden Frau 
i * s = 50 vun ) ) 5 
jrühte wie von grellen Bliken, Wöhrend fie die Kerze im Schlaf 
Hand, Sprach vom Willen Gottes und 
— ie ’ J 2 U 
„seht haben Sie alles, Herr Dot» 3U Bett, 
: e Begräbnis. 
ſend. Seine Augen waren wie ge- Tubig und tief, . mie in fanftem | 
— Be —— Grab und dachte: ſie iſt tot, 5“ 
‚alibernden Rahmen um ein Bit, Teufzte leife. Endlich faate fie: iD 
ü mehr. Eo ruhevoll und friebvoll, fo 
. > 
blonde Haupt feiner Frau. „sa, ja — mas ift denn?“ rief er f 
i br = gegenſtreckten und ſa n 
Die Krankenſtube war voll weinen- in das grünlich-blaſſe Antliß ſeiner ſab all den Leute 
den Haß nicht fehe, der in ihm 
er an den Patienten heranfonnte. ! 
ı Kerl nieder. Al3 er dte Sonde in die Krämpfe,“ und Tab in den fternenbefäten Him- 
| verband, da zitterte feine Hand nicht , verborben.“ | turms leuchtete. Das Licht dort oben 
Qoirh ö 
Zeichter Flatternder Nebel ftieg aus gut.“ Simitfh zudte zufammen. Da 
* 10 mit einem flüfterte: „Gr hat fie befeffen — an 
ı fühlen Schwamm. 
gegen dieſe großen Schmerzen geben? | gefammelt.“ 
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33. Jahrgang. — Nr. 63. 


Zas „Zeihhen der Zeit‘, 


Wir fprehen von einer Steinzeit — Yänait 
bergangen — von einem Bronzezeitalter md 
einer Zeit des Eifen und Stahls. init jtand 
unjere Zeit „im Zeichen des Verkehrs“; andere 
jagten, im Zeichen der Elektrizität. Danı geriet 
fe unter das Zeichen des Kriegsgottes, und als 
alle Welt des Blutvergießens und der Zeritörung 
genug und übergenug hatte und totmiide ge- 
worden war, da wurde uns verfindet, die Welt 
werde nunmehr in das Zeichen des allgemeinen 
und eivigen Völferfriedens, der Gerechtigkeit und 
des Selbjtbeitimmungsrechtes der Völfer — aller 
Bölfer — eintreten. 

Das ilt num ein paar Sabre ber. Und was 
wurde? Wenn man die Weltlage von heute be- 
fonders Tennzeichnen will, jo wird man jagen 
müſſen, die Welt ſtehe heute unter dent Zeichen 
der Tänjhung und Umwahrbeit; dann wird man 
uniere Zeit als die Zeit der Unflarbeit und des 
ziel- und jtenerlofen Dahintreibens bezeichnen 
müſſen. 

Was „man“ wünſcht, das wird als tatſäch— 
lich beſtehend gemeldet. Was einem nicht gefällt, 
wird totgeſchwiegen, oder für erlogen erklärt. 
Die „durchaus zuverläſſige“ Meldung von geſtern 
wird heute durch gegenteilige Mitteilungen als 
Lüge hingeſtellt, und morgen mag gezeigt wer— 
den, daß beide Meldungen reine Erfindung 
waren: Die neue „Revolution“ in Rußland, die 
vor ein paar Tagen auf der ganzen Linie ſieg— 
reich war, wird jetzt als überhaupt nicht da— 
geweſen bezeichnet. Der Meldung, daß Sowiet— 
Rußland auf dem Sprunge ſtehe, Polen und 
Rumänien mit großen Armeen anzugreifen, 
folgt auf dem Fuße die Meldung, daß die 
ruſſiſche Regierung mit Polen Frieden ſchloß. 
Und ſo weiter. 

Alle Meldungen müſſen mit ſtarken 
Zweifeln aufgenommen werden. Keiner kann man 
trauen. Keiner außer ſolchen, die erkennen laſ— 
ſen, daß es der „Alliierten“ Streben iſt, Amerika 
auf irgend eine Weiſe an ſich zu feſſeln und in 
irgend ein Bündnis hineinzuzwingen; ihnen die 
Bezahlung ihrer Schulden zu erlaſſen und das 
Eintreiben ihrer ſogenannten Guthaben, das Feſt— 
halten ihrer Kriegsbeute, zu ermöglichen. Dieſe 
Meldungen — Meldungen, die Solches erkennen 
laſſen — jagen die Wahrheit. Site iind, jo will 
es Ächeinen, das einzige Wahre, das in dieier Zeit 
yon unieren teuern ehemaligen Kampfgenojien 
zu uns herüberdringt. 

Das iit nicht mur von ungefähr fo. Es 
hat jeinen auten Grund. Nicht die rufjtiche 
Frage, nody die Fraae, wie's mit Cherjchleiten 
werden wird, nodı) jelbit die ganze arohe „Deutiche 
Frage“ beberriht zur Zeit das Sinnen und 
Trahten der alliierten Negierungen Guropas: 
Die aanze Rolitif der Alliierten (das heiht 
beute Englands, Franfreichs und Belgiens, wenn 


— — — — 


— — — — — 
— — — — 


werden, was die große Maſſe des Volkes von 
ihnen verlangt: wiſſen, daß das Ergebnis der 
Wahl vom November vorigen Jahres gleichbe— 
deutend war mit der Forderung: Los von 
Europa — kein verſtrickendes Bündnis oder 
Abkommen, mit irgend einer Macht oder 
Gruppe von Mächten. Und — daß ſie ſchon 
aus dem Grunde, wenn nicht aus eigener Nei— 
gung und Ueberzeugung allem engliſch-franzö— 
ſiſchen Liebeswerben oder ſonſtigem Tun gegen— 
über feſt bleiben werden. 

Eben jetzt darf man ſagen, unſere Zeit ſteht 
unter dem Zeichen der Liebeswerbung um 
Amerika. — — 


er nn 


Zur Keffinger: Wohnungs: 
vorlage. 


Das Appellationsaerihbt de3 Staates New 
Nort bat Fürrzlich, wie jchon berichtet wurde, die 
in jenem Staat vor eimger Zeit eingeführten 
MWobnungasnotgeieke (*emergeney housing 
laws”) fir rechtsbeitändig erflärt. Die Ent- 
iheidung it in zweierlei Sinjiht von Nnterefie. 

Zunäcit it fte von lofalem Antereife. Die 
bet ımierer Staatslegislatur in Springfield ein- 
gereichte Keilinger » Gejekvorlage, über deren 
Schicial demmädit entichieden werden joll, ent: 
hält ähnliche Beitimmmungen iwie die New Norfer 
Sejege. U. a, joll eine beiondere Staatsfom- 
million ermächtiat werden, die Höhe von Woh 
nungsmieten feitzujegen. Ferner joll das Recht 
der HSauseigentiimer, ihre Mieter wegen Nicdt- 
bezablung der Miete aus den Wohnungen hinaus 
zulegen, beihränft oder wenigitens zeitiweile auf: 
gehoben werden. Wird die SKejlinger-VBorlage 
angenommen, jo darf man jchon heute erwarten, 
dal; fie von ihren Gegnern aus denjelben Grüne 
den, wie in New Horf, als nicht verfailungs: 
gemäh angefochten werden wird, 

Weiter aber it die Entiheidung and von 
allgemeinem Interejie, da jie den Grundiag auf: 
itellt, dal; über den Privatrechten der einzelnen 
Bürger das Allgemeinmwohl itebt; dab das Eigen- 
tum an Säufern und Wohnungen nicht zum 
Schaden der ganzen Bevolferung ausgenußt wer: 
den dart; dah der Staat die Beruanis beiikt, 
dem Mikbrauh dieles Gigentumsrechts durch 
entipredende geietlihe Mahregeln entgegen: 
zutreten. 

Non den jieben Richtern, aus denen Jich das 
Appellattonsgericht zufammeniekt, hat nur einer, 


x 


Richter MeLaughlin, ſich für die Ungültigkeit 


| 
| 


| 


| 


der Gejege ausaeiproden, weil seiner Nniicht 
nach die unberechtigte Ssunebabung von fremden 


Eigentum jowie die Nichtinnehaltung von Non-| Dem.) beitätigt dieſe Anſicht 


traften durd sie geieklih Tanttiontert werden. 


Auf Ddiefen Standpunkt batte jih audı die) Beige eines Mandats befindet, jo find wir in ıt., 
Appellationsabteilung des Chberiten Gerichts ac- | jeder uns als gerechtfertigt ericheinenden Meiie |, 


itellt, deren Entiheidung dur das vorliegende 
Grfenntnis vollitändig über den Saufen ge 
iporfen wird. 

sn den don Richter Round abgefahten Er 
fenntnisgründen fult das Mppellationsgericht 
jeine Entiheidung auf die Rolizeigewwalt des 
Staates, „eine dunamiiche Macht von vage, 
nicht beitinuntem lUinfang, die RBrivateigentum 
fortnimmt oder deiien Benutung beichräntt, 
wenn große öffentliche VBediürfniiie es erfordern, 
obne durch verfaſſungsmäßige Erforderniſſe eines 
gehörigen Prozeſſes gebunden zu ſein.“ Kraft 
dieſer Gewalt ſteht dem Staat die Befugnis zu, 
die draſtiſchſten Maßregeln zum beſten des all 
gemeinen Wohles zu ergreifen. 

„Entweder“, heißt weiter, „müſſen die 
Eigentümer und kontraktlichen Rechte, wenn not— 
wendig, hinter dem Wohlbefinden und dem Vor 
teil der Allgemeinheit zurückſtehen, oder es muß 
anerkannt werden, daß der Staat' eins ſeiner 
Souveränitätsrechte, für deren Behauptung Re 
gierungen eingerichtet werden, aufgegeben hat 
und ſich außer Stande ſetzt, ſeinen Bürgern die 
Segnungen der Freiheit zu gewährleiſten und 
das allgemeine Wohl zu fördern.“ 

Wenn behauptet worden iſt, daß durch die 
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man die letztgenannten noch als unabhängige Geſetzaebung eine Entziehung von Privateigentum 
Staaten gelten laſſen will) dreht ſich heute um ſanktioniert werde, die nur im gehörigen Prozeß 


Amerika. 


Die Frage für ſie iſt heute, wie iſt es verfahren vorgenommen werden dürfe, ſo beruht 


möglich, Amerika wieder an uns zu feſſeln; wie dieſe Erklärung nach Anſicht des Gerichts auf 


und wodurch mag es gelingen, den reichen und ei 
großen Onkel Sam wieder einzufangen für unſere Sachlage: „Theoretiſch kann man wohl ſagen 


Zwecke, damit er uns wieder als Schatzmeiſter daͤß der Hausbau kein monopoliſtiſches Privi— 


ind als Katzenpfote diene? 

John Bull und Marianne — beide haben 
es in gleiher Weife auf Onfel Sams „Rodet- 
boot“ und jtarfen Arın abgejeben. Beide find 


IQ 
ne 


r durchaus irrigen Auffaſſung der ganzen 


19 


legium darſtellt; daß Häuſer keine Nustgsbarkeiten 
wie Eiſenbahnen ſind; daß, wenn ein Haus 
beſitzer eine Perſon vor die Tür ſetzt, ein anderer 
ſie in ſein Haus nehmen kann; daß die Miets— 


⸗ | .. , . > » . . Sn 
darauf bedacht, ihn fich einzufangen — jedes anf | preiie durd) wirtichaftliche Sejete beitinimt wer 


feine Meile. Marianne wird es, ihrer Art ge 
mäh, vornehmlich mit Schmeicheleien und ſchönen 
Iodenden Worten veriuchen. Sobn Bull, ent 
Sprechend jeiner Art, mehr mit dent Bieder 
mannston und gelegentlihem Droben, bez. 
Erinnern an mögliche Gefahren, Franfreich 
ächift den beredten Seren Viviani herüber, dem 
„Onfel“ aute Worte zu geben und Sonig um 


| 
| 
| 
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den und der Marktwert ein angemejiener Wert 
it: dal die Yeute haufig von einen Ort zum 
anderen ziehen, um beijere Selegenbeiten zu ge 
winnen: dab niemand aeziwungen wird, jıd) im 
New Norf ein Heim zu juchen: dat feine Krtiis 
vorhanden üt; — — die Xegislatur bat jedod) 
gefunden, dab tatiächlich fein normales Verbalt 


Q 
E% 


Is zwischen Angebot und Nachfrage vorbanden 


den Mund zur Ächmieren, und Jobn Bull läßt fit} dal; niemand baut, weil das Bauen feinen 
veriichern, dal; er jo wenig daran denfe, dem |Borterl abwirft; dat die Eigentiimer aus den- 


teuern Sam je acaen den Wagen fahren 


zu |jenigen, die in New Nork zu leben mwünicen, 


wollen, dab er jegt jhon — ehe noch ein „Naval |den letten Seller herauszupreiien jucen, und dab 
bolidan“ vereinbart wurde, feine Scerüitung ver- |Rrofithaicheret und Bedrüdung allgemein ge- 


ringere. 


Dabei bält er aber nicht mur an dem worden ſind. 


Mit dieien Verhältniiien und nicht 


Bündnis mit Japan feit, jondern er erinnert bei mit wirtichaftlichen Theorien bat es der Staat 
ieder möglichen Gelegenheit daran, da Nippon |in der gegenwärtigen Notlage zu tun, 


den Vereinigten Staaten durchaus nicht qrün tt, | 


„— — Wenn bier in aewilien Grade in 


bett insgeheim auf beiden Seiten und bält dem | Eigentumsrechte eingegrifien wird, io it dafür 
Feinde — dem angebliden Feinde — Erſastz vorgejchen, md falls dieier Eriak nicht 
Amerikas bei jeder Gelegenheit die Stange. Das | geleiitet wird, jo mul der Beiik zurüderjtattet 


Streben der beiden teuern Freunde, Amerika | werdeı. 


Was bier fortgenommen wird, beiteht 


zum Anihluß an ihre militäriiche Allianz zu lin dem Recht einer PBerion, ihre Eigentum zur 
bewegen, bezw. zu zwingen, um dann foweit wie | Bedrüdung auszumugen, md die Vernichtung 


mögli” alle dem Striege au danfenden Saiten 
auf die Vereinigten Staaten abladen zu Fönnen, 
it jo offenfichtlich, dab die Beweistührung völlig 
überflüjfig ericheint. 

Kohn Bull und Marianne Sind Meitter 
ihres Sandwerfs. Meifter der Kunit der Tau- 
hung und Umitridung. Und in Waſhington 
fit eine neue Regierung am Steuer — eine 
Regierung neuer und im Amte noch recht un— 
erfahrener Männer. So ſcheint die Gefahr, 
daß die große Jagd Erfolg ‚haben, Amerika 
wieder eingefangen werden fünne für, die Po— 
YitiE Englands und Fraukreichs, im Beſonderen 
Englands, in der Tat recht groß. Sie iſt groß, 
aber hoffnungslos iit die Sage midt. „sm Se: 
genteil, die Ausfichten fir Amerika. find recht 
aut. Und e& will icheinen, al$ mühten Ne ume 
beifer werden, deito klarer die Abſicht der teuren 
Sreunde hervortritt; beiler werden 1 dem 
Mahe, wie die Werbenden durd) ihren, von Not 
md Sorge bedingten Eifer fi md ihre Yiele 
felbjt verraten. „ 

Neu und in der internationalen Politit 
einigermaßen „arün“ 1md unerfahren ſind. ja 
die Männer, die heute umjere Adminiſtration 
bilden und in deren Hürden die auswärtige 
Volitit des Landes liegt. Aber fie müfien als 
echte und aute Amerikaner gelten nnd mit der 
inneren Politit find fie ganz gewiß gut ver— 


diejes Rechtes, nicht feine Mebertraaung zu öffent 
lihem Gebrauch, it bier beabiichtiat. Die Fort: 
nahme entipricht daber der Abitellung eines Mil; 
ttandes oder der Feſtſetzung von baupolizeilichen 
| Beichränfungen und liegt innerhalb der Bolizei- 
befugniſſe. — —“ 

— — — 


Amerilaniſche Preſſeſtimmen 


D up. 


Sie Ucherweifung der Infel Yap an Japan 
jeitens der alliierten Mächte (mit Ausſchluß der 
Vereinigten Staaten) wird in der Zandespreiie 
eingehend disfutiert. Die „Chicago Tribune“ 
(Unabh. Rep.) jagt hierzu, dah die Verjammlung 
fremder Diplomaten fid) auf einem moralisch 
niedrigen Standpunft befand. als jie über die 
Inſel ungeadtet der amerifaniichen Rechte und 
Proteite zu Guniten der Japaner verfügte. 
iWenngleid) Tein anderer Artifelichreiber jich 
in äbnlih extremer Weije äußert, wird dod) 
die Haltung des StaatsdepartementS von den 
Zeitungen aller politiihen Schattierungen all- 
gemein gebilligt und unteritüßgt; fie alle jtellen 
ausnahınslos feit, dab die gerechten Anjprüche 


Das bedeutet, dab fig Schr gut wilfen der Ver, Staaten nicht berücjichtigt wurden, 
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Obgleich die Weigerung der Völkerliga und 


ſpäter des oberſten Rates, die Yap-Frage zum 
Gegenſtand einer erneuten Diskuſſion zu machen, 
faſt allgemeine Mißbilligung in der Tagespreſſe 


ein direktes Verhandeln zwiſchen den Vereinigten 


nis in den vön beiden Völkern gebrachten Opfern 
und ihren reſpektiven Gewinnen mache ein Nach— 
gaben Japans ohne eine Preſtigeſchädigung dieſer 


| 


| 


findet, dritten dod) einige Blätter wie die „Balti- 
more News“ (Unabh.) eine gewwifie Befriedigung 
über die dadurd geichaffene Lage aus, welde 


Staaten und Japan geitatte. Das Mihverhält 


Mact plaufibel und möglich. 

Ter „New Nork Herald“ (Alnabh.) weiit die 
Haltung der Liga nahdrüdlic zuriit. Die Ne- 
gierung der Vereinigten Staaten habe immer 
betont, dat die Rechte und Anterejlen des Landes 
nicht ohne deilen Kenntnisnahme und Zujtim- 
mung wmdisponiert werden können. Sur Be- 
fonderen wurde ausdrüdlic; nodmals hierauf 
bingewieien, als ji) herausitellte, daß die auf 
Wilfons Verlangen in Paris gewährte SKton- 
zeilton in den Protofollen nicht enthalten war. 
Dieje Tegtere Tatiabe — jo urteilt der „Voston 
Herald“ (Ilnabh. Rep.) — berechtigt Javan nicht 
zu jeinem VBorgeben. 

Recht iharf veurteilt die „Detroit Free Preis“ 
(Unabh.) die „Beweisführung“ des Ligarats, 
welde jie als bloßes Geichwäg bezeichnet. Wenn 
„apa ih auf deilen Standvunft veriteiien 
wolle, werde es Seren Suabes gerüjtet finden. 

Sinlichtlih etivaiger aus Amerikas Be: 
jiehungen zu der Liga zu erwartenden Ver 


| 
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| 
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Deichſtimmung. 


Strandheidereich, 

Dünen und Deich! 

Wolken und Wogen, Himmel und du! 
Ich liege im Ginſter, die Augen zu, 
Und höre ein Lied in Schaum und Wind; 
Dai tönt wie graue Unendlichkeit, 

Und ein Klang darin von Der nahen Zeit, 
Wo wir alle — lange vergejien find. 


1. et. 
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Was man ſo lieſt und denkt. 


— Hardings Antritisrede in Pariſer 
Beleuchtung. — Der „Petit Pariſien“ 
ſeufzt: „Nicht e in Wort für die Alliier— 
Nicht einmal ihre Namen hat 
er genannt!“ —Die Zeitung „L'Oeuvre“ 
jammert: „Sein Programm iſt das 
dentbar amerikaniſch-engherzigſte!“ — 
Und Andre Tardieu ſchreibt: „So muß 
denn Frankreich noch auf lange Zeit hin 
von einem Tag auf den anderen leben!“ 
— s iſt ſchmerzlich, Mariannel — 


— Schreibt da ein Profeſſor der Völ— 


widlungen betoien die meilten Leitartifler, daß |terfunde, dat; von der Geſfamlbevolke— 


die Haltung der Vereinigten Staaten durd ihre 
Nichtmitgliedichaft nicht beeinträchtigt werde. | 
Der „Bangor (Me.) Commercial“ (Unabh.) it 
allerdings der Meinung, dab es Elitaer gewvejen 
wäre, wenn dieje der Liga beigetreten wären, 


aber die Tatjache, dal jie dies nicht taten, gibt | 


dent Völferbund abjolut feine legale Autorität 
zu einen jelbitändigen Vorgehen, ohne die Re 
gierung unferes Landes auch nur zu Nate zu 
ziehen, noch dazu in Angelegenheiten, die uniere 
vitaliten Interejfen berühren, Auer dem legalen 
babe ums aber unjere Teilnahme am Striege an 
der Seite der Alliierten audı noch ein itarfes 
moraliiches Mitbeitimmungsredbt bei der Aus: 
führung der Bertragsbeitunmungen gegeben. 
Die „Chicago Evening Boit“ (Anabh.) sagt: 
„Unfere Rechte dürfen nicht ignoriert werden. 
Menn der Völterbund ein Faktor fir den Welt: 
trieden bilden joll, darf er den 
jenigen Nationen gegenüber 
welde gegenwärtig seinen 
bleiben.“ Der „Rhiladelpbia 


nicht blind ſein, 
Sitzungen fern— 
Record“ (Unabh. 
und fügt hinzu: 
de J sy 3 — 38 > 

zenn Japan unter dem Ligaabfommen Tich im 


R 
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zum Schutze unſerer Intereſſen zu einem Proteſt 


berechtigt, und wir können, ſo lange wir nicht 


Mitglied der Liga ſind, für keine Handlung der 
ſelben verbindlich gemacht werden.“ 

Der „Memphis News Seimitar“ (Unabh.) 
erblickt in der Nichtmitgliedſchaft Amerikas am 
Völkerbunde einen Vorteil für unſere Regierung, 
welcher eine Einigung unter Ausſchaltung euro— 
päiſcher Politik erhoffen laſſe, während die 
„Indianapolis News“ (Unabh.) die gegenteilige 
Anſicht vertreten, daß die Zugehörigkeit Amerikas 


zum Völkerbunde die Entſtehung der Yap-Frage 


wahrſcheinlich vermieden haben würde. 

Einige wenige Zeitungen beſprechen die Mög 
lichkeit ernſter Eventualitäten als ein Reſultat 
der Streitfrage. Die „Baltimore Sun“ (Unabh. 
Dem.) vermutet, daß die Mächte einſchließlich 


Japans NYap vielleicht als Pfand benutzen len, 


um sich ein Eingeben auf ihre verichiedenen 
YWinice in anderer Richtung zu verjichern, wie 
beiipielsweiie den Eintritt Amerifas in 
Völferliga. Dem gegenüber «habe die Colbyiche 
Note mit anerfennenswerter PDeutlichfeit flar 
gemacht, dab die Vereinigten Staaten jeden Ver- 
uch, fie in der Musiibung internationaler Rechte 
zur beichränfen, energiich zuriidiweiien werden, 
Tas „Mobile Regiiter“ (Dem.) jagt: „Die 
(Serechtigfeit it anf umierer Seite und Die 
allgemeine Wölterftinumung wird cs ziveitels 
ohne ebenfalls fein. Großbritannien mu in 
einer Daltung einen Wedel vornehmen, und 
Sapan fann einen anderen jener diplomatiichen 
Rückzüge antreten, dureh welche es eine gewiiie 
Berühmtheit erlangt bat.“ 


Schr optimitiich Außert jich der „Rortland 


Dregonian“ (Unabh, Rep.), welcder nicht nur 


nicht glaubt, dal; ein ernitlicher Streitfall bei der | 
Yav-ssrage berausfommen wird, fondern fogar | 


vorausjagt, dab vielleicht dieje Aftare den Grund: | 


itein zum Aufbau eines vollkommeneren Völter- | 


bundes bilden mag, wie ihn Präfident Harding | 


im Muge bat. | 


a 


Di . 0. | 
Ammenmangel in Aranfreid. Gin befannter 


ranzöliiher Stinderarzt, Dr, Bariot, jtellt im 
Bariier „Matin“ feit, dal; die allgemeine Dienit- 
botenfriie auch auf die Anumen übergegriften bat, 


Man fteht auf den Bromenaden md in den 


öffentlichen Garten mit mehr die Ihmudf ge 
tleideten, bändergeihhmüdten, jungen grauen mit 
den nıchr oder minder eleganten Kinderwägel: 
hen. Schon jeit dem Jahre 1900 iit ein jtandiges 


I allen der Ammenzahl in Raris zu verzeichnen. 


Während in diejem Sabre die Zabl der Ammen, 
die amtsärztlich unteriucht wurden, noch 4250 | 
betrug, baben im Sabre 1909 nur mehr 2300 
den Amtsarzt beichäftigt, und etiva 1500 dürften | 
ohne amtsärztlihe Kontrolle direkt in Familien | 
untergefonmen fein. Während des Krieges iit 
ein natürlicher Nitfgang eingetreten, weil die | 
Mehrzahl der. Iandiirtichaftlicien männlichen 
Bevölferung eingerütct war, ihre ranen es audı | 
nicht mehr notwendig hatten, aus finanziellen | 
Srüunden Ammendienite zu juchen und die Zahl 
der Geburten überhaupt gefallen it. u den | 
Sahren 1917 und 1918 hatte Tr. Wariot über: | 
haupt nur etiva zehn Ammen im Monat auf! 
ihre QIauglichfeit zu unteriuchen. Das hängt | 
auch damit zujammen, dab die Kinderiterblichfeit | 
in Frankreich, die vor dein Striege nie über 12 
Prozent der Geburten betragen hatte, im \ahre | 
1918 40 Rrozent erreichte. Beionderes Augen: | 
merk wurde jenen Ammen zugewendet, die Koit: 
finder mitbefamen, und eS hat jih herausgeitellt, 
dat bier vielfah Kinder zugrunde gingen, teil 
diefe Nährmütter, wenn die Muttermilch ver- 
iagte, mit einer rationellen Erjiaßnährmethode 
nicht vertraut waren. Mus diefem Grunde wurde 
im Sabre 1917 eine Kommiilion gebildet, die 
regelmäßige ärztliche Unteriuhungen der Kinder 
und ihrer Landammen vornahnt, außerdem wur- 
den Damen, die mit der Kinderhngiene vertraut 
iind, fir Bijitationen und Snitruftionsreiien ge- 
wonnen, Der Erfola diejer Vorkehrungen war 
der, dab in vielen Fällen Frauen, denen mehr 
Kinder anvertraut waren, dieje großziehen konn— 
ten, Mnderfeits haben aber auch die Rariier 
Mütter fih daran gewöhnt. ihre Kinder jelbit 
atı tilfen, da eine Amme 200 bis 300 Sranca 
tonatsgehalt verlangt, gegenüber 40 Francs 


| 
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r dem Kriege 


Rechten auch der: | 


2 
Die | 


| anzubieten.“ 
I 


Irıme der Erde nach 250 Millionen Mens 


| 


ichen unbetletdet herumlaufen. — 
Ne? — ES werden bald noch mehr 
Dazu fommen, Here PBrofellor. 

* 

— Finfzig Meilen um Danville, RI, 
Ind auch in Terre Haute, And., Tind 
heftige Erderſchütterungen verſpürt wor— 
den. Die Häuſer wackelten und das Ge— 
hirr klirrke. — — Vielleicht haben ſie 
u viel Hefe daran getan. 

— Alſo doch wieder. — Aus Neuſtadt 

iin der Pfalz kommt die Nachricht, daß 
wieder ſchwarze Truppen dort einrück— 
ten. — Wir ſollien Colby mit einem 
Kübel weißer Tünche hinüber ſchicken, 
um dieſe Beſtien anzuſtreichen, damit ſie 
mit ſeiner verfloſſenen Weißfärberei 
übereinſtimmen. 


| 


* 


— Nm verlangen die Alliierten auch 
Milchlübe bon dem ausgebungerten 
Defterreich. — Und das waren unjere 
Stikierten. — Sind e3 eigentlich noch! 


— Die fozialiitiihe Bureaufratie in 
IT euiſchland iſt vielleicht nicht ſchlimmer, 
als es die monarchiſche war, — nur un— 
ebolfener iſt ſie. — Der Zopf iſt etwas 
ſanderſt geflochten, aber er hat dieſelbe 
Länce. — Die in Südamerika wohnen— 
den Teutſchen haben ſchon ſeit Monaten 
eine große Sendung Kaffee für die Ar— 
men Ddeutſchlands zum Verſand fertig, 

lennten aber bis jetzt keinen Beſcheid be— 
züglich freier Einfuhr erhalten. Ihr 
AUngebot wandert von einem Bureau ins 
iandere, Man fann die Nubrif nicht fin= 
|deit, in der diejer gejchenfte Naffee zu 
tlasfifizieren wäre. — Herr erleuchte fie, 
— jte haben's nötig. 


Ter galliihe Hahn. 

Dem Pariſer „Figaro“ entneh 
men wir das Folgende: — „Der Prä— 
ſident der Republikt hat geſtern der Aus— 
Ijteltung der, Vogelziichter in Grand 
Palais einen Beſuch abgeitattet. Mit 
Iniereſſe durchſchritten Herr Millerand 
und ſein Gefolge Die 
Ränmlichkeiten und ſie bewunderten die 
ſchönen Exemplare, die ausgeſtellt wa— 
Vor einem 
ſchönem Federkleid blieb 
Zeit ſtehen. Indem der ſich aufblähte, 
ſteilte er ſich vor den Präſidenten bin 
und ſchmetterie ihm ein Kikeriki ins Ge 
ſicht, das in der ungeheuren Halle wie 
ſein Trompetenſtoß klang. Herr Mille— 
rand lüftete vor dem Hahn ſeinen Hut 


ren. 


U), gleichſam, um ihm für ſeine Höf— 


lid feit zu danken. 
ſich lächelnd.“ 


* 
| Da begrüßte 
andern. 


Dann entfernte er 


Salt Dar im Sturm den Hut verloren, 
Kerliere nicht den Kopf dazu; 

Ein Hat ijt wieder bald erforcıt, 

Ipod olme Kopf, da hätt'ſt Du Ruh. 


Aus Wedielblättern. 
tt Babern aibt e3 zwei 


m 
„N 


dab das Neih bei Babern bleibt, 
+ 
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W 


Bosheit oder Propheten Vie , 
ı fchreibt: „Enaland wird bielleicht micht 
I feine weitindifchen Befigungen in Zaufch für 
feine aber wir alaut: 


Sduwen geben wollen, 


uns SIriand al3 Zablung für feine Schulden 


| Unter Kameraden. 
| Eir Vadener erzählt: „No jo, do bin 
lich ar Diet in Nuijland drinn alt un Do 
iin MWölt aji um jell ijch Färchterlich at!“ 

„Wa: hbeest denn eejentlich det: „gli?“ 
unterbricht ihn ein Preuße. 

Ein biederer Schwabe erflärte ihm: 
„Waiſcht, er meint give!” 

Und der Norddentiche macht ein nod) 
ümmeres Geſicht. 


“ 


el 
Tır jebige Weg zum Neichwerden, 
Welche Koſtbarkeit und Pracht, — 
Diamanten, Seide und Sammt und 
Pelzmäniel, die ſicherlich nicht unter 
200 Dollars koſteien; die Ladies ſtiegen 
in Evanſton ein und ich fing an, die 
„Reichen“ zu beneiden. Eine einfach 
gekleidete deutſche Frau, welche ich 
kannte, ſtieg auch ein. „Dies ſind wohl 
lautes reiche Leuie?“ fragte ich die 
deutſche Frau. „Keineswegs,“ antwor— 
tete ſie, „ich kenne mindeſtens vier, 
die dort mit der ſchweren goldenen Kette 
um den Hals iſt die Gattin eines Kauf— 
mauns, der voriges Frühjahr zum drit— 
ten Mal bankerott machte; die Dame 


neben {Kr iit die Fran eines Neal Eitate | TU 


Agenten, der fait armlich gefleidet einz 
hergeßi, Denn er fühlt die harte Zeit jehr 
in jenem Geichäft.“ — Ta fagte eines 
der Weiblein ganz laut: „And I would 
rather go out of the world than out of 
faſhion.“ Und die anderen lachten ob 
de3 jchönen Wortipiels. „Diele fann 
fich'# leiten,“ faate meine Nachbarin, 
„ide Mann macht Geld wie Heu; er bat 
einen neuen Soft Drinkerfunden!“ 


Aaner vun Biele. 


„as hot mer dann uf dere Welt? 
Kor Sorge, Verger, Laldıt un’ Müh’! 
Es is e Laſcht — e is e Kreis 

De ganze Dag, ob ſchbät, ob früh. 


Gut, wann mer uf 'm Närdıgof licat! 

30 — cher frient mer doch lää Ruh' 
Sch, wann’s jest gleich ans Schtertve ging, 
wär! — meiner Seel! — bereit derzu! 


Ach Goit, adı Gott, was iteht mich da? 
Du Sande, Sannche, do guct her — 
Des id amend e’ gift’ge Mäd! — — 

O Jeſſes, Jeſſes, des Malcer! 


Raai, Iaaf um’ Hol de Doktor a’ihwinb, 

Roh alles ligge, alles ichteh’n; 

wäälcht, dere Ca, ber trau’ ih nit — 
- 9 lönntk mer amend an's Kewe geh'n!“ _ 


verichiedenen | 


Hab mit bejonders | 
man längere | 


ein galliiher Hahn den | 
te 


Narteien: die eine, 
till, dak Vapern beim Neich bleibt, die andere, | 


„World“ 


ben, daß es in wenigen Jahren bereit wäre,— 


DIE | 


Farm nen 
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Deutſchland, 
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„Bojowka-Polska!“ 
Myslowitz, O. S., 17. Febr. 1921. 
(Durch Kurier nach Breslau.) 

Unter den Gaben 


icht- und Schattenbilder aus bewegter Zeit. 


Bon Otto Marz, 
Gophrigbt 1019 bh ’be Abendvpoft Ca, 


eleteleleletelelegeteteteleteteleteteietegeieteieleteleteteieteteietekeieteeieteneteteneileiene 


* darauf als Bauer wirtſchaften 
a ? zu fönnen.” So verfiindet die pol- 
wie 65 nische Preije. Damit will man die 
f oberſchleſiſchen Landarbeiter und 

Tſonſtige Landloſen für Polen ge— 
Twinnen. Da viele Oberſchleſier 
ſchon nicht mehr an die bekannte 
Korfanty⸗Kuh glauben, verſpricht 
z man ihnen mn Zand in Hille md 
* Fülle. Es iſt notwendig, ſich die 
polniſchen Verſprechungen genau 
Klanguichen, In den Verordnungen 
wird nämlich nur gejagt, die pol: 
ntihe Regierung „iolle* den 
Sroßgrundbeiig ziwangsweife auf: 
kaufen. Die Bolen „veriprecen” 
Iferner, dal; derjenige, der zum 
Klub feine geniigenden Geld» 


if. 


or 
JI 


Chicago l. 


umfaſſendes Geſtändnis über das 
Treiben der Bande abgelegt, das er 
mir wörtlich wiederholte und durch 
das alles, was ich oben über das 
Treiben der „Bojowka-Polska“ ge— 


ui 


Warihaus für jagt habe, eimvandfrei beitätigt ‚mittel habe, diejes vom polniicen 


Oberſchleſien iſt die 
„Bojowka-Polska“ 

(Polniſches Hau— 

Korps) die feinſte. 

Dieſe mit Ple— 
biszitgeldern 
unterhaltene 

Mordbande beſteht 

’ aus zwanzig Dis 

dreißig Abteilungen, jede Abterlung 
fünfzig bis ſiebzig Mann ſtark. 
Alle Abteilungen, deren ich mehrere 
auf meinen Fahrten durch Ober— 
ſchleſien begegnete, unterſtehen dem 
Befehl des polniſchen aktiven Haupt— 
manns GErzebniak in Milowice bei 
Sosnowice, dicht an der polniſch— 
deutſchen Grenze bei Myslowitz, wo 
ich mich jetzt aufhalte. Die Beſol— 
dung der Mannſchaften erfolgt 
durch Hauptmann Grzebniaf per: 
ſönlich. Zwei Abteilungen liegen 


in der Kaſerne Traugutta im pol— 
iſchen Grenzorte Sosnowice. Eine 
ſandere Abteilung befindet ſich in 


Praszka, auch ganz in der Nähe 
der deutſchen Grenze. Von dort 
aus durchziehen die Mitglieder des 
Korps das oberſchleſiſche Land. Es 
iſt mir gelungen, einwandfrei feſt— 
zuſtellen, daß die „Bojowka-Polska“ 
folgende Aufgaben hat: 

1) Oberſchleſier, die ſich unbequem 
machen, zu ermorden. Beiſpiel: 
Ermordung des Landjägers Krahl 
und des Lehrers Janda in einem 
Dorfe bei Nojenberg. Im November 
vorigen Sahres machte der Land— 
jäger Strabl einen Dienitritt in ein 
Dorf jeines Bereiches, wo er in der 
Wirtichait mit dein Lehrer Janda 
ein Glas Bier tranf, 
| drangen vier junge Leute, die jchon 
leinige Stunden vorher jih in dem 
|£atate unangenehnt bemerfbar ge- 
macht hatten, in den Saitraum und 
Iitrediten den Yandjager und den 
Lehrer durch mebrere Revolver: 
ſchüſſe nieder. Die in dem Dorfe 
unbekannten Täter entfernten ſich 
nach vollbrachter Tat nach der nahen 
polniſchen Grenze zu und ſind bis 
heute nicht feſtzuſtellen çeweſen., 

Da die beiden Getöteten von 
ihrer deutſchen Geſinnung nie ein 
Hehl zu machen pflegten, handelt es 
ſich in dieſem Falle auch wiederum 
um eine wohlüberlegte Tat der 
„Bojowka-Polska.“ 

2) Wichtige Urkunden zu rauben 
(oder zu vernichten. Beweis: Die 
\jih täglich wiederbolenden in- 
brücbe im deutſche Polizeibureaus. 
Einbrüde in die Kanzleien der 
‚deutichen Plebiszit-Kommiſſionen, 
aus denen wiederholt die deutichen 
Stimmliſten geitohlen worden iind. 
' 3) Berfammlungen dentichgejinn- 
r Oberjchleiier zu iprengen. Sch 
jelbjt wohnte fürzlich in Pleb einer 
|derartigen VBerjammlung bei, die 
abgebrochen werden wmuhte, weil 
von Mitgliedern der „Bojomwfa“ 
| Stinfbomben gavorfen wurden und 
jo der Mufenthalt im Verſamm— 
unmöglich gemacht 
Die waderen Oberichleiier 
ſetzten aber ſpäter ihre Verſamm— 
lung unter freiem Himmel fort. 
Als abermals der Verſuch gemacht 
wurde, auch dieſe Verſammlung zu 
ſprengen, wurden die polniſchen 
Radaubrüder derartig verhauen, 
daß ſie es vorzogen, ſich zu ihren 
lauf fie wartenden Haubrüdern 
zurückzuziehen. 
| 4) Die Bevölferung durd) Hand- 
‚granaten nnd Innamitattentate in 
Schreden zu jeßen, damit man 
Ialaube, .dal; niemand gegen die 
Macht der Bolen auflommen könne. 

Die Mitalieder der „Bojorwfa 
Rolsfa“ find mit WRiitolen, Sand- 
| 
‚granaten, Donamitbomben und 
Imit fogenannten Betarden aus- 
gerüitet, d. bh. Eleinen Bafetchen, die 
eine Art Sprenaftoff entbalten, aber 
‚nur in geichlojienen Räumen wir: 
fen, während jie in der freien Kuft 
lediglich durch ſtarke Exrploiionen 
erſchrecken. Manchmal ſteckt ſich die— 
ſes Geſindel in die „Apo“Uniform 
| (Abo == Mbfürzung für Abitim- 
imungspolizei). Eine Togenannte 
| Apo-Uniforn trug Ludwig QTiwa- 
Iruscemöfa, der der „Bojowfa“ aus 
Prasfa angehörte, bei einen lleber- 
fall, den jeine Abteilung am 20. 
I|Sanuar diejes Nahres auf das Gait: 
haus Friſcher in Ellgut, Kreis 
Roſenberg, in der Abſicht unter— 
nahm, politiſche Papiere zu rauben. 
In der Regel legen ſich die Mitglie— 
der der „Bojowka-Polska“ falſche 
Namen bei und führen auf dieſe 
falſche Namen ausgeſtellte Legitima— 
tionskarten. Haben ſie irgend eine 
ihrer Schandtaten ausgeführt, dann 
werden ſie von polniſchen Propa— 
ganda-Organiſationen verborgen ge— 
halten und bei Gelegenheit über die 
polniſche Grenze geſchafft. 

Im Amtsgerichtsgefängnis zu 
Roſenberg ſuchte ich den dort in 
Unterſuchungshaft ſitzenden Georg 
Ganſchinitz auf, der unter dem fal— 
ſchen Namen Ignaz Krafezyk als 
Mitglied der „Bojowka-Polska“ den 
Ueberfall auf das Gaſthaus Friſcher 
mitmachte und bei dieſer Gelegen— 
heit angeſchoſſen wurde. Er hat ein 


lungslokal 
wurde. 


| 


geheimen Selfer dieies Meuchler- 


Plöslich 


wird. 
Schmach und Schande über die 


Staat vorgeſchoſſen bekomme zu 
langfriſtigen Raten. Derartige Maß— 
nahmen, denen, die ſich anſiedeln 
wollen, die notwendigen Gelder zu 
einem billigen Zinsfuß langfriſtig 
vorzuſchießen, beſtehen in Deutſch— 
land ſchon lange. Damit brauchen 
ſich die Polen nicht zu brüſten, denn 
ſie machen nur das nach, was 
in Deutſchland ſchön lLängſt ein— 
geführt iſt und hier praktiſch 
ausgeführt wird. in 
dieſer Beziehung nach der Revolu— 
tion tatſächlich geleiſtet wurde, er— 
Igibt folgende Zuſammenſtellung: 
sn Preußen find vom 1, Nannar 
11919 bis Mitte November 1920 
155,800 Siedlungen mit 80,000 
Seftar Fläche neu geichaffen wor: 
den. Das iit mehr als das Zwanzig: 
fahe des früher im gleihen Zeit: 
— Geleiſteten. Es wäre natür— 
u s a hd noch mehr gejiedelt worden 
r W : Silte e | \ ge) worden, 
a a ER ST ram De gebe Zaun ar 
N en dufte, ganz beſonders auf dem Bau— 
zweien der Angreifer in ſeine Woh-⸗ 


— ra markt, nicht eingetreten wäre. Wenn 
ung zurücdgedrangt und jein Haus |s:, a er 
nung 3 gq q ! die Polen mın damit haufieren 


alsbald von der ganzen Abteilung N — er 
i 25 Nr Sn | Meben, dab int polniihen Staat 
unitellt. Die Haustier wurde ein- fünfti AL. (Schi 
n nn zkünftig auf diefen Gebiete nodı 
seihlagen, das Haus erjtiirmt ımd | ehr nn alla 
ee  Smafiort Kr ins, | EHE geichehen würde, dann braucht 
ſämtliche Türen demoliert. In ſei— — es * = 
r Bedränanig chte der Land: n ja nur auf den geradezu jäm— 
ner Bedrängnis machte der Tand- | nerfichen Puitand de ge 
* ion nina (fahr erlichen Zuſtand der polniſchen 
jäger von jeiner Waffe Gebraud | y, aluta hinzuweifen, m 
e . .- u e 2 Ylz 
und jtredte einen der Angreifer, — de⸗ ve „um zu be 
Ba Non Malberef, au greifen, daB dies unmöglich iit, 
einen Bergmann ar Malherek, zu | ray die Bolen die von ik ur 
Boden, Der Erjchoilene hinterläft | e Polen die von ihnen vera 
Boden. VDer ride mente Ante ſprochene Aufteilung des Sroi: 
. — *8* x > 3 
ichs unverjorgte Kinder und hat — —4 *. oß 
= = 5 die | Ye Wer: I‘ — J ) Jreit polen, 10 
fi) nur durd die mahloje Der | opört Das Geld und aber 
hbegung der Bolen zur Teilnahme mols Geld. Serner mun uud 2 
on der „Bojowfa*-Erpedition Hin- IX gustrie eines @ PR 
lo snouftere eines Sandes darauf 
m NEBEN llüer ſeingeſtellt ſen. Man denke nur an 
Unlängſt iſt die Interalliierte den Bedarf an Baumateriglien uſw. 
Kommiſſion von deutſchen wie pol⸗ Weil das alles in Polen in erheb⸗ 
nischen Arbeiterführern angegangen | fihem Mahe fehlt, fol Ober- 
worden, gegen die —— in ſſchleſien mit ſeinen zahlreichen 
Dhorſ irn uff SS) I» 1 —— a < , 
Oberſchleſien —— — Hilfsquellen zu Gunſten von Kon— 
zu ergreifen. Die Antwort der |greßpolen ausacbentet wer- 
interalliierten Kommiſſion lautete: den. Wer glaubt daß, wenn er 
„Helft Euch ſelbſt. Entwickelt Eure für Polen ftimmt, er bald Land- 
geſunden Abwehrkräfte und ſtellt beſitzer iſt, der wird ——— 
ſie den Behörden zur Verfügung.“ täuſcht werden Wirtſchaftliche Ver— 
Nat J gr ar ı & In 1 ge — ER . . > 
Beränden ſich keine Franzoſen in hältnijie Iaffen fich nicht von heute 
der Interalliierten Kommiſſion, ſo auf morgen umſtellen Verſprechen 
Erfüllung ſchwer. 


würde man ſich auch ſelber helfen. iſt leicht, aber 
Das gilt ganz beſonders in dieſem 


Was man ſo unter „Selbſthilfe“ 

verſteht. Franzoſen und Polen ſind Falle“ Wie es mit diefem ver» 

aber ſo eng miteinander verbunden, ſprochenen Land, das von den Polen 

daß der Deutſche in Oberſchleſien „geſchenkt“ wird, überhaupt beſtellt 

jo gut wie rechtlos geworden iſt. iſt, dafür find die Verhandlungen 

Das Plebiszit-Kommiſſariat fürim polniſchen Parlament ſehr lehi— 
reich. Im polniſchen Landtag aͤm 


Deutſchland hat daher, um unter 
der deutſchen Bevölkerung Ober- 30. November 1920 ſprach der Ab: 
geordnete Dr. Kotula auch von 


ſchleſiens Mut, Beſonnenheit, Gei— 
dem Land, das den armen ober— 


ſtesgegenwart und Tatkraft zu be 
— eine Stiſtung nd —— ſchleſiſchen Landarbeitern und Klein— 
Million deutſcher Reichsmark aus-⸗ bhauern „geſchenkt“ werden ſollte. 
geſetzt, deren Geſamtbetrag zur Be— Korfanty iſt bei ſeinen Verſprechun— 
lohnung für kühnes, kluges und gen in den Flugblättern borſicht— 
— — gegenüber ger. Er ſpricht nicht davon, daß 
—— der „Dojowin-Polste‘ ‚das Land gejchentt werden joll, jon- 
a zur Belohnung für die Auf |dern dah der polniiche Staat ebenio 
defung geplanter oder ausgeführ- | Geld voridhieren will, wie dies in 
ter Schandtaten dieſes Geſindels Deutſchland auch der Fall iſt. Wie 
verwandt werden ſoll. ⸗ aber die Polen die Ausführung die— 
Durch Ausſetzung dieſer hohen ſer Agrarmaßnahmen ſich denken, 
Prämie iſt die ganze Bevölkerung | das bejagt am beiten folgender Aus. 
Oberjchleiiens auf das Treiben der |foruh des Dr. Kotula: „Bei der 
„Bozowfa-Rolsfa“ aufmerfam ge: | Zuweilung don Yand haben die. 
macht worden, jenigen Oberjdleiier 
Außer der „Bojowka-Polska“ de n Vorzug, die auf irgend 
und den Franzoſen ſtehen den Polen eine Weiſe zur Verbreitung der 
in Oberſchleſien aber noch andere nationalen und polniſchen Aufklä— 
Hilfstruppen zur beliebigen Ver-rung unter ihren Mitbürgern bei— 
wendung. In erſter Linie die pol- getragen haben oder in anderer 
niſchen Sokols (Turnvereine). Auch Weiſ⸗ id um den pol: 
ihrem Terror it die bedrüdte\niiden Staat verdient 

deutſche Bevölkerung Oberſchleſiens gemacht haben.” 
ſtetig ausgeſetzt. Jeder Lerſuch der ſpäter den Anſpruch erheben will, 
Deutſchen, irgendwelche Abſtim— | „and geichenft“ zu befommen, der 
mungsarbeit zu leiiten, wird im | wird erit den Nachweis erbringen 
Keime erſtickt. In Tarnowitz ſollte müſſen, daß er ſich um den pol— 
ein ſogen. Spielverein, Theater- niſchen Staat verdient gemacht hat. 
unternehmen, gegründet werden. Alle diejenigen, die auf derartige 
Während der Gründerverſammlung Verſprechungen hereinfallen, ſind 
drangen Sokols in den Saal des mithin der Willkür der polniſchen 
Wirtes Schindler ein, ſchlugen mit Regierung ausgeliefert. Korfanty 
Gummiknüppeln, Stöcken, Bier— ſchwindelt auch, wenn er behauptet, 
gläſern und Stühlen unbarmherzig nach dem deutſchen Reichsſiedlung 54 
auf die Verjammelten ein. Die aeleg fönnen Landarbeiter fein 
Türen waren abgeiverrt, alio blieb Land zu Eigentum erwerben, jonts 
den Deutichen nichts anderes übrig, |dern fie feien nur auf die Pacht— 
als dur die Feniter zu flüchten. ftedlung angeiviejen. Ferner iit es 
Der Lehrer Seidrih, der Leiter der | SHhmwindel, wenn gejagt wird, in 
Beriammlung, wurde fchiver ver- Deutichland befümen Landarbeiter 
wundet ins Krankenhaus gebracht. |und Stleinbauern, die über feine 
Der Saitwwirt Schindler erhielt nad; |elgenen Mittel verfügen, feiner 
der Verfammlung Drohbriefe, und |redit vom Staate. Die deutichen 
einige Tage fpäter wurde jeine Wog- Rentenbanfen find dazır ge: 
nung von polniichen Gefindel voll. |Thaffen, denjenigen, die fih ans 
jtändig demoliert. Seine Kafie und | edeln wollen, das Geld zu billigent 
Vorräte wurden bei diejer Gelegen- | Sinsfuß zu überlajjen und eine jehr 
heit geraubt. Aber der Terror hatte |weitgehende Beleihung diejer Sied- 
daran noch nicht genug. Der Kauf- ‚lungen zu gewähren. Die Pacht— 
mann Breitbart wurde mit ſeiner ſiedlung, die im Reichsſiedlungs— 
Frau, auf dem Gange zur Kirche, geſetz vorgeſehen iſt und ganz be- 
meuchlings erſchoſſen, das Haus des ſonders im preußiſchen Ausfuͤh— 
deutſchgeſinnten Gaſtwirtes Smuda rungsgeſetz zum Reichsſiedlungs— 
wurde durch die Erploſion einer geſetz noch näher feſigelegtiſt, 
Dynamitpatrone ſchwer beſchädigt. ermöglicht es dem Landarbeiter, 
In all dieſen Fällen ſind Sokols ſich zuerſt unter dem Pacht— 
als die Täter erkannt worden, aber verhältnis, eine Erxiftenz zu 
bis jotzt ſind noch keine Anzeigen gründen, um ſpäter dann dieſes 
erfolgt, da man die Rache der Land erwerben zu können. 
Bande fürchtet. Die Form der Pachtſiedelung ent= 
Die Polen verkaufen bereits heute ſpricht ganz beſonders den Wün— 
das Fell des Bären, den ſie noch ſchen der deutſchen Landarbeiter⸗ 
nicht haben. Sie vberſprechen all ſchaft. Der denkende Landarbeiter 
denen, die ihnen bei der Poloniſie- will garnicht gleich feſt angeſie— 
rung Oberſchleſiens geholfen haben, delt ſein, weil er damit an die 
Land in Hülle und Fülle. „Wer EScholle gebunden iſt, ſondern zieht 
Units 


am Abitimmungstage für Polen 
Gortſetzung auf der 8, Seite) _ 


gelindels, das Oberichleiien zu einer 
furchtbaren Geihel geworben it. 
Was iind die Ntentudver „Niabt 
Riders”, die berüchtigten „White 
Gavs, die baveriicdhen Saberfeld- 
treiber gegen diefe Mordbanden? 
Die Mordtaten der „Bojotvfa- 
Bolsfa“ mehren ji jeden Tag; 
jeder Tag enthüllt mehr und mehr 
den Terror, den Polen iiber Ober: 
ichlejien verbreitet. VBorgeitern Abend 
gegen nem hr umitellten etwa 
dreißig Mitolieder der „Bojorwfa 
Polsta“ mit Schußmwaffen und Hand- 
sranaten ausgerüitet, da® Gaſthaus 
von Lazist im Ktreife lei und zer 
trümmerten zunädit alle YFeniter- 
icheiben des Haufes. Auf die Hilfe: 
rufe des Wirtes wollte der Yand- 


Was 


} 
i 


Wer alio 


itimmt, bekommt Sand geichentt, 





Todesanzeige. 


Sgeumden und Velannten die traurige 
Rahricht, daß mein vielgeliebter Gane 
und unſer guter Vater 

John Keñßler 

ſanft entſchlafen iſt. Die 

et ſtatt am Donnerstag, | 

ö 2 Uhr nahm., vom | 

rbauie, SID George Str.,nad dem \ 

kemorial Park » Friedhof. Um itille } 

mabıme bitten Die trauernden Hit: 
rbliebenen: 


eroueber 


act 


t 


I 
\ 


Hancs Kchler, Gattin, 

Fred und William A. Keßler, | 
übe, 

Hannah und Ella C. Keßler, 
viegertöchter. 

der Germania Loge Nr. 182, 
ir. 
triangle Yoge, 


Schr 
„wi I 


dimi 


Todesanzeige. 
d Bekannten die traurige 
in iebte Gattin u. 


ter ın zhn 


vant 


te 1 
Kintberine Rombadı, ach. Brod, 
verſt. John B. Vrod), 


* on 


unere au 10 eilct 


s 
Int des 
I l ı 


⸗ 


“Sir 
rot 


( ing sim 
1914 R. Kee 
rstag den 17. 
nach der St. 
in Die 
r bon da ad 
Sottesader. Um ftille 


Ic 


Albert 


Nombadh, Gatte. Anna Brob, 
utt Anna Urban, Margret 
Schwars, Veter J. und Charles Brod, 


Geſchn modimt 


i 


vapelle 


la 

143 

sanzeige. 
u die krau— 


er Gatt 


Tode 
nden und 


rwandt 
win dc 
Inter 
icı 


Mar Henke 


Jahren un 


im., i 
alıtvrnia - Id 
. rdia⸗tirche. 

tenaw Ave.n bon da 
a Friedhof. Um nlle 
wdie trauernden Hin— 


Emma Hente, arg Gattin. Frau 
Bertha Naß, Stto, Cart, William, 


I 
im Alter von 98 Nabren, 7 Mon. umd 


ı Kran 


| Serrn entichlaien ilt. 


| der 


Yeona Stade, Sattiı. 


Bitte 


8 
lor und 
wird 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na 
richt, daß unſere liebe Mutter, Echwiegermut: 
ter, Großmutter ımd Urarokmutter 


Minna Stenzel 


IQ 
2 
gen fanit im Serra entichlaien ift, Die Beer— 
digung findet ftatt an Freitag, den 18. März, 


Toter, 3215 &, Unlon Mvde,, nach der cdang. 
lırtb,. Dreieinigleits:nirche, 3.. Str. ımd Lowe 
Mve,, don da nad dem Goncordia-Gottesader. 
Um stille Teilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: 

Auguſt Popfe, Rudolph 
Frau Johanna Pallas. „rau 
Margowskth, Kinder:; 
Schwiegertöchtern, 
Um Näheres bitte 
We— 


Todesanzeige. 


nebit Schwiegerſöhnen, 
Enlelfindern ır, Urenfeht, 
Isegnter, Kanal 443, auf 


daß unſere innigſtgeliebte 
und Großmutter 
voniie Gehrs, geb. 
e des deritorb, Heinrich Gehrs, am 15. 
1921 im Alter von 80 Jahren' ſelig im 
Die Beerdigung findet 
den 18. März, 2 Uhr nachm., 
vom Trauerhauſe, 1846 Fremont Str. nach 
ebama.-lutb. St. Zacobi-cAirche, Garfield 
Ave. und Fremont Str. von da nach dem St. 
Yırfas- Sriedboi, Um stille Teilmabme bitten: 
Fran Komm Streit, Aran Garl Braun, ‚Stan 


Kutter, 
Drewes, 
„„suil 


ſtatt am Freitag 


F. L. Gehrs, minder; 
Schwiegertöchtern 


und Enleln. 
Todesa 
‚Freunden nd m 
iht, das ım 


nzeige. 
ten die traurige Nach 


F 

liebe 
Anguſt 
ir,, am 


Stade, 
1839 Bi 15. Mär im WUlter bon 


eil 


77 Iabren geitorben it, Beerdigung am Don: 


Marz, 


2:30 nachm., von der 


terstaa, den 17. 
7 pe. nah Wunders 


xiumcoim 


stille 
till 


Friedhof. 
rauernden SHSinterbliebenen: 
Herr und Frau William 
William Hanien ir., Enfel, 
Blumen. 
Biew T514 aut 


Hanicn, 


feine 8 


Minder. 
uruſen. 


Todesanzeige. 
en. 
‚vi 
dab unfere licbe Mutter 

Thereſia Schacher 
m Alier von 833 Jahren geitorben iſt. 
igung am Dommerstaa, den 17. März, 
30 morgens, vom Trauerhauſe, 
‚nad der Soln Irinitp-sticche, 
Yincoln wo Hochmeſſe 

nach dem St. Joſeph-Friedhof. 
leid bitten: 


Beer 


amt] 


zit 
tr 
zit 


Frau Geſela Weniſch und Frau 


um 2 Uhr nachm., vom Trauerhauſe ihrer ſtehende 


Wargowsti, | 
Albertina | 
Suchite, Frau Wilhelmine Nowat, Aulins | Dort 


| Kampfe in die Flucht aefchlagen. Er) 


wußtlos zuſammen. 
— um Sisße bitte Lale brachte 


tichen habhaft zu werben, erfolglos. 


cumden md Belannten die traurige Rad: | Das Mertmürbige bei der Sache ilt, 
richt, 


1750 Salt: | 
Ian: | 
elebriert | 


Bon Raudern niedergefhlagen. 


| fait Sad bewurtlos in feinem Bureau 
| 


Ia 


im Mallers-Gebäude aufgefunden. | 
Als geftern morgen die in Dienften | 
‚der Equitable Life Alfurance Co. 
Stenographin Frl. Mas 
|thilda Golden, Nr. 1406 ©. Albany 


Nr. 5 ©. Wabafh Ave.  beleaene 
Bureau der Gefellfhaft fam, fand fie | 


Ichäftsleiter, den 36jährigen Kafil 


Sad, Nr. 1447 Arthur Ave., be— 


wußtlos auf dem Fußboden liegend | 
vor. 

Allen Freunden und Bekannten die traurige 
Vachricht 
Schwiegermutter 


Seine Kleider waren — 
zerriſſen, ſeine goldene Uhr war ihm 
aus der Taſche gezerrt und lag neben 


ihm, kurz, alles deutete darauf hin, | 


dab er einen verzweifelten Kampf | 
usgefochten hatte. Sie benachrich: | 
tigte jofort die Polizei, welche in we- 


Hunderte von Protejtlern in der 
Stantshanptitadt eingetroffen. 


Ade., in das im Mallers-Gebäude | Berpandiung vor dem Ausichung. | dramatischen 


am Broadway fordert Annahme von 
Keſſingers Vorlage. — Zinshausbau 
am Scenfer, 


Sumderte von entrüiiteten Mietern 
md bente morgen auf einem Zuge 
er Chicago & Altonbahn nad) der 


d 
Staatshanptjtadt abgefahren, wo 


| jie nrittags eintrafen md nady dent | 


| 
| 
| 


Fmma Zpringborn, Fran Anlins Bollmann, | ” 
Fran Fred Dohe, frau Ared Kropf, Kaitor | brachte. 
nebſt Schwiegerlöbnen, | 
mido | 


Sater und Grobvater| Jich miderfegt und fie nach längerem 


|Mtapitol zogen, wo heute nachmittag 


nigen Minuten zur Stelle war und |\.: 2.0 8 Br 
‘ 0 | die zuſtändigen Ausſchüſſe beider 


den Belinnungslofen im menigen|ix. 2... 2. * Br 
Minuten — * Bernußtfein ‚Dänfer in gemeinjamer Sigung über | 
b Sad erklärte dann, da gy, Die Vorlage des Senators Kejfinger 
ala er in das Büro fam, bon prei|Verdandelten, wonad) in Kbicago 
er — - 75 amd and) in anderen Städten des 
A 1 v hu * * | 
— SORRRL SED; die | Staates, wo fi) das als notwendig. 
aus . —— EIER 1; 
zup erweiſen mag, eine ſtädtiſche Miets 


Er habe 
tkommiſſion zum Schuß der Mieter 


Buſh Temple Theater. 
( Direttion Seidemann.) 


Heute „Die Macht der Finſtergis“, Be— 
| ‚nefiz fir Max Jürgens, 


Heute abend hat Herr Max Nür 
'gens fein Benefiz in der Rolle des 
„Rifita“ in Xeo Tolitois großem 
Sittenbild „Die Macht 
| der Finsternis“, Diefes Werk bringt 
‚ein diteres Wild aus dem ruffischen 


ihren Worgefehten, den Ge: | Mailemwerfammlung in der Waffenhalle | VBolksleben, es führt die Zuschauer 


unter die uiıteriten Schichten desjel 
‚ben. Tie Partie des „Nifita“ ge- 
| bört mit zu den beiten des zu feiern 
den Künſtlers, und hoffentlich wird 


er ſie vor einem vollen Hauſe ſpielen 


,— — — — 


| 
| 


tmurde, wie er weiter Jaate, von den | 
Haͤlunken mit einem Totſchläger be— 


Teilnahme bitten die arbeitet und brach, als die Gauner 


Ihliegli“ das Büro verließen, be— 
Die Behörde 
ihn nach ſeiner Wohnung. 
Bisher waren alle Verſuche, der Bur— 


daß Sacks Körper keinerlei Spuren 
irgendwelcher Mißhandlungen auf- 
weiſt. 

C. Schultz, Nr. 3315 Warner 
Ave., wurde in aller Frühe, als 
er ſich auf dem Heimwege befand, an 
Warner Ave. und Spalding Siraße 


ſchloſſen. 


gegen wucheriſche Hausbeſitzer ge: 
ſchaffen werden ſoll. Dieſe Kommiſ— 
ſion ſoll zwei Jahre lang 
bleiben, bis die Bautätigkeit wieder 
in Fluß gekommen iſt und infolge 
Ausgleichs von Angebot und Nach 
frage hinſichtlich Wohnungen die, 
Mieten ganz von ſelbſt wieder auf! 
ein vernünftiges Maß zurückgegan— 


gen ſind. Daß ſie wieder ſo niedrig 


werden, wie ſie vor dem Weltkriege 
.. - - . I 
waren, 11t auf abjebbare Jet ausge | 
| 

Die Maiienverianmlung in Edgewater. 
Namens „400,000 amerikaniſcher 
Bürger, Mieter in Chicago, die zur— 


— 


beiteben | 


Max Nürgens. 


‚und das Volt möglicherweile Ichon im 
Sommer 


Schr beiiällig aufgenommen, 


— 


Bürgermeiiter Thompfon unterbrei- | 


tet Legislaturausſchuß jeinen 
Verkehrsplan. 


Verſchiedene Aen derungen. 
Verwaltern des Verkehrsdiſtrikts dürf— 
ten Die $25,000,000, welche 
„Iraction Fund“ befinden, zur Verfü 
sung geitellt werden. 


| 
I 
| 
| 
| 

"rer beider Häujer der Staatslegista 
tur fündigten heute an, va man den 
Verſuch machen werde, an der Chica 
ıgoer Straßenbahnvorlage, über welche 
ver dem gemeinschaftlichen Nupein- 
richtungsausſchuß von Senatoren, 
Repräſentanten, Chicagoer 
lichen Beamten und Vertretern de 
Publikums debattiert wurde, verſchie 


9 


dene Yenderungen vorzunehmen. Bür- | 
germeilter Thompfon, der den Plan 
r.chmals in allen Einzelheiten — An: | 
des Straßenbahnfnitems durch 
eines | 


feuf 
das Volt, jowie Gründung 
Iransportdiitritts mit jechs Verwal 
ern und Ppermanentem 

ehrpreis — unterbreitete, 
jich bereits teilweile mit den Amenbie- 


-unaen einveritanden, die vorausficht= | 
‚ich in der fommenden Woche von Se: | 


tator Ettelfon im Senat und von | 
Stepräfentant Brinfman im Haufe 
:ingereicht werben werben. 


fi im | 


Springfield, Ill. 16. März. id: 


| 
| 
| 
I 
| 


2 
9 


öffent= ! 


al 


Fünfcents 
erklärte 


Man | 





ımmt an, dah die Vorlage mit den 


Amendierungen dann fo jchnell wie | 


möglich zur Annahme gebracht —— 
in Verbindung mit den ! 


Richterwablen 


I r . un 


Kinde 


Kaufen Sie Ihren Kinderwagen 


— 


TOR 


ul 
er 


rwagen. 
und Öo-Carts 


bei Beterien's 


bier finden 


Sie die größte Nuswahl in der ganzen Stadt. Alles berühmte 


Fabrifate, nenejte Entwürfe in den moderniten sarben, 


außerordentlich niedrig 


fiir dieie Woche: 


PBretie 


wie immer bei ‘Beterjen’s. Speziell 


” - . ft 
darüber entjcheiven | 
Anıa: Wendler, Iödter,. 


|zeit vor der größten Krife in ihrem | Fönnen. Derr Sürgens bat immer 


— —7 en Een sion | Bet er —— —— Es ‚g. |pird. 
bon zwei mit — bewaffneten | Gehen, der Vernichtung ibrer Sein- | Tüchtiges ge und u hört a 

ran. Sanditen angehalten und um feine jzätten, der eriten Einbeit der Zivifi- | halb mit zu den gejchäßteften Mit- 

liepe tn 210 beitehende Buarichaft, Tomte | Ordnung Aliedern des Enſembles. Möge die 


Frieda , Reinhardt, Kinder. er ’ EN 

Todesanzeige. 
Freunden und 
richt. daß meine 
Mutter und 





Die Abänderungen. 


Bekannten die traurige Da der ſogenannte „Thompſon 


bite Gattin, untere 
Schwiegermutter 


ht 
cal 


jation, von Gejeg ud | 


nzeige. 
zelannten die traurige 
acliebte Gattin, Wi, 
Schwieger⸗ 


arien-Friedhof. 


bitten die frauerndcı 


Zohn Zipper, Gatte. Auguſt dr 
Frau Mar Zipper, 
Schwiegertocter. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
dachricht, daß unſere liebe Mutter und 
Schweſter 

Marie Kent 


na am De 
vi, 2 Ubr nad 
2 Kottaae Grove 
en sriedhof, Um 


id bitten die trauernden 


rıY Ä 


Frau Anna Arndt, 
Sufitau Kent, Gc- 


Garl Kent, Zohn 
Pauliun Dart ımDd 


+ i 


infchen,bitte Englc» 


Todesanzeige. 
und Beſe 


ven 1 annten die traurige 


t 
te Gattin 


‚tt 
cı er 


Annag Zabel, geb. Blank, 

on 34 Jahr 
ma am te 
nachm,, von 
awndale Ar 
ntrole-Rriedbof, 


ı die trauern 


1 


ni 
ri 


+ hart 
I 


9:30 


n nt: 
Anna, Evelnn, 
der, 


»allc. 


Theodore Zabel, 
Grace und Robert, 


Todesanzeige. 


| 


WÄREN-VEREIN 


ci sur Nachricht. 


vi 
John Keßler 


Hermann Wollenberger, Präſident. 
3 ty * * 


Heinrich Hieber, S 


Todesanzeige. 
d fannten die traurige Ni 
in, unfere lic 
Loniſe Dtto, ach 


” 


1 v die Y] 

John E. Etto, 
Vater. Frau W. 
Edward B. 

ſchwnar. 


are 
il I 


William F. De Murh 
T. Hardu, William 
Walter F. De Muth, 


N 
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Germania Loge Nr. 182, A. F. & A. M. 
e1 Krü wi traurige Nadridt, dab 
Sohn Kenler 

ı, D März 
erſucht 
‚21, punltt 
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1021 


nd 


Tito Neubartb 
John B. Hartte, Selre 


odesanzei 


gt. 

d trauriae Ni 
Dorathea Schrocder 

m Alter d ‚ Monaten und 

Die Peerdiguma 

ind 

u rhauſe, 432 
nach dem Betha— 


Sacramente 
niao⸗Friedhoſ. betrauert von: 
Auguſt und Katie Schroeder, ach. Hofe, E 
tern, Winrtlie Schroeder, Schwelter, 


— 


Todesanz 


elanmien 


eige. 

reu tum die traurige Nad 
richt, dab umfer ber und Grobvate 
Ferdinand MWeidig 


* ni 
Inter ı 
ꝝBaler I 


acboren am 2 

geſtorben 

18. März 

Kapelle. »Seerdiaung pri 

letd bitten dic Irauernden ilcbenen; 

Adolf, Helen N. Weidig, Guitave, Lulu Wei— 
dig- Stange, Tr. Amandus u. Marie Weidig 
Horn, Robert und Jeilie May Weidig, KRins | 
der. Marie und Robert Stange und Charles | 
Weidig, finder mido | 


Hinter! 


nlellinder, 


v 


lege] loss ec 


PILLS] 

COMPOSITION | 
Erjoigreih ın Europa ‚ett YO Ruhren Sichere: 
beilmittel gegen Zeber- und Galtenbeihtwerben. 
Unverdaufichleit und Beritnniunn, Daß befte 
Atführmittel hei ieberfällen. Ener Apothefer. | 
ober [reiht an €. Kongora & Go,, Inc. 90-02 
| Veelman Er, New Vorl Eitn | 
msölmtila 


— 
J 


ach, Thin m aut 


J Brogreß League Nr. 8, United 


Mitwoch, 


Anna Schneider, geb. 
im 15. März geſtorben iſt. 
Freitag 1 
Trauerbaufe .Woodb Etr. 
Soreit Dome, Um stille 
itten die trauernden Hinterbliebenen: 
jranf Schneider, Hatte. Fran Minnie Kelbel, 
Tochter. Joſenh Kelbel, Schwiegerſohn. 


Pirkl, 


Beerdigung am 


den 


nach dem 


Todesanzeige. 


die 


Freunden 
richt, 


ten traurige 
r Gatte und Bater 
Heury Hofmeiſter 
den 15. März, geſtorben 
Freitaag, den 18. März 
Trauerhauſe, 3759 N. R 
hill. Um ſtille Teilnahme 
en die trauernden Hinterbliebenen: 
Grace Hofmeiſter, geb. Bohn, 
Madeline, Tochtor. 


— — — 
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hab uninr n 
van uner 
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Dienstag, 


Beerdigung 
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amt 
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SO Nacht. 
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bit 


mido 


Todesanzeige. 
und Mitglieder 31 

md Gr-Prattdent 

Thomas Zietfowsti 


r 


n zur Nachricht 


17. März, 2 Uhr 30 nachm., 
un Apve. nach dem Waldheim 
Kanten verſammeln ſich 
enballe, 446 Xortb Mvpe,, um 
r die Ichte Ehre zu erweiien 
Auguſte Rabit, Jrülidentin, 
“. Schocizel, Zofretär, 


* 
10 


rud 


c. 
die traurige Nach 
Söhnchen und lieber 


odesanzeig 
den und Verwandten 


r arlieht 
rt nacitebie 


Grneit Georg Jonas 
ſchro m Leiden ſanft 
tnatt 
ı 2 uh 
ranerbau! 2056 Diderleb 9 


Diberſel 


r ſtille 
ten die tief roli 


ntichlafen 
Donners 


anı 
r nachm. 
Abe 


Teilnahme 


a Ilyır 
um 
Hint 


8* ‚stricono! 2 


bit 


bten benen: 
ci ich che, 


Erneſt und Magdalene Jonas, Gltern, 
Henry, Vruder, 


Tode 


und 


Sanzeige. 


zeklannten die traurige 
ine liebe 


Minnie Yanbinger, ach, 
; Rabren geltorben 
ter. Um ftilles 


ternden Hinterb benen: 


Adolph Laubinger, Gatte. Charles, 


Aranz 
iſt. Beerdi 
n 


"„ 


> fg 
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George Fritſch, — 
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Frin Renter Council Nr. 577. S. 


und Mitgli 


B. A. 
ie traurige 


nr 


Emil Holznagel 


rd . 
rdie an 


N t 1ımd eriuct 

nsballe zu bertamm u. 
Edward Meaſer, Kräſident. 
Albert Heim, Setretär. 


Todesanzeige. 

und Belannten die tranriac 
iebte Gattin 

Emma Ziemdrof, 


a 


und 


1 
rl 
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Ihr mac... vom Begeanung, vermochte a 


Teilnabme | AR 
mido | 


"ibm beireundete Damen in der So 
| zialen Turmballe abaebaltene „„Bın 


Gattin. 


League of un als zu klein, 
Beerdigaung findet ſtatt an | jident des Schlejiichen Vereins, Herr 


| 


um | gun 


I 


| 
| 


Alsdann ſtellte 


49 


nab dem] 


I entlockte 


um feine goldene. Uhr beraubt. 
ı 


‘ 


neldete der Polizei die unangenehme | 
ber feine einz| 
der Meges | 


\ 


hende Beſchreibung 


lagerer zu geben. 
— 


chleſiſcher Verein. 


der Sozialen Turnhalle. 


Die vom Schleſiſchen Verein und 


co Party“ zum Beſten notleidender 
Schleſier war von einem großen Er 
folg gekrönt. Alle zur Verfügung ge 
ſtellten unteren Räume erwieſen ſich 
denn viele konnten 
keinen Raum finden, um an der gu— 


> De 
ten Sache teilzunehmen. Der Bra 


ste die Amwejenden | 
d gab feiner großen Freude Aus 
drud darüber, das; jo viele erjchtenen 
waren, um nach beiten Sträften das | 
edle Unternehmen zu unterſtützen. 
Serr Schuß als 
Nedner Herrn von Terpiß vor. 

Serr von Terpiß telt eine jehr zu 
Serzen gebende Rede,befundete als: 
geborener Iberichlejier jene mim 
nimmerſiegende Heimatsliebe und 

durch ſeine ergreifenden 
Worte Tränen den Augen vieler, 
die ſich bewußt ſind, welche ſchwere 


M. Schutz, begrüf 


Entſcheidungsſtunde den Angehöri— 


as⸗ gen und Heimatsgenoſſen 
Gattin und umfere liebe; Marz bevoritebt. 


| 


I 


Beileid bitten Um dieſes erſte größere Unterneh 


venry, men haben ſich ganz beſonders ver— 
William, Adolph ir. Leonard Laubinger und 


am 20. 


Die ergreifende Rede wurde mit 
dankbarem Beifall aufgenommen. 


dient gemacht: Herr M. Schutz, Herr 


Hausmann, Herr Tintzmann, ſowie 


die Damen Marie Schmidt, Tinz— 


mann, Anna Leder, Käthi Lietſch, 


ſammlung, an der etwa 4000 Ber 
Schöner Erfolg der „Bunco Party“ in 


ach⸗ 


bung in Springfield die 


amd 


Ianttaltet, die es ermöglichte, 
bhundert Perſonen 


dem 
Lake Terrace, 


haltende Gebäude 67 
lesby Ave. nebſt Grund iſt von Aug. 


an 


terion, Bralidenten des bieligenWtie: | 
terichußsverbandes, ausgearbeiteten | 
Beſchlüſſen beiit, forderte die geitern | 
abend in der Waffenhalle am 
Vroadivan abaebaltene Maflenver- | 


jonen teilnahmen, von der Sejepge 
Annahme 
des Keſſingerſchen Geſetzentwurfs, 
der ſofort Abhilſe ſchaffen 


Verſammlung für die Vorlage 
erntete großen Beifall. Entſchie 
den 


Entwurf eingefügten Zuſatz 
wonach die Mietsfrage erſt unter 


ſucht werden ſolle, da dadurch nur 


eine Verzögerung herbeigeführt wer 
de und die Kommiſſion für Behau 
ſung eine ſolche Unterſuchung ſchon 


vorgenommen habe. Um die Schar 


der Proteſtler in Springfield zu ver 
ſtärken, wurde eine Sammlung ver 
etwa 
die Reiſe nach 
Springfield zu bezahlen. 
Zinshausbau und 


Ein 


Verkäufe. 


je zwölf Wohnungen von 


drei und vier Zimmern enthalten 


des dreiſtöckiges Gebäude läßt auf 
Grundſtück 7736 bis 42 Eaſt 
Rogers Park, am 
120 Fuß. A. J. 


Are 
Lt 


Zceufer, SO 


Sheridan mit $140,000 Ktoitenanf: | 


wand errichten, 
Das fünfzehn Wohnungen 
+) 


3 ınd 25 Og- 


Weit zu $89,000 an Alfred md 
Emil Anderion und John Higgins, 
das zwölf Wohnungen enthaltende 
der Südoſtecke der Ingleſide 


Ave. und Marquette Road, Grund 


Emma Ehlers, Frieda Eckhmann, Ju- 10 bei 125 Fuß, von Nathan Ellen— 


wieder 


fie Silfer, Yaura Schlies, Olga |berg 


Mueller, Frau Hausſchild, Frau 
Günther, Frau Tiermer, Frau He—— 
gen, Frau Bieland, Frau Tetla | 
Eland, Frau Tintzmann, Frl. Haus— 
ſchild. Frau Brankfeld, Frau Lie- 
nenburg. 

Der Schleſiſche Verein wird bald 
ein Feſt veranſtalten, um 


denen, die nicht teilnemen konnten, 


Irvin, Otto, Loretta 


midofr 


Otto Ziemdrof, 
und Margaret, sum 


Todesanzeige. 
t amd lannten > traurige Nadı 


da} 


Nnter 
ui 


Kohn Serman 
son dei 

ıd auer n Kinder: 
Frau Carrie Gibſon. 


Martha,. Heury und 
Todesanzeige. 


5 


Bu 
—3* 


traurige % 


(nt 
all 


Emil Holznagel 


— 
4 J en 


lung des 
deutichen 


Anguit Mine. 


Leichenbeftatter 


NReelle Bedienung, 


1458 Belmont Arve- ti. dete Biew 68 
1335 CiybouruAre. ze Biseri 2900 
Anslamsmi!‘ 


‚Bufh Temple Theater, 


’ Tir. Conr. Seivemann. —Tcl. Eubperior 4819. 


16. Mar 


März, VBenelizabend für 


Sürgeus: 


„Die Nacht der yinfernis‘“ 
„Bas verwunfdjene Schloß“. 


Sonnabend, den 19. März, Beucfizabend 
Kim Schubert; „Hünftierbint”, 


(Selegenbeit zu eben, die 


Zace weiter zur fördern. 


aute 


— — — — — — — — 


Erinnerung 
Gedenſen an 
germu 


Zur 
In bevollem 


eliebte Mutter 


inmmigit 


und Grob 


unsere 
tter 


zart i 


\ mutter | 


lerbe 
Frou 


| 


E.Muelhoelera Son 


und Freitag, 18, März: 


| Sewidmet von Fran Aulia Salinger, Ida m 


Sophie 
ute vor 
1916 


Koehn, ach. Ztoll 


lim Nabren, amt 
uns ichicd, 


hr 6. Zur 
no 

don | 
Dem dem Herzen 


ſanft! 


a ech 
nah. 


Auge ſerr 


mi 
ri ewi 
hube 


D 

Töchteru. Beni. 9. Enlinger, | 
Henrietta, Enltelin. 

EEE 


Zur Grinnerung 
liebender Erinnerung an ımieren licben 
d Vater 

Johann Micher, 
dor einen 


achor 


Alına Koehn, 


viegerſohn. 


7 
an 


Batten um 


K 


Sahro n 1 
sobre, am 36 


u, ben ıll, 
Nitte 


in leer 


eurer 


war es ſchön in 
nein P 


gt d 


rt läple 
— 
Frieden 


iden mehr. 


liebent 


Kinder. 


ine dich Gattin umd 


Zur Grinnerung 
und Ischnmt gedenie ich heute des 
meines geliebten Gatten 

Fred Gorlo, 
vor einem 
ven ums 


c 


Liebe 


v 


—30 
Si 
Todestages 


h Nabre, am 17. 
192 aeihieden iit, 
KRube fanftl 
Gewidutet bon seiner ıbn 
Gattin Emma Gorlo, ncbit 
— 


beraciien 


fr 
om, 


nie 


Dankſagung. 

Fru Eugene Jeca ſpricht biermit allen Ver 
wandten ımd Freunden ihren 
Dank aus ſür die ihr erwieſene Teilnahme bei 

dem Verluſt ihres Gatten | 
| 2 

| Eugene Jsca. 

| Auch dem Faitor Nacobl 
ı der Zeffing Loge berzliben Danf, 
— 


herzlichſten 


101 


——— * —— 
Herrn Bilter umd 


Nordseite Turn-Halle. 


8S2ON. Ciark Strasse 


C. APPEL 


Neitanrant — Dentidye Küche 
Alle So:ten Getränte. 


Be Neden Zuuntag nadjmittan Konzert 


i . nv6lalenm? 


850,000 
Blunk, das 
5720 und 22 Drexel Blod. nebſt 
Grund, und mit 815,000 belaſtet, 
von B. B. Hindſell zu 328,400 an 
Max Moretz und das Dreifamilien— 
baus 1351 Hode Park 
Grund 50 bei 90 Fuß, zu $61,500 
von D. D. Drake an Louis L. Berg 
man verkauft worden. 

Bauen Speicher an 37. Str. 
ie Weißblechhändler C. S. 
vis & Co, Haben vom 
Manufg. Diitriet” zu angeblich 
565,000 ein Grunditüd, 132 bei 
135 Sub, an der 37, Straße, nabe 


zu 


a ra 
2 La 


„Central 


Iron, erworben und dort den Bau 


eines modernen Speichergebäudes 
von 15,000 Geviertfuß Flächen 
raum in Angriff genommen. 

Die Kaufman Blouſe Shops, 
Ine. welche unlängſt von 


Gebäude 1326 Milwaukee Ave. auf 


25 Jahre zu jährlich 55250 aepadı: | 


tet haben, haben es zu $7250 an 
Joſeph Kohn weiterverpadhtet, 
Wohnhänier verkauft, 
Tr, Sohn D. Muldoon hat das 


Wobnbaus 53 Tit Zuperior Straße 


nebſt Grund von Nathan Davis' 
Erben zu 310,000, Alfred E. Spink 
das Wohnhaus 4745 Kimbark Avoe. 
Grund 50 bei 188 Fuß, von einem 
Sandinafler zu $18,000 und Frau 
Gliiabetb Zatimer das Wohnhaus 


5522 Sude Barf Boulevard, Grund 
‚90 bei 150 Zub, von Eva Ander 


ion. und Geichmwiitern zu 818,009 


‚aefauft, 


—+. ——— 
Major Johufſons Nachfolger. 


Springfield, 15. März. Herbert 
2* - Er 2 
Wells Nay von De Kalb, einer der 


feinen 
PFoiten als NHuitos des Lincoln 
Monuments an. Er iit der Na 
folger des verjtorbenen Major 
S. Johnſon. 

— — 

* Wer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt.“ 


ch 


würde. 
Senator Neilinger iprady jelbit tır; 
‚der 


ariff er einen von Abacordne- | 

. > = . I 
ter Tevine verfaßten md im den | 
al, | 


ent» | 


an Elmer N. | 
Sechsfamilienhaus | 


Wlvd,, | 


| | anne | 
md Karoline Morisfo das dreiitöc, | 


‚berg, ein Angeitellter 


. 


Er | jtchen“, wie es in den von IR. Bat- |aroie Schar jeiner Verehrer und 


Ehren 
aut den lebten 


Berehrerinnen am ſeinem 
abende das Haus Dis 
Maß fitllen. Air die Wiedergabe 
von „Die Macht der Aimiternis“, 
die unter der Spiellertimg des Bene 


fizianten erfolgt, gilt folgende Rol 


enbeſetzung: 
zeter, reicher veit She 
verbeiratet ... H nie 
Anisjia, ſeine F 
Aluling 


| 
} 


v. Jagemann 

tler VD... 
..&lbda vd. Ziürf 
weiter Ebe.. 
ak . . Bertha Dütßmann 
Niſfita, Knecht bei Peter. . . Mar Jürgens 
Alim, Rifita’s Vater.......... Danner 
Malrona, Rilita's Mutter .Johanng Eiſemann 
Marina, eine Waiſle . . Luella Feierta« 
Karla, Beters Schweſt re. ma Lolinf 
Mitritich, ci alter suncht, berabiciedeter 
BIER —— — Kiedaiſch 
Gevatterin .. Müller 
— ——— uwoehrer 
Brautwerber A 
Jkarinas (Halte ; 
' Mfırlinas Bräutigam.. .. . . .. . . Tonh Bohmann 

Erle . . Ida Hohn 
JZ3weiles Mädchen. ...........Mariha Wwurn 
Br einrich Bend 
3weiler Karl Frauſfoſslthy 
Baͤnerin...Amalie Audari 
Vraitfiitiiner, „........-.. Kranz 

Rräntigamsffibrer. ‚Yeithelim 


v 
l 


Anjutta, Tochter Peters 
Joſe 


ri 
Aa 


o.|0.0 a 
..Baleria 


otte 
.Frit 


IS 


zrackenbuſch 
Kucarg 
sranfoisty 
. Campbell 
Morgen und Freitag wird noch— 
= . . m an 
mals Die reizendeürerette „Das ver: 
ſchwundene Schloß“ wiederholt, und 
om Samstag abend hat Herr Willy 
Schübert ſein Benefiz als der Sohn 
Alfred des Puppenfabrikaten Io 
bias Blank in Edmund Eyslers be— 
kannter Operette „Künſtlerblut“, die 
unter Kurt Beniſchs Spielleitung 
iüber die Bretter gehen wird. 
en — 


Bombe vorzeitig erplodiert. 


Lriter Gendarm 
yociter Gendarım..... 


RE 5° 


Mutmaßliche Attentäter find dabei ſehr 
übel zugerichtet worden. 
JIn der Nähe der Remiſe der Yel— 
low Cab Co. Nr. Oſt Huron 
ı Ztr,, erplodierte geitern abend mit 
lauten Getöfe eine Bombe, ls die 
benadhrichtiate Rolizer am ITatorte 
| erichien, fand jte den Mer. 4122 Yafe 
Park Ave. wohnhaften ElmerAdams 
blutüberſtrömt neben einem etwa 
ſechs Fuß tiefen Loch liegen, welches 
anſcheinend durch Gewalt 
Erploſion in den Grund geriſſen 
worden war. Beide Beine waren 
ihm gebrochen und ein großer Teil 
des rechten Oberſchenkels war ihm 
fortgeriſſen. Neben ihm lag, gleich 
falls, aber nicht ganz ſo ſchlimm 
verletzt, der Nr. 820 Nord Dearborn 
Str. wohnhafte Arthur Stafford. 
Die ſofort eingeleitete polizeiliche 
Unterſuchung läßt keinen Zweifel 
darüber übrig, daß es ſich um ein 
Attentat gegen die Kraftdroſchtkenge 
ſellſchaiſt handelt, und daß die 
den Männer, in deren Zimmern alle 
möglichen zur Herſtellung von 
Sprengſtoffen nötigen Materialien 
gefunden wurden, die Bombe ſelbſt 
trugen und vermutlich ſtrauchelten, 
wobei die vorzeitige Erplojion ein 
trat. Beide beitreiten dies zivar 
aufs eneratiwite, behaupten, tried: 
fertige Drucker zu ſein und ſich auf 
einem Spaziergang nach dem See— 
ufer befunden zu haben, als plößtlich 
neben ihnen die Erploiion erfolgte 
umd jte zu Boden geichlendert wur 
den, veriwidelten ji) jedody wieder 
bolt in Mideriprüche. Arthur Green: 
der. Yellow 
Cab Company, bezeichnete Staiford 
Iinnt angeblicher Beitinmmtbeit als ei: 
nen von jiwei Männern, welde wäh 


“r.) 
Um 


Die der 


m 
el 


ul 
ren der legten Taae in verdädtiger 
Weile in der Nähe der Remiie 
| berumliumgerten. . Im PBeiig von 
ı dans gefundene Bapiere lajjen da- 
rauf jchliegen, dab er der Gewerf 
ihatt der Straitwagenlenfer ange 
hört; da num di. Yellow Gab Co. 
befanntlih Nichtgewerfichaft[er be 
Iichäftiat, liegt die 


I 
j 
| 
i 
I 


wohl- 
' handelte. 


CASTORIA 


uglinge 
IN GEBRAUGHSEITMEHRALS ZOJAHKEN 


{immer mit der 
Unterschrift 
‚von 


{ 0 n | Vermutung | 
| befanntejten Sammler von Lincoln- | nabe, daf; es jih um einen 
‚ Bildern, trat beute 


Blan“, der von der ftädtifchen Ver— 


\fehrstommiflfion und dem’ Stabtrat 


von Chicago autgeheißen wurde, Tich | 
über&inzelheiten, befonders joweit die | 
Rechte des Volt in Frage fommen, | 
nach Angabe verjchtedener Boltsper= | 
treter nicht flar auspdrücdt, jollen die | 


folaenden Amendierungen empfohlen | 
‚ Folgenden 


werben: 
1. Abgeſehei 


von der Referendum | 


abitimmung liver die Vorlage ın ih⸗ 


rer Geſamtheit und die 


Schaffung 


eines Transportdiſtrikts mit Beſteue- 
rungsgewalt, ſoll das Bolt in Refe- 


rendumabſtimmung von vornherein 


darüber entſcheiden, ob etwaige Fehl-⸗ 
beträge, die mit dem Betrieb der Bah- | 
Inen unter einem Fünfcents-Syſtem 
eintreten fünnten, durch; Sonderlteus | 
ern gededt werden jollen oder auf! 


welche cıdere Weiſe. 

2. Eine . Heferendumabitimmuna 
‘oll darüber entfcheiden, ob der Fahr: 
preis, falle 
vies zulafien follte, auf unter 5 Gt. 
berabgejeht inerden darf, eiwa ayf 
25 Gents für jeh3 Fahrkarten, 

3. Das Bolt Soll die im Laufe der 
Zeit möaglichermweife auffommende 
Frage, nämlich ob die Vermalter das 
Recht haben jollen, das aejamte 
Figentum der Bereiniaten Straßen 


s8 


bahngeſellſchaften aufzukaufen, ſofort 


entſcheiden. 

4. Eine Referendumabſtimmung 
ſoll die wichtige Frage entſcheiden, 
was mit dem ſog. „T 
— 55 Prozent von den Straßen— 
bahneinnahmen, die bisher der Stadt 
zufielen und bereits die Höhe von 
425,000,000 erreicht hohen — ge— 
ſchehen ſoll, ob er für den geſetzlich 
vorgeſchriebenen Zweck, für den Bau 


von Unterführungen und ſonſtigen 3— 
J 


Neuanlagen, ausgegeben werden, oder 
aber den Verwaltern des Transport— 
diſtrikts ſefort als Betriebskapital 
zur Verfügung geſtellt werden ſolle, 
damit dieſes nicht erſt durch Steuern 
aufgebracht werden muß. 
Wichtige Frage. 
Der letztere Puntt wird 
Staatshaupiſtadt entſchieden 


in der 


s der 


a 


(7 
1 


( 


wichtiajte betrachtet, denn er berührt | % 


die Finanzierung des Projefts, iber 
die bisher wenig gehört und gejagt 
wurde, mahren» die Mißwirtſchaft 


der Straßenbabnaefellihaiten aus: | F 
Bürger= | E 


führlicher behandelt wurde. 
meitter Ihompfon erklärte aejtern, er 
let für diellederweifung des „Iraction 
Fzund“ an die Verwalte, und glaube 
in diefer AUnficht auch von der Bevöl- 


y * — | 
serung Chicagos unterftüßt zu mer: | 
den, denn e3 jpare ihr von Anfana 


an $25,000,000, die Schließlich für die 


Snanariffunahme des Blanes aufaes Tr. ==: 
y nahme Des aufge ſchuß für induſtrielle Angelegenhei— 
ten. 


bracht werden müßten. 

Der ſtädtiſche Sonderanwalt Che— 
ſter E. Cleveland, der von Senator 
Frank Sadler vom 11. Chicagoer Di— 
ſtrikt, dem Führer der Gegner der 


gabung des „Traction Fund“ befragt 
wurde, antwortete, darüber würde 
und könne er keine Auskunft geben, 


Teile des Programms zu tun habe. 
Bürgermeiſter Thompſon fprang dann 
ein und machte die obige Angabe. 


' Mit Musnabme einer Debatte 


stwiihen 8. F. Nelly von der Chi- 
cageer Sandelstammer umd Richter | 
‚&eorge FF. Barrett von der Verkehrs: | 


'fommiffion des PBirgermetiters 
nehm die Peiprehung einen "jchr 
‘friedlichen Verlauf, und der Bürger: 
meiſter fand mit ſeinen Ausführun— 
gen lebhaften Beifall. 
Small wohnte der Sitzung bei. 
Abends waren der Bürgermeiſter, 
Senator Ettelſon, Anwalt Cleve— 
land, Richter Barrett und verſchie— 


neuen geplanten Racheakt gegen die Firma | dene andere Freunde der Stadtver— 


waltung Gäſte des Governors. 
Anti- Streifvorlage, 

Die von Senator Turnbaugh ein— 
gebrachte auberordentli wichtige 
Vorlage, die fih gegen „ungercdt- 
fertigte indufirielle Kriegsführung“ 
richtet, foll ebenfalls nädjite Woche 
öffentlid) zur Sprache fommen, umd- 


der „öffentliche Befib“ | 


} 
' 
\ 
t 
l 
I 
\ 
' 
| 


raction und“ | W 


I 


I 


Is 
I “ 


I 


N 3 Itwelche andere Störumaeıt, die 
Vorlage, über die geplante WVeraus: | 


ſollten, einſchließlich das 


——— on. 2 N 0e von 
‚weil fie nichts mit dem jurtitischen | 


Rohr Gondola 


Mus Dicht gerlochtenem Nobe ge 

macht, Body ganz mit Corduron ges, 
füttert, Druckknopf-Hood, die mei 
ſten Carts haben Artillerie-Räder; 
Elfenbein, grau, Cafe, Froſted 
ſchwarzer und Royalblauer Finiſh,— 


ein 75.00 Wert | 
4650 


9 
x 


I: 
Dielen Verfauf 
niit 


17 
‚u 


| zu nur 


Hübſcher Gondola 


Ein ungewöhnlich gut ausſehender 
Kinderwagen, und zu unferem Ver: 


 faufspreije ein twırndervoller Wert, 


Body 1it gemacht aus jehr fein ge= 
flochtenem Fiber Rohr, und ruht 


auf hochfeinen Shock abſorbierenden 


Springs. Soweit eine beſchränkte 


Anzahl reicht, für die— 39 
.85 


ſen Verkauf 


„Was Peterſen verſpricht, das hält er.“ 


TERSEN 


FÜURNITURE COMPANY 


Nissen 


1046-1056 


Belmont Ave. 


4139—4141 W. North Ave. 3660---64 Irving Park Bivd. 


Alle Laden Donnerstag und Samstag abends vifen, 


Laßt Ener Geld arbeiten! 


wg hr fein Kifito lauft 


und wo e3 den höchiten 


Gewinn für Euch abwirit — 


309, nebit der Sicherheit in Erjte Sypothefen- 


Fit eine Rombinntiun, die nicht lange 


Srundeinentum Gold Bonds 


erhältlich fein wird. Unfere perjön- 


lidye Enticheidbung in der Auswahl von offerierten Eidyerheiten hat ftets 


Warte 


P/’ROr’IT 


für unjere Kapitalanleger gezeitigt, und tit das befte Fundament für uns, 


t nicht 


bt3 die Zinsraten wieder auf Den Kurs der Vorirtegszeit finten. — Spredjt 
heute bei uns vor. Ihr könnt faufen: 


550 


5100 


Grundeigentums:- Bonds 


K. BR. BEAK & COMPANY 


5500 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 


Bant Floor. 
Bar oder Teilza 


Bitte mir, ohme Berbin 
obenitehenden 


idli 
43 
Offerte zu machen. 
2 


‘ „ng 
. 


fichfeit me 


Zelephon: Sranflin 3210, 
hHungs » Klan. 


inerjeit3, nähere Auskunft betr, der 


— — — — —— —— — — — 6m32w* 


I 
zwar vor Turnbaughs Senatsaus— 


Die Vorlage verbietet das 
Streikpoſtenſtehen, das Auf- und 
Abgehen ſeitens der Streiker vor in— 
duſtriellen Anlagen ſowie irgend— 

von! 
ihre 
ne gejegt werden 
Abhalten 
Baraden, das Tragen von 
Streifbannern und natürlid Ge 
walttätigkeiten. 

— — — 


Labriolas angebliche 


ſtreikenden Angeſtellten gegen 
Arbeitgeher in 


= 2* 
— gr 
56 


Mörder. 


Machlten erfolglsien Beriud, ihre Frei 
heit zu erlangen. 


Yrant Gambino und Sam Ama— 


itima, über deren Verhaftung in Vers ı 


| 
{ 


bindung mit ber Ermordung des | 
Gerichtädieners Baul A. Labrisle, 
eines Anhängers Alderman Power: 


Governot yon der 19, Ward, geftern berichiet 


wurde, verjuchten oejtern nachmittag | 
auf Grund eines Habeas Corpus: 
Beiehles ihre Freiheit zu erlangen, 


Ida3 Geluch mwurbe aber von Richter 


Friend abjchlägig beichieden, als 
ihr die Polizei mitteilte, daß die bei- 
den Männer mit aller Beftimmtheit 
al3 die Mörder Labriolas identif:- 
ziert worden find. Anwalt —2 
der Verteidiger der Verhafteten, ver⸗ 
langte daraufhin, daß die Polizei 
angewieſen werde, ſeine Klienten fe | 
fort unter der -Antlage des Mordes 


— 


— — — ———— 77 


„zu buchen“, allein der Richter mies 
ch diejen Antrag zurüd. Um die 
Leiltungsfähigfeit der Polizei nicht 
zu beeinträchtigen, jaqte er, fei e3 
nötig, ihr eine angemefjene Frift zu 
gewähren, damit fie vorher die bon 
ihr begonnene Unterfuchung beenden 
fönne; er verichob die weiteren Ver» 
Handlungen bis morgen nachmittag, 

Fünfhundert Dollars mar mad) 
Angabe eines Zeugen, deifen Na:ne 
noch geheim aehalteır wird, der Sün- 
denlohn, der für Labriolas Ermor— 
dung bezahlt wurde. Ein anderer 
Zeuge teilte der Polizei mit, er habe 
gejehen, wie Gambino dem Labrivia 
mehrere Kugeln in den Leib jchop, 
nahdem er zu Boden geichlagen 
worden war. Amatima, jagte diejer 
Zeuge, habe zugejehen, aber nicht ges 
ſchoſſen. 


aa 


—)+.- — 
Yius Bereinsfreiien, 

Der amenverein Harmo— 
wie (Zipeinberein des Gejangvereinä 
Harmente), veranitalter am Mittwoch, 
dem 6. April, eine Bunco Barth in dem 
unteren Saale der Lincoln Turnhalle, 


* 


Diverſey Parkway und Theffteld ve, 
Das Vorkehrungskomite hat dazu ange— 


nehme Ueberraſchungen vorbereitet und 
verſpricht den Freunden und Gönnern 
einen recht vergnügten Abend. Alte 
Areunde des Vereins jind zu diefer Feit- 
Lichfeir herzlichit eingeladen. Anfang 8 

Te 


Nr abends, Eintritt 25c Die Pe 
+ Rejetdie „Sonntagpoft“, 





—— 


Abendpoft; Chicago, Mittwoch, den 16. März- 1921. 
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— — _ —— 


Vergrůgungs Wegweiſer. Stellung jnden Männer n. Sinaben | Verlangt: Franen and Mädehen Möbel; Hausgeräte n. |; w. Geicäftsgelegenheiten Grundeigentum und Yänler | Grundeigentum und Hänjer | 
Kinzeigen umter diefer Anbrit Ic das Wort.) | (Anzeigen unter dieler Nubrit 2e das Wort.) | (Anzeigen umer dieter Mubrit 18c die Yeile.) | (Anzergen unter diefer Nubgit_18c bie Beile.) zu verbanfen | zu verfanien “ Heute bis 8 Uhr abends. 
tſhes Tbealner. Buſh Temple. Gchuhr: Eriter Niftaffe Rlaiterer, der Brid- | Hansarbeit 500 Nugs. wenig unregelmäßig u. „mi®| 3m verfaufen: Glektriiher Schuhre: | ıwinzeinen umırı sirirı Atom IBe die Betle.) | (Minsetaen umier dtelcı Mubrı_18c die Belle | 
oe * * — gen #, ‘ be el dt Arbeit | N \ \ * | ua 
* rim. = Neccu * un, gemexiarbeit verſteht, ſuch vu 1 Verlangt: Mädchen, um in der Küche | ee Fa paratur Shop wegen Todesfall. 444 W. nu ne. au | 
to — „guit Cuppofe“ _ 


28 or A ie Geluwt: Junger Mann, erfabren in Neltan- "zu arbeiten; muß gutes, ſtarles Mäd- 1 60, —— VE rc SR I 29, Str., Ede Canal Str. 1amziwE | Zu vertaufen: Zicht heute ein, 2-Flat Brick, gu Dee: BEE zusuns er e 
BAD Anl ABDLEN. rantarbeii, wiltiger Mann, Jude Piab als in: mi “si War, 12, Pruficis 825, 9Xx12 Rrenh Wilten $75, Zu verfaufen: Gute Saderci, lide Ein: | Commenpotches, Scuerpläge, Mahagent- Finith gebäude, Dampfbeis., 5 u 5:3 ‚KR 

1. een? —— Rorler oder Kücenbilie: lann auch, andere M den fein; mit Koſt und Sinmer. Nach 9x2. Robal Milton $55:_4,6xX12- Arminfter Ju berfaufen; Gute aderci, täglihe Ein- > i 

—— U. 


— un n—,— - 
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42222 
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28 


n *8 sr M * Fuß Lot und Garage,.$8,700. Wirs. Nudles 
Rfr i i 244 nt : nabme $400, Frank Bender, 3159 &. Normal im Frontzimmer, weiße Emaille in Schlaf- Fuß Lot er a en 
Saft AS Meit“ beit tum. Iet,: Diverich 3610, Hoffimait. zufragen bei Dir. 3 Zeiger, Lindlahr za: Runner Sins Ix12 Bruffeis Run io, —8 — F 5 a | zimmer; Tilefußbsden in den Treppergängen man, 6244 Michigan Ave, Tel.: Normal 3572 
- —— Geſuch:? Junger deufſcher Mann ſucht 38. natarium, 52 25 S. Aſbland Blud. midofr ‚ Sels Tevvih $1 die Md, Kommt früh für die 


-_—,Co6- 


— 
oe N 


— — — — — und Badezimmer, Eis⸗Voxes und Gasranges; 
= berfaufen: Shubreparatur-Edop, Tele» |(Gepäude iit 4% Jabre all; Preis $L1,000: 
pbon Lincoln 252,7 $2500 Bar, Reli wie Mete. 


—Tude Baderei taufen, wenn ntöglich mit am o 
Wohnung. Telephon Diverſey 9576. mido E 4b sa h i | nr * 
1809 Irving Part Blod. Tei.: Wellington 126, 
Be zu laufen gelucht: Bäderci, mit ober. ohne momifrion 
Gebäude; möwte $4500 Dis 806000 Bar bezah — — — — —* 
ien, auf Nord» vder Mordweitfeite. Mdr.; In | SU derlaufen: Nur, $7000, modernes zwei 


mid 0 


Zn verlaufen: Vridgebäude, wei 6-3immer: Im Geſchan ſen LUUW- 
flat3, Heifiwaflerbeizung. 5759 ©. Bilbod 


etr., Ede 58, Str. Gigentünter John Yurtods | 
Ihub, 5527 ©. Albland Ave. x '# 755 W. NORTH AVENUE, 
. ; Züpnfi — — 
In bertaufen: Cottage, Gas imd eleftriſches Züdofiete Yalited - Sir. welrer Stoa. 
Lit, aroßer Plaß, Dub nerfarm; $600 bis $i 00 Zelepben: Yıncoln 6161; 


3 


@ 


a er : ep een 4 langt I, | tarf HSodhbabn. 8, Martins Furniture Mar» 
„Killing Time“ — C. dWeinmenn, DIL Kam zirane, | ven in Sausarbeit, für zwei Tage in Der, fort 178%. Cicero Ave, Tel. Auftin 1874. 
„Satbred of 1920”. en — —— — N | SOME». B. Beh, 2815 Mihinan Abenne 2ına*t 
„Woman To Woman”, Seit: Erfahrener Mübenmann Tucht Yır- | 1013 10% 
Chavdinas” | beit, auch Sausarbeit: älterer Mann, gebt,” Xerlangt. 3 nädıden für ullaeineine x - | Zu derfauien: Ein Kochoſen in beitem Zus 
„Shabings“. Ar ————— — 9 vr; adchen für allgemeine Sausar- * 9410 5 9 

5 „Ihe Rat‘ auswärts, beiheidene Miprüwe,. 8. Kramer, peit in Hein Familie yon Erwachſenen: eines tande; Preis $40. 2410 Wilwautec Ave. 

: a 3. Monroe Ci U; pas mit de auf 

-Eentral. „Hearts of Erin“, | LI N — —— — dimi das mit der Familie nächſten Juni aufs Land zu derfaufen: KDe 4 Simmern billig: 
„Scene“ s Geſucht: Paperhanger, veritebt fein Gefchäft,: geben möchte, "Boone: Yincolı 490. NUDE! Klat zu dbermicten, 3016 N, Aibland Ave 

. ‚be High Coft of Loving“. ! Tucht Stellung. Mdr.: D 827 Abendboit Nor — * — — 7 Fe u 8 
— - .,_ | _Berlangi: stöcin oder zweites Mädchen, mido 

oldaarden. — Konzert .jeden| _ x _ MMO | Einpieklunaen. 4518 Wodlamwı Mve., 2, pt. | 5 ge en 
tag umd Abend. Gerubi: Lihriger Lafesbäder, Konditor, | "Ebene: Drerei S238. Jar berfaufen: Ein Range, wenig —— 
ſucht Tagarbeit. 2124 Warner Ave. dimi DWer -Wäbiheit iüm allaenai —————— | Treffer, Bett:Lounge, 4716 N, Winchelter 
Se ge: - F Scrlangt: Radhen ür ‚allgemeine Hausar Ave. kommt abends. mido 
( I: samt, pricht Deutiin md, engliich, ;, Leit bei Erwadienen; fein Waſchen. gung! - — — — 

— ſich in Office nützlich zu REN, ı Bincenne3 Ave, mido 3u “verlaufen; — — Set, auch 
dr: D 851 Abendpoit. dimi | Fipr S z — —— ve Nug, billia. Tel, Nabenswoo ‚v5. 
— — —— Berlangt: Hausbälterin in Witwerheim, 2 — 
* aan, Arbeiter, | Kinder, 5 und 6 Jabre alt; autes Seimstonmt | _ DM ee Bee ne — 
— * u” a up: Stellung, am licbiten anßerbafb, Mdr.: | vermittans und bis 3 Uhr nachnt 1904 Ana; ) Detten, vollltändig, billig. M, X. Natban, 3408 
st Männer 2. Knaben 833 Abendvoit. dinide | banfia Avde., nabe Roben, mido Barler Ave. 2. Slat. 
inaeigen untet dieſer Rubri Lc das Wort. ẽ 


BE a in — nr * beſte, Auswahl. Madifon Elefirifhe oder Dat 
— ‚ip in Mabel’8 Room“, ung, focut feine Arbeit, 7 Jahre am einem Verlangt: Eine Frau, zuverläffig umd eriad 


— 


ni ee 
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Zu derlaufen Nleiner Echmucwarenladen 
mit Uhr-Reparaturen. Nachzuſragen von 4 bis 
9 abends. 4962 Irving Bart »Blvd, dimi 


Heißwafferheizung; Eleltrizität; Bad; HartholzAenue. mita 
Fußböden; nabe PBelmont Ave. Northiweitern 
Station ımd Banlina tr. Hochbabnitation; 
fofortiger Beliß dom 1. Slat; nur $1500 bar, 
Neft leichte Abzablumng. Ä 

Sonn Heim, 3148 N, Wihland Ave, 


Eüdwelticite. ! 

Kargain! Vargain! Mit Tleiner Inzablung, | IJ 
Reit wie Miete, verlanfe meine ihöne Ed=-Eot-,! RR 
tage, 6 — und-Bad:znur 33350. Eigen-4 


| 

tiümer: 4200 ©, Mrtefian Ave,, Ede 42, ve. | FJ j be 

| d Zeutihland ........$160.00 
Torititdte | A Teiterreih ........9 29.00 


Kaufe gute WBücerei mit oder ohne Haus 
bei-$10,000 Anzablung, Nord: oder Nordiwell- 
ſeite. Adre.: Me4383 Abendpoſt. di- fon mido 


Su verfaufen: Büderei, $1800: $1000 bar. | „u verlaufen: Kur $300, moderne 4 Simmer 

Borzufprewen morgens, 14 Dft 35, Zr. Brick Cottage, Sieftrizität, Bad; micht weit 
dimido von Belmont Ave. Nortbweitern Station; mın 

IT Meltauraiii 5UV bar, Neit leichte Abzahlung. 

3u verlaufen: teltaurant, gegenüber von $o SS Hr | 2 — - 
ine: — — DER Senne nee y Sobn Heim, 3148 N, Albland ve, - r >) ru, 33 * > £ 2; 
Geſucht: Aelterer Manng ſucht einige Be⸗ vVerlangt? Madchen für aligememe Sausar- | Zu veriaufen: Möbel von 6 ‚Simmern, Kreis | Sincoln Part. 152 N. a — EP RL mido der > = ae Suß, 3300 jede, gel | Tſchechoſlowakei ... er 
Serlangt: Hansınann für Eleines So: | iwärtianne acnen noft umd Zimmer und ac | peit: fein Mafben, guter Yo X, Enmironm,' 8225; Cottage zu vermieten: auch Lunchroom— ju vertaufen: @ute eritfiaffige Schneiderei | ———m—m—m—e er enge } Ben Ar. len Terrace, | x ilavı Ss 71.0 
N . : ar nn x mr eit; BT guter Xon, . Yamirout, | ’ su Ö 8 N „ — — 325 ln 2 ü { —— 
tel; 80 den Monat, Zimmer und Koſt. Ugen — Mbenbpoll. Bbimi ı 5131 Juglefide Ave, 1. Ant, Zelepbon Nude | <tüble billig_ au dberiaufen md Staffeemüble Kit Be > Doeing verbunden. 120 Salften eır. Ede ee et en die aiterisöhte sorltadı se — Fahrt Ze fi 3 g 14.00 
10 S. Dearborn Str | Gelucht: Digiainm, 8 Jabre Erfahrung an) Barl_5373. für Store. Tel, Lincoln 5552. 1606 Bun ———— * mod} yeiitöciges und Balement Pretied Bricge: | mit der Northieitern Yabn, oder 8 inte | | ee 

Kerl :® chi Ze | en ut nad erlangt: nädben ı hir T allgemeine Sausar Straße. dimi Ü Botel au u beriauien, 22 Zimmer vd Bunga bäude, <tore und 2 Flats, »aribola, Gas, [ven der Yoop mir der Huroras&lgin Kleftri F Rumänien 8140.00 

Verlang eſchirrwaſcher; guterrohn, Ade 27 Abhendvoſt. ion | pei Inraain! Narlor- G 
I 
| 
j 
i 
I 


— midofr 


zu derfanien: Legen Abichluß ciner Nac- | Kg > 50 
allenfchait verichlewere id). einen Teit oder Ingarn ne 


| 
123 Abendpoft. nomt er Brid-Vaiement, 5:6 Zimmer | ib: ablung, Reit monatlih. 5747 ©. Hamilton 
ı 
I 
t 


ea beit bei ıleiner Familie: fann friid eingewan- | Großer Vargain! Parlor-, Chzimmer-, Bert: |; Low, in Soz Lalc, SI ac ufragen bei SSnT, | clefiv. Licht, "Bad, Dfenheizung. 2: Flat Frante | jhen Yandbabn, fahren alle 15 Minuten. Fin er 
Zimmer und Koit. Hotel Grasmerc, "Beiucbt: Erfabrener Farnarbeiter, 35, Tunht ! dertes fein, wenn erfahren. 3855 Wan Yuren ! stumer-Zct, Tavenvort, Roders, Ruas, Who: | Schmidt, gegenüber Depot. Xel, Kr / — hinten, je 4 Zimmer, bedarf etwas Reparatur. foforiiges Hande In telephoniert Sarficto 4728.) Preite ind Henderungen unter: 
de: >] Sheridan Road. Flab acht auch nad dem Yeiten, Mor, mir! Str, Tel. Ban Buren 2011, mido , Nograpb, Sloorlampe, Eilberwaren, Bantels| ________. imsim. Miete 31476; Preis $10,500. Bedingungen: 3. Deinricd, 1110. © Richmond Str. worfen. 
— — — — JLyhnangabe an A. Nobldorfer, 1651 Orchard— — — —_ 12003 Evergreen Ape,, nabe N. Robey. Zu derfaufeen: leiter riholelale umd Re⸗ 81000 bar, Reſt, 8100 ‚monatlich — mi—ſon 
erlangt: Jungens über 16 Sabre | alt | Ztr., Chicago. dit | _ an ee Een —* mnibetaten tail-Vädereitaden, Auslunft erteilt: EN da | Siuten, Di. €. Engert, 11 Hartiord Bldg. 
in Bor Factory, 114 W. Superior Str. |, Selucht: 3 ‘or braucht einen Nam nit 20. Stellung finden Franen n. Madden | Fu verlaufen: Möbel und Eisihrant, 3537| alle ir. Zimmer 904, Herr Sildman. 


Zu verfaufen: „ine 34500. für Ihöne zwei 
Od) 


ı Ne $3500, bübiche 4 Zimmer Cottage; zwei | cres Land, 6 yinmer Cottage, 30 Doftbäume, | 1 Schi if is: RT seit 
Verla —5 in Bo; — jabrigcı Erfahrima_ im Baufach? Neritent | Siuzeigen unter Dieter Yubrif Ic das Wert) | N Saulina Str. dimido ee F De en ———— Garage: an Lincoln Mve,, nabe Cornelia 200 Fuß Yeeinveben, Shnerhail für 1000 W ’ 
er angt: Sawyer in Borx Factorn. Nrid Firebrich A zement Plafter⸗18 — — — re — ranft ein Roominghaus, chrliche B dln Ape,; fofortiger Peliß; mur $500 bar, Reit Ab= | Hühner, etwa 15 Dinuten zu laufen bon Kom 
s wi‘ e < ement ich Selucht: Anitändi toliich I Zn verfauien: Möbel von 5 Zimmern billig, au € 0 a) chandlun — Mar. Hei ii 8 
114 W. Superior Str. ı umd Karventer-Mirbeit, F. Waſta, 2098 Archer Stellung als Haus RB * * —* J be neu. 2304 North de, Zelepbon | Br tert, 6 Di 100 Siitnter, Profit bis $500 | sablung. John Heim, 3148 N. Aibland —* bard Xorthw, Statlon, $1000 Dar, Nelt- auf nach und von Hamburg, Bre- 
= denne. dimt | ’Roone: Aıritin 1126 Sn ' ' Humboldt 7487. dion monäatlich billige Prefſe. Zeilaablung. Spredht mid | "ibzablurgen. 


erlangt: 30 Organilatoren mit quten Re 


— ———— —— — 5 ——— —— 9fbe I sy} S 

m | : Iver. Lange 704 Nord Dearborr Etraße, | Ju vberiaufen: Aauft ein Dreisslat Bridges sohn Heim, 3148 N. Aſhland Ave. m men, Antiwergen, Rotterdam, 
ſerenzen, die ebetuell mehrere Sprachen pre — — — | (SCHE: Leite, 

chen: ſtändige, leichte Arbeit; guter Lohn. Ma— 


7* nido * wre 
ie = 15Dde4r% | banıde zum Preiſe eines Zwei-Flat, Furnace-⸗ ___ mide I uzi Havre und Trieſt 
gr. e Kain a" Tage Beſchäfii Verſte a N site Izu bei ertragen: Sobn Vogl, 1722 it | a En ea : . er ——— —— f; zu a g, st nz ſt. 
jeftie Hotel, Sinmer 218, gwifchen 11 und 2 Werlangt: Aranen nnd Madden Kine lenler: Heck" eure ——— ea be Tr he a | und Drenbeizung, clefir, Yicht, $1500 erior-| „Zu bertanfen: Spezieller Bargain, mr | 
X Ami 218.* Uchern und 24 53. % Ar 

| 

| 

| 
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reinlibe Frau fuct für 2 | ‚u verlaufen: 3 ‚Jimmer Möbel, und Flat 


i Anzeiae uter diefer R tes ee * re reis 23. E. Gewele, 391914500, 15 Ader unter Grumd, füdlich don . " 

- PART : : (Anzeinen unter diefer Rubrif_2c das Wort.) re ; - —— 4 wer — = derlich, Preis 311,000. 38. E Run > E € ie nn De = fe 

Ubr. »kr, Hans, E | en sa if 2c da : Geſucht: Gute ſelpſuan dias Köcin, jahrelang |, D4söll, Wallnuußtiſch. 6 Cane Bad Stühle, Geichäftsteilpaber N. Mfbland Avenue, | Bart Ridac und neben der Higgins Auto Road Reiſepäſſe, Stener- und 
Verlangt: Alleinſtehender Mann für Gar— Läden und Fabriken aut tebient Bat, fucht Stellung in SZaloon- ;$110; Eichen Ebiffonier, Sin: PBurifet 5355 | eyinzetnen unter diefer Nubrit INe die Beite.)! Zu verfanfen: Ravenswood WBarguin, | Aelenen; nur 31000 bar, Reit Mbzahlung. 


tenarbeit_in eimer Boritadt, Nabaufragc bei . s Koltaurani, turze Stunden: So Solzbett 825; Nitrola Stvle Rhonograpb. 865: | —— Siimmer ( 1500: SI) eG f Zohbn Heim, 3118 N. Aſhland Ave. F vepäck- egenheiten. 
Sr. 3 9. Mucller, 2575 Emerald Ar:. erlangt: Erfahrene Handitiderinnen bein Adız 3 Sie eounnen 6 Somagar | Sa been Terlangt: Geihältemam als Yarter jür; Klmmer Cottage, 51500; 31500 bar, Meit auf | Jobu Den. Sin ER EN 
ar. ©. eller, 2575 Gmerald Adr. — | ein lange beitebendes Spézialitatengeſchäft. eichte Abzanumaen. 3VI9 N. Afhland Avenue. | | 


> en > : N beit, \ 3 861 Abendpeit, 9 bei 12 Mrminiter Rua 52850 bei 12 Brufjels 
Rerlangl: Gadirrwaider. 158 Elmbonn | Ah Gobelin-Stiderei. Nadzufragen bei |" Seinht: Iumae Kran fruht Match. und Mein INug, $15: eleitrifhe Waihmaihine, 345, etc. | EIN der Gar. befitt, Dei t. 9b el.: Kafe Bicw SS. 
Avenue. mido S. Karpen & Bros., 22. und Union Str. | mahbvläge für Wontaa, Dienstag, Mittwoch u. * Martins, 178 R. Cicero Ave. — Nas Ybendwoit. ei nidofe | 
Verlangt: Qinimitb le „Sll-around r- | modimi | zamstags. Telephon Yards 5542, — 


AAa⸗ Brid gebã — — Verſchiedenes. | 
‚stats Sunparior Bridgebäude, 5 Zimmer | Yu verfaufen: Dreiftöd, Steinfrontbans, 3 | 


— — — 53. 34— — iedes, Dampfheizung: Miete 331403 Preis R Ztnre 
— 43 In) Möchte mich mit $700 Dis S1000 a nutge: ‚ Flats, Store und Bäderei, in beitem Zuitande; 

beit 1109 Lincoln x mido | ———— | sefuht: I ER ö ö 5u berfaufen: d-Zimmter Einrichtung, einzeln W an f 

eiten. 41 Lincoln Mv mide Nerlanat: Seufin-enaliihe Sorreivondentitt ! Seluht: Frau mit Schuliungen fncht 7 


| 
| 1 2 d 
820,000. Be *7000 c, Reit m vn ‘ Meihnteine 
“Bedlanat: Bad — ——— ——— entin welche Arbeit gute nöwbin: an Liebit anf | oder zufammen, 1766 Hudion Abe, Fodt, —— —— il beteiligen; ir bin | le erfaufe gegen $7VVO bar, Neit nad Be —— tauſchen für kleines Rrivateinen- | } u 
Sertang wacr an IT Rolls, erſte und Mkaibıinenichreiberin, beider Zpraden! <,. ra Ü en all 7 uicıt: Game Selour — felber -uter Mafhiniit. Offerten unter Mdr.: |”, a ie — ztum. Adr.: D 809 Abendpoſt. mido f k 
Hand. 7353 ©. Schi teb Sir. e | yolltemmen mädtia. Yrgebote mit Angane | Farın. Funge ih willig zu arbeiten, Zelbit | Iu verlaufen: Gane Selour Barlor Set, aud) M 421 Mbendpoit, | tr, 1140 Roscoe Str, 3 lat Frame gut — — 4 —— 4 v 





— f odimi = 0 u Fre rl: 
eye —W orſpre 19 N 47 echtes Leder Walnuß Set, Nugs und Rhong > * eu — mw Brick, jedes 5 Zimmer, eleltr, Licht $2500 k Anr | 
Verlangt: Erfahrener Schleifer von Bar! ber- der WSeihäftserfabrung und Gebaltsanivrüde en zs12 38. 47. Place. at-1on graph: — Bargain. 1828 Mohawl Str. Gutes Geſchäft ſucht einen Teilhaber, der | bar; Kreis $7000. : R En a . Farmländereien. * | 

S 1 ++ N) an! 83 5) . 28 0— . Dip » * — . 2, . = im #£ a 2 TR E > S_lSrliffsrr — 1 
— —* sufranen: 7. N ee — — Er ee „Gran, Tuht, — vier, Flat Smaimt | willens ti, Nah — — Eiwas Abend di dr arena En. Alles; heile ee ton | Hs Deutſchland. Deutjch Oeſterreich. Czecho 

En RR und 1. — | Verlangt: Mebrere Samen als Zolicitors — Tat. Ba PIReN.- TON Mel Verkaufe neuen Heigofen. Koch⸗ und Gasoſen notwendig. Offerten an Adre: D 817 Abend: | 1478 ——— Sibe., Ecke Ciart. Sunnhſide 27 — a 
"erlangt: Sarmarbeiter. Nadzufraaen: 342} fiir autachende Qutiide-Arbeit; müfen aut ler hair 
e 


— Ä 8. | y er ee 3 iluvatei, Jugutlavien, Ungarn, Zolen, 
| ir offerieren zum Verlauf und zur Pelics ' 

* — Beten, ugs. ipoitbillige iöeg Cartabee Eir. Vol. — —— — — dia | yelung „wilder Sartbeisländereien in bein Rumänien und Italien. 
Weſtern Abe Blue Island. Tel. Blue JIs- engliſch ſprechen; ſtetige Arbeit das ganz echt: Stil cingewanderies deumichunga 4an’X — — — — — VTargain Schönes 3—65 Zimmer Brid, Fur— J ıren Tal ded Ghippewwa im fonnigen 

land 691 9 4. Jahr. XIbe Woolrb, 1964 Ogden Avenüe. —** Mädchen ſucht Hausarbeit, 627 Hiniche J — 75* — * chtbaren Tal des Chippe ven 


r 5 — a . 
: i > acc md Dfienbeiziug, Garage für 2 Cars, | Eamner ( 1 Shlige = find Dies ın a (cz N s X 
——— — — nr Strnhie ©: Ecbt unser Paaer don neuen und gebrauchte k , E en | Eawper Koumtb, Naisconlin. Cs id Dies un— Ss ’ J 
Berlangt: Ein guter Rodmacer, beitändige | _ — - RE. _ _.... ; dinmide | möpein, Eparı Seid in Kerner Bros. Farniture 4 Kaufs. und — — ua: Lincoln —— imbezug auf Yodenber | i r 
— gedise * „m Sofortiger Ein ze Verlangt: Junge Mädchen für leihte Sbod- | ————— — Sbop. 3251 Lincesin Ave, Tel.: Lincoln 1377. | (Amicıgen unter diefer Aubrit 18c die Beute. 5 | i — * — 3409 N. Paulina Siraße —— und Lage. Dies iſt das erſte Mal, | 
ünſch?. U. Schad, Main Str., Mansfield, O. Arbeit. YWetcia Mfg. E 652 Be Ave 2 An... —A Vi 90 e e A  _ a daß fie zum 
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nn Sid hr ein Opfer 
von Krankheiten, welche die Gefundheit zerftören? 


Wenn dem fo fft, fo fhuldet Ihr 8 Eu felbft, Eurer Famllie 
und Eurem fünftiaen Glüd, fofort einen auberläffigen Evesialiften 
zu fonfultieren. Vernacläffieung Ift gefährliher ald Krampeit. ER 
mag eine einfade YHufgabe fein, Eu jekt au belfen, aber wenn Shr 
Eud felbft vernagläffiet und Euß nicht febt richtig bebandein Labt, 
farn Euer Leiden undeilbar werden und Shr mögt Euer ganzes übrl- 
ges Leben wuinieren. 

Seit meht als 20 Jahren dabe ich die arztliche Praxis in ehren» 
hafter Weiſe ausgeübt uünd Niemand lebt, der mahrbeitägemäß fagen 

eiann, daß ie ſe ein Verſprechen gab, das ich nicht hielt. Da ich die 
irerte Behandinngsweife anwende, gelängt meine Urgnet direlt 
sum Cite der Straniheit. ohne in den Viagen gu fommen und bis 
Berdaumme au ftören. 
IM verfpredde feine unmögliben Kuren, ti vermende einfad Die dur fabrelange Erfab- 
zung erlangten Renniniffe in ehren, und gewillenbafier Wetie 
Wenn Ihr erihäpft nad elend feld, wenn Euer Kräitezuitand End ohne die Energie gelal. 
fen Hat, Euch ber Annehmlichkeiten bed Lebend zu erfreuen; wenn Ihr jenes Gefühl vollſtän⸗ 
biger Richeraeihhianenbeit habt, die End das Leben ald faum febenswert eriheinen läßt — 
sang glei, was Guren Zuitand vericulder bat, fommt and ſprecht dariiber mit mir, 


Konsultation jeder -eit frei. 


34 berandle Biut-, Haute, nervöie und Kronliche Arantheiten, Krampfadern, Wafferbräde, 
Barıı- un» proitatifhe Störungen, Blajen-, Nieren. und Leberlciden, fipezifiihen KHatarrg, Hür 
‚sorrheitn und fifıcin, SH habe eine ber feinften X-Strahien Maihinen in Chicago. Ahr 
jofltet elne forniältine X«BStrahlen Unteriuchnuun mit En vornchmen lafien. Laht Ener Blus 
ebenfe‘ls von mir unterindien, Roniultatien frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


— 9 W. Randolph Str. en ee 


ẽðloor ven State Straſt. 
Eorehltundsn: 9 borm. bid 8 abends: Sonntags und Felertagas ven 10 derm. bis 1 nachm. 
a427milons 
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le ent ne y.9* 
zübfariofieli, . 2.25 


Chicago, den 16. März 1921. 
Nacjitchend die Notierungen an der | 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 

ftunden bis um 11 Uhr vormittags: 
Neisca— 11 vorm, geſtern 
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Weizen ift bei anhaltend quter 
Nachfrage aus dem Ausland feit. Wie 
es heißt, ift heute am frühen Moraen | 
eine weitere Million Bufhel Weizen 
für Erportzwede vertauft tporbden. | 
65 icheint, als ob die großen Mais- A: seen. BR 
en 
eingejtellt find. Propifionen Find! wen. eeriau auı 
flau. Die Schireinepreife fielen um; imo, Ar. 1.. 
25 bis 50 Cent‘, | do. u. 
Europäiſche Wechſelraten. 


Kleeheus. 
Nach dem Bericht der Merchauis Loan and 
Zruft Go. 112 W. Adams Str. itellen ſich die —* 
Eursgäiiden Wedriclrasen fürs Berräge von 
525,U00 oder mehr (für Hcinere Beträge find | 
ste entipresend höher) im Vertehr der Bauten 
unter einander bentc wie folgt: 
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Bevorſtehende Vergnügungen. 

| Der Oeſterreich -Ungariſche 
Militär» Sranfenuntkie 
tüßungspberein veranitaltet Am 
fommenden Samstag in Der Mozart 
Halle, 1536 Clybourn Ave. eine Joſefi— 
feier, zu der er alle Freunde und Gön— 
ner freundlichſt einladet. Der Feſtaus— 
ſchuß wird weder Mühe noch Koſten 
ſcheuen und ſich ehrlich bemühen, den 
Gäſten einige wirklich genußreiche Stun— 
den zu bereiten. Er hat für ausgezeich— 


nette Muſik, Unterhaltung aller Art, 
mancherlei Ueberraſchungen und erſtklaſ— 
ſige Speiſen und Getränke geſorgt. An— 
fang 7 Uhr abends. Eintritt 50e. 

Die Vereinigten Damenvon 
Chicago veranttalten am Tommenz 
den Samstag ihr 12jähriges, Stif— 
jzungSfeit, verbunden mit Unterhaltung 
Iumd Ball, in der aroien Wider Part 
!Salle, 2040 W. North MAve,, zu dem alle 
ı Gönner und Freunde des Vereins einges 
laden und berzlich teillfommen find. Ler 
Vergnügungsausihug unter Leitung 
|ieiner Präfidentin Ernejtine Gtiermann 
verspricht, allen Anwefenden einige vers 
'nnügte Etunden zu bereiten. Er bat 
‚fer guie Mut, Getränte und Efjca ges 
lorgt. Anfang « be abends, Eintritt3s 
farten im Borverfauf 50c, an der Kaſſe 
75c Garderobe 10. 

Der Unterjtüßungsvperein Feliene 
fe it haft am Dienstag, dem 22, März, 
ſeine vierteljährliche Verſammlung, ver— 
bunden mit „Bunco Parthy“ ſowie 
Tanz- und Naffeefränzchen, in der 
Halle Nr. 1764 Xarrabee Straie ab. 
A Diefem Abend lönnen auch Kandida= 
ten im Alter von 15 bis 55 Jahren fo- 
Iitenfrei Dem. beliebten Werein beitreten, 
Ta mım der mir den Vorbereitungen zu 
der geplanten Feſtlichkeit betraute Aus— 
ſchuß ein wirklich intereſſantes Unter— 
haltungsprogramm aufgeſtellt und für 
ausgezeichnete Muſik, mancherlei Ueber— 
raſchungen und delikaten Kuchen und 
|Ntaffee gelorgt bat, follte Niemand, der 
jenem gummebenden Verein beizutreten 

ich wechtzeitig 
7:30 Uhr. 
ädergefana 


zufinden. Anfang 
Der Chicago B 


rn 


lei 
I 


0.43% verein feiert am Samstag, dem 26. |, Halited Str, 


März, in der Wider Park Halle, 2040 
W. North Ave,, das Feit feines 8jäh— 
rigen Veltehens mit Stonzert und Ball. 
[Ile Fremde und Gönner find freund 
!Tichit eingeladen. Der Feitausichu twird 
‚weder Mübe noch Ktojten. scheuen, ihnen 
den Aufenthalt jo angenehm wie mögq= 
lich zu machen. Gr bat ein bochinterei- 
ſantes amd 
granın aufgeitellt und jeine Abwidelung 
erſtklaſſigen Kräften anvertraut. Auch 
‚Dat er für ausgezeichnete Mufit und 
Imancherlet Heberrafchungen aejorgt. Anz 
fang 8 Uhr. Eintrittsfarten im Vorver— 
\fauf 3öe, an der Stafie 7öc. 

| 2er ECchubrlattlerverein 
Edelweiß feiert am Eamstag, dem 
126. März, in der Mozart » Halle, 153€ 
Clybourn Ave., fein mit Ball und fjons 
Iftigen Beluttigumgen verbundenes 7. 
| Etiftungsfeit und ladet zu diejem jei— 
nen Ehrenabend afle Freunde und Göns 
Iner fremmdlichit ein. 
|iwird weder Mühe noch Koften fchenen, 
Ium ihnen berporragende Genüile zu bes 
reiten. Es werden die ſchneidigſten 
Schuhplattler getanzt werden. Außer— 
dem iſt für mancherlei Ueberraſchungen, 
erſtklaſſige Tanzmuſik und vorzügliche 
—AV 
Anfang 7 Uhr abends. Eintrittskarten 


abwechslungsreiches Pro⸗ 


darf nur. daß Die Unterhaltung als 
„Cherry Tree Parth“ angekündigt wird. 
Wer begierig iſt zu erfahren, was ſich 
hinter dieſem Namen verbirgt, der be— 
ſuche das Feſt. Aus alle Fälle ſtellt 
‚das aus 
und den Damen Mary 
Franziska Schüßler, Mariha 
Uuna Keſſing und Muck beftehende Ko— 
mite ein großes Vergnügen in Ausſiicht. 
Verbunden hiermit wird das viertel— 
ährliche Kaffeekränzchen mit koſten— 
freiem Mokka und feinem Kuchen. 
Freunde können als Gäſte eingeführt 
werden. Um 3 Uhr nachmittags wird 
angefangen. 

„Ser Deutſche Zreunßn—⸗ 
ſchaftsbund Nr. 2 veranſtaltet 
am Sonntag, dem 10. April, in Flei— 
ners Halle, 1636 N. Halſted Str. eine 
mit Bunco und Tanz verbundene Agi— 
tationsverſammlung, zu 
Freunde und Gönner und diejenigen. 
die dem gutſtehenden Verbande beitre— 
ten möchten, herzlich einladet. Ter aus 
den Brüdern Deckwitz, Fehling und En— 
ge! und den Schweſtern Walz, Stoh und 


J 


Miller Veſtehende Vergnügungsausſchuß 


wird ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt 
ſo angenehm wie möglich zu machen. 
Er hat für mancherlei Ueberraſchungen, 
anregende Unterhaltung, vorzügliche 
Muſik und tadelloſe Erfriſchungen ge— 
ſorgt. Anfang 3 Uhr nachmittags. 
Der Beutie Deiterrei 
ch i ſche Frauenunterſtüt— 
zungsverein veranitaliet am 
|Eonntag, dem 10. April, in Hads 
Halle, 1734 Larrabee Er, eine mit 
Tanzfränzchen verbunvene Bunco⸗ 
Parthy, zu der er alle Freunde und 
Gönner freundlichſt einladet. Der Ver— 
gnügungsausſchuß wird ſich bemühen, 
ihnen den Aufenthalt ſo angenehm wie 
| moglich zu machen. Gr bat fur altes 
gende Unterhaltung, mancherlei Webers 
xraſchungen, vorzügliche Muſik und ta— 
delloſe Stärkungsmittel geſorgt. An— 
Eintritis 


* * ” 


Itenc 3 Uber nachmittags. 
karten 356. 

Der Nord Chicago Beutſch 
JGegenſeitige Unterſtüt 
4ungsverein feiert am Samstag, 
dem 16. April, in Fleiners Halle, 1038 
ſein Stiftungsfeſt. Der 
Feſtausſchuß rechnet auf um ſo zahlrei— 
cheren Beſuch, als er weder Mühe noch 
Koſten geſcheut hat, um der Feſtlichkeit 


c 
⸗ 
10 


| 


zu einem qlänzenden Erfolge zu vers | 
Er bat für vorzüglidie Mufik, | 


| belten, 
Illmterbaltung aller Mrt, mancherler 
Ueberraſchungen und tadelloſe Speiſen 
und Getränke geſorgt. Erwähnt ſei noch, 
dat; an dieſem Abend männliche und 


weibliche Kandidaten im Alter von 18 


bis 55 Jahren koſtenfrei dem gutſtehen— 
den Verein beitreten können. Anfang 
8 Uhr abends. Eintrittskarten ein— 
ſchließlich Kriegsſteuer im Vorverkauf 
— J an der Kaſſe 50e. 

Am Sonntag, dem 24. April, veran— 
ſtaltet der Orden Unite Leaggue 
von Amerika ein großes Kegelſchie— 
ben nebſt Unterhaltung in Roeder's 
Bnuwling Alleys, 2004 Lincoln Avenue, 


c 
es 


Eingang an Welltngtor Sir., wozu alle | 
| Mitglieder und Freunde, die ein paar | 
Der Feltausichuf | 


Ztumden beim Stegeliport und anderer 
Unterhaltung Sich amitieren wollen, 
(heumdlichit eingeladen find. Dazstomıte, 
bejtchend aus den Herren 9. Stöppels 
Imatn, A. Krieter, C. Neu, R. Pollak, 
J. Neuhaus. Seifert, E. Reinelt, 
Carl Beyer ‚R. Virus, M. Falter, J. 
Seppe, U. CE. Epactb, 8. Gerard, MW. 
Haulf, A. Babit, J. Dorbecker hat es 


— 
m, 


W. Knippenberg, Präſident, 
Leinweber, 
Bester, | 


der er alle | 
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ſind im Vorverkauf beim Tyroler Fricdl, ſich zur Aufgabe gemacht, den Mitglie— 
in Fleiners Halle und bei allen Mit- dern und Freunden etwas ganz beſon— 
gliedern für 30e zu haben, an der Siajie | deres zu bieten. &3 bat für mancherlei 
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Die ſolgenden Preiſe gelten fur den Großz · Ben — — 
handel. Beim intauf Ueinerer Quautitäten el, Harz, Alkohol. 
find die Vreiſe etwas böher. CPreiſe vom Paint, Dil and Varniſh Club, 
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Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ver— 
käufe an der hieſigen Attienbörſe: 
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Rabmfäfe, „Zwins", Das pr 
Daifies“, das 
„vonghorns”, »as 
„Voung America”, das 
„Brid“, das Wlund... : 
ES hmeiger, rund, das Blumd.. 

do. (Biod), das Piund... 0 
Zimburger, 2-Rinnd-Stüde 

dv., 1:Pfund-Ztitde 

Gier. 

& Low, 159 
ztrnbe,) 
Dutzend. 


Riſten 


(1.97 


und 


ierter, 


Molierungen von Wahne Weſt 
Zomih Iyater 

„Extras“, Cor, das 
Gemiſchte Waren 
gaeihhloffen, das Tupend.... 
Kübıbauseier, das Dupend.. 
(Gier für Grocers ungefä 


Geflügel und Fleriſch. 
Geflügel (lebend.) 


WMurmann, 
Sirabc.) 
xaltınfiüten 

12 bio 


0.41%2 | 
ein Armonr 
9.208Armonr, Borzug 
0.2512 | Scader 
be Ic Hüper.) |NTriswwe 2) 
ibalk Plon 
Chic. eit 
nhs. 

bi 
ET 
IBıdaby Kon 
Commonw'in 
Great 


zchluß 
12-3 


u 


I). led, 
12% 
zug 


1 


Chotierungen boy 
Weſt S 

(Die Preiie gelten ı 
oder mehr, einzel 


Sseplen & 
South 
ur Jar 
Lattenfiſten 
pr 
Hübner, 4 vibbp- Wi 
„Spring Ebidens“, du 
„Stag3”, das Piund.......... 
Srutbübiter, > 2 
Gänfe, das 
Enten, das % 
Indian Riuner 
Berlbhibiner, da! 
Alte Tauben, 
„Zonabs”, 
do,, zugerichtet, 
Kleine magere, Wweniuer, 
(Zur Notiz für Geflügeliender! — N 
fleiihine Tiere find Dier berfünflich. 
Geflügel: (zugerichtet.) 
Truthühner. und. ...... 0.54 
Hübner, da: Plund,.censesee 0.30 
Entcht, da3 Plund.oooccosnee 0.34 
Gänſe. das Pfund............ 0.30 
Kälber (geſchlachtet.) 
Gotierungen von Jepſen & Wurmann, 
Weſt South Water Straße.) 
50— 60 Pid. Gewicht, Bid. 0,11 
60 — 70 Vid. Gewicht. Vſd. 0.13 
70 — 80 Pſd. Gewicht,. Pid. 6.15 
90—129 Bid. Gewidt, Bid. 0.17 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
fund Pfund 
16c; 2c; 
1, 2öc; 22; 
1, 32c; 28c; 
u. 32; 


10c; 
Air. 1, 120; 


11c: 
Südirü 


ic! 

lebend, 
v hlabis . 3 

tewart- !sarııer . 

t. Was & &l., Borz, 

wift 


r 


314 
351 
Internationaln 36 57 5i 
viitt & Comp 


R Prod 


on 
14 
54 
10 


84 


Unzeigen-Annahmeitellen, 


a gu den nachfichenden Etellen werden Kleine 
Alzeigen für die ‚Ybendpuft“ und Sonntago⸗ 
poli” zu Denfelben Preifen entgegengenumimen, 
Pfund a in der Haupt⸗Ofſſice des Blaͤtles 
5, 11c| !elben DIS 10:30 Uhr vormittags aufgeneben 
3, 14c | werden ericheinen lie nod am nämligen Tag 

„eonntagapoft” bi8 um 8:30 


1Sc | während für die 
Sc | Ubr Eamätag ancnd Auzeigen entgegengenom 
Nordiette. 


Te | wen twerden R 
3. 9. Ehinnid 934 Center Eır. 


003 14 
— . 35 


— 2332 


226 
—(,12 
—(0,14 
—(0,16 
—(0.18 


NMunds We 1, 
Htippen, Nr. 
Korn, Ar, 
Chucks. 
Plates, 


Jr. 
Nr. 
Nr. 3, 
Ar. 3, 


Air. 8, 


o to 


on 


7 


- 
dte. 
(Motierungen don George I. Grimm &_Co,, 
179—181 Weſt South Water Str, — Die 
Preiſe gelten nur für Garladungen.) 
Apfeltinen, Kalitornia, Kifte.. 2.75 —5.00 
Bitronen, California, die Kiite 3.50 
Gıape Fruit, die Nilfe........ 2.50 
Unanas, die Hilte..neueren.... 6.50 
Frisches Oft. 
* + 6 


Fab. .... 


Ede Bilfel 


Ede Ehet- 
Daccarat & Go, 354 %, Clart Straß 
‘ Chicago Ave — — 
Shriitmana & Wenzies, 3113 N, Clart € 
Ede Halficd. en 
| 9. 6. Rommel, 
Grace ir 


Ede 
Loyal Pharmach, Win. Kraem 3 M 
ee er, 34063 Mont 
Deering Eharmach, 
Sullerton Ave, 
G. Geiipis, 1733 N. Salfted Eiraße de 
Willem fr. 
.*, Lablteih, 2000 %. Halited Str g& 
Wenfter Ave, v me GM 
. %. Ehlers, 2059 
Hobhne Nde, 
„ 2ocjing, 2200 N. Saiited Straße, Gde 
Genter Er, 
3. 9. Ziniite, 1343 Yarrabee Eir. Ce Ev 
bourn Ave. 
Sarrabce Str, Yharmach, 1654 Larrabee Stt 
Gde Eugene ir, 
Volt & Hoagland, 172 Ede 
Wells Straßze. 

Fatob Topr zUUV Yarrabee Ede Eentei 
Etruße, 

Herm. 8. Raucher, 2303 Lincoln Ave. Ede 
Orchard Str. 

Sanitary Trus, 421 W. Rorth Abenue. Ecke 
Erdgwid Er, 

R. 9. Torderiem, 458 W. North Wenue Eclke 
Gleveland Ave, 

F. vo. Auman, 601 ®, Nortb Ave... Ede Lar- 
tabre Eir, 

757 38. Norib Ave, Ede Halfted 


Gcorac Mara. 
m. —— 1820 Sedawid Sir. nahe Sulll⸗ 


Sees 
2. 3. Sdhumm, 958 Genter & 
field Av Sie 


—4.25 
—5.00 
—7.00 
3772 


3772 N. Clart Straße 


Aepfel. das 00 —6.50 


Beeren. 


zuarl.... 


Erdbeeren, das 
— 5 
Friſches G 

Battialat, große Mitte 

Ssiumenfobl, Die Allilreuune. 

Grüntohl, das Faß........... 

noblauch. das Pfund........ 

saXotten, das Nah ......... 

&.rpflalat, Die Rilte....... 

stobtiproffen, das Quart 

Kraut, ber Ton s 

Baltinafen der 

sBeterfilie, das . 3.00 

Stiehfer, die Mille... „.. 3.50 

Pilze, das Mund, ..zuenenner. 0.40 

Sadiedchen, Das Fa —....... 

Mhbabarber, 20 Pfund ......... 1.75 

Hote Rüben, der Std........ 0.50 

Echnit’bobnen, Damper zur... 2.00 

gelterie, Die Mille. .o.- 00... 1.50 

Epergel, Eoliformia, die silte.10.00 

‚@pinat, der Bulhelı.eencennen 

Zurmipe, Doh Kad.sernennnn 400 

Zwiebein, der Sach............ 0. 75 


Vartoffeln. 


(x, Starls „ompany, 192 R. Clark Sir.) 
Die reife aclten nur bei Abnahme von 
3 Waggoniadungen.) 

Nordliche, 100 Pfünd. ... 4.10 1,55 


0.40 
emüſe. 
0.22, —0.25 
3.00 —4.50 
200 0 —2.25 
0.0S —0.10 
5.50 —6. 00 
.3.50 —.00 
«+ 0.27 —4.30 

13.0  -15.00 
0.75 


2401 Einbourm Ape, (Ede 


xt 
S. 


Velmen: Avenue, Ede 


| 


Hal; 


W, Nortb Ave, 


Er, 


Etrafßic, 
ven ©:r, i 


> ' 
. Sa | 


Icon“ und der herrlichen 


| tole 


en Dies | 


fojten fie 50c. 

Der. Närntner filub ‚So 
je at” veranitalte* am Samstag, Dem 
12. Mpril, in 
Clybourn Ave., 
ſchaterinnerungsfeier, verbunden 
Konzert und Ball, und ladet zu dieſer 
Feſtlichteit alle ſeine Feunde und Gön— 
ner freundlichſt ein. Ser aus den Her— 
ren Fr. Schmeltiſch, J. 
Willonig, G. Luſſing und Ph. Schoyer 
beſtehende Feſtausſchuß wird ſich be— 


mühen, ihnen wirklich ausezleſene Ge-⸗ 


nüſſe zu verſchaffen. Er hat ein der 
Gelegenheit würdiges, hochintereſſanies 
Programm auäfgeſtellt und zur Mitwir— 
kung das berühmte Koſchat-Quartett, be— 
ſtehend aus den Damen M. Millonig, L. 
Schwartz, F. Millonig und L. Poglitſch, 
ſowie den Sänger Rud. Habernal, der 
Mitglied des Alpenländer Männerchors 
iſt, gewonnen. Eintrittstarten im Vor— 
verkauf 356, an der Kaſſe 50er. 

Der unter Ed. Holls ſachkundiger Lei— 
tung ſtehende Schwäbiſche Sän— 
gerbund gibt am Sonntag, dem 3. 
April, in der Lincoln Turnhalle an Di— 

verſey Parkway und Sheffield Ave. ein 
Konzert, verbunden mit Ball und humo— 
riſtiſcher Aufführung, zu dem er ſeine 
Freunde und Gönner freundlichſt ein— 
ladet. Der Vergnügungsausſchuß wird 
ſich bemühen, ihnen Genüſſe auserleſe— 
ner Art zu bereiten. Die vortrefflich 
geſchulte Sängerſchar, die über prächti— 
ges Stimmäterial verfügt, steht mit 
mehreren ihrer Glanznummern, wie ei— 


2 


nem Auszug aus den don Mar Bruch 


vertonten Frithjefsizenen: „Sonne jo 
„Liebesweihe“ 
von M. v. Weinzierl auf dem Pro— 
gamm. Die Herren Wm. Ziegler und 
Otto Schilling werden ein Duett ſingen, 
Herr Alfons Uttenweiler aber wird die 
Gäſte mit einem wundervollen Tenor— 
f erfreuen. WS „Schlager“ dürfte 
ſich die humoriſtiſch ene: „Der Eifer— 
ſüchtige“ erweiſen. Ein flotter Ball 
wird den Abſchluß der hohen Genuß ver— 
ſprechenden Feſtlichkeit bilden. Daß 
anch für tadelloſe Speiſen und Getränke 
geſorgt worden iſt, verſteht ſich von ſelbſt. 
Anfang 7 Uhr abends. Eintrittskarten 
| cinichlienlich Niriegsiteuer im Vorverkauf 
I5öc, an der Slalte 50, 

Ter Gegenjeitige Mierſtützungs— 
Verein Deutſche Wadt veranitals 
tet am Tonniag, dem 3. April, 3 Uhr 


1 ’ 
u, 


U, 
nochmittags, eine Bunco-Parth, ver— 
bunden mit Tanz, in Fleiners Halle, 
er N. Halited Str., zu der ex alle 
Irreunde und Gönner freumdlichit eins 
ladet. Ter Vegnügungs- Ausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen einige genuß— 
[reiche Stumden zu bereiten. Er bat für 
vorzügliche Muſik, mancherlei Ueberra— 
ſchungen, ſowie für gutes Eſſen und 
gute Getränke geſorgt. Auch werden an 
dieſem Tage Herren und Damen im 
Alier von 18 bis 55 Jahren unentgelt⸗ 
lich in den Verein aufgenommen. Der 
finanziell ſehr gutſtehende Verein be— 
zahlt 5. Dollar Kraukngeld die Woche 
für die Dauer von 8 Wochen, ſowie 250 
Dollar Sterbegeld. Eintritiskarten im 
Vorverkauf von Mitgliedern für 886 
zu beziehen. An der Kaſſe koſten ſie dOe. 


* 


Der Diſtrikt 379 des Deut- 


ſchen Unterſtützungsbündes 
veranſtaltet am Samstag, dem 28. 
Abpril, in der Ungariſchen Schwaben— 
halle, 1764 Larrabee Str., eine mit 
Tanz verbundene Bunco-Party, zu 
der er alle Freunde und Gönner freund— 
lichſt einladeit. Der xxhrige Vergnü— 
gungsausſchuß wird weder Mühe noch 


Koſten ſcheuen, um ihnen einige genuß⸗ 


reiche Stunden zu bereiten. Anfang 
17:30 Uhr. Eintrittstarten einfchlichlich 
Kriegsſteuer 356. 

Etwas ganz Neues auf dem Gebiete 
geſelliger Unterhaltung wird der beſtbe— 
tanmte Fidelia Unterſtütz— 
ungsverein Nr. 1 ſeinen Mitglie— 
dern und Freunden am Sonntag, dem 
3. April, in Schuliens Halle, 1800 N. 


— 
der Mozart Halle, 1536 
ſeine zweite große Ko⸗ 
mit 


Schwartz, Ignaz 


Ueberraſchungen und für tadelloſe Er— 
friſchungen und Speiſen geſorgt. An— 
fang 3 Uhr. Eintritt, frei. 

—ñ— — —— — 


Dem Ende nahe, 


An dem Brozeiie gegen Karl Wanderer 
die lebten Zeugen vernommen, 
Hilfsltantsanwalt Heth bereitete 
geitern der Verteidigung in dem Pro- 
'zelle gegen Karl Wanderer in rafcher 
Aufeinanderfolge zwei Ueberraſchun— 


un mn 


The Richest 
Malt Extract 


' 


| 
| 
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| 


| 


| AN Bei jedem Händler 


| Die deutſche Reichsbank. 
Berlin, 15. März. Der Ausweis 
der deutſchen Reichsbank vom 7. März 
weiſt die nachſtehenden Verände— 
rungen auf: 

Hartgeld und ungemünztes Edel— 
metall: Zunahme um 453,000 Mark. 
Goldbeſtand: Abnahme um 3000 
Mark. 

Schatzamtsnoten: 
750,649,000 Mart. 

Noten anderer Banken: Abnahm 
'um 326,000 Marf. 

Distontierte Wechjel: Abnahme un 
|1,222,916,000 Mart, 
| Vorfchüffe: Abnahme um 7,580,: 
1000 Mart., 

' Kapitalsanlagen: 
‚234,000 Mar. 

Andere Werte: Abnahme um 
299,000 Marf. 

| Im Umlauf 
Insten: Zunahme 
Mart. j 

Depofiten: Abnahme um 1,484,- 
041,000 Mat, 

Andere Verbindlichteiten: Zunab- 
m. um 5,000,385,000 Marf, 

Gejamtaoldbeftand: 1,091,613,000 
Mark. 
| Sollen feinen Yohnabzjug, 
| Arbeiter der New VYork Gentralbahn 
wollen von Lohnverringerungen und 
Schiedsgericht nichts willen. 


Zunahme um 


e 


1 


Abnahme um 
16 
99 


Leis * 


befindliche Bank— 
um 480,869,000 


! 


| 
| New Hort, 15, März, Vertreter 
\der gewöhnlichen Arbeiter, die jei- 
Iteng der Nav Nork Gentralbahn be: 
ihäftigt werden, lehnten heute 
von der Bahn vorgeſchlagene Lohn. 
verkürzung ohne weiteres ab und 
weigerten ſich auch, ſich mit der 
Bahn zuſammen an die Eiſenbahn— 
Arbeitsbehörde behufs Beilegung 
dieſer Kontroverſe zu wenden. 
| Daraufhin wurde ihnen jeitens 
der Vertreter der Bahn mitgeteilt, 
daß die angekündigten Lohnverkür— 
zungen am 1, Apr! aumter allen 
Umitänden in Kruft treten werden. 

E53 handelt fi indgefamt um 
etwa 40,000 umaelernte Arbeiter, für 
welche Lohnverfürzungen verfügt 
worden find, die zmwilchen 1714, bis 
21 Prozent variieren, 

Sonderieiiion des Senats zu Ende, 

Wafhinaton, 15. März. Die 
Sonderjeffion des Bundesſenats, 
welche am 4. März 
hatte, kam heute in der Mittags 
ſtunde zum Abſchluß. Der Senat 


| 





I 


| 


die | 


— — — _ 


Eine nene „Invafion‘ 
Englands, 


Englands, das arıne England, it 
jeder einmal von einer jchiveren 
sefahr bedroht, und dieje kommt 
tatürlich von den böfen Deutjchen, 
nd zivar ijt e8, nachdem man nicht 
nehr von der Invafion der deutjchen 
Jeppeline reden Fann, die Invaſion 
es Deufjchen Films. In einem 
lammenden Mufrnf an den briti- 
hen Filmbejuicher weiit die „Datly 
Mail“ auf den „dentichen Film— 
Feldzug“ hin, der die Nubhe des eng- 
lichen Bürgers und die Grundlagen 
des britiihen Weltreiches gefährde. 
‚Mit Kummer mu das Blatt aejte- 
hen, daß die britiſche Filminduſtrie 
der Verſuchung durch den geringeren 
Wert der Mark erlegen ſei und ſich 
mit den deutſchen Kinofabriken ein— 
gelaſſen habe. Ein rieſiges Kom— 
plott iſt geſponnen, deſſen ſchwarze 
Pläne durch die Zeitung des Lord 
Northeliffe nunmehr dem ſchaudern— 
den, Publikum Englands enthüllt 
werden. Nicht nur engliſche, ſon— 
dern auch amerikaniſche und italie— 
niſche Filmfirmen haben mit der 
deutſchen Kinoinduſtrie Verträge ab— 
geſchloſſen, die auf einen Austauſch 
der Erzeugniſſe hinauslaufen. „Die 
engliſche Filminduſtrie“, heißt es da, 
„iſt bereit, das Erſcheinen deutſcher 
Filme auf der britiſchen Leinwand 
zu erzwingen, wenn das Publikum 
ſich nicht dagegen wehrt. Man be— 
hauptet, daß, wenn wir nicht die 
deutſchen Films kaufen, die Ameri— 
kaner es tun werden, und daß dann 
der britiſche Film aus Deutſchland 
ferngehalten würde. In Wahrheit 
aber bekommt die deutſche, amerika— 
niſche und italieniſche Filminduſtrie 
durch ihre Vertruſtung die britiſche 
Filminduſtrie in ihre Klauen. 
ſprechungen zwiſchen engliſchen und 
deutſchen Finanzleuten haben in Ko— 
penhagen und Berlin ſtattgefunden, 
auf Grund deren britiſche Kinoge— 
ſellſchaften den Vertrieb deutſcher 
Filmerzeugniſſe übernommen haben, 
und in London haben zwei Deutſche 
ſden Ring geſchloſſen, der den Zweck 
verfolgt, unſere heimiſche Filmpro— 
duktion zu erdroſſeln. Jeder deut— 
ſche Film iſt deutſche Propaganda. 
Die ganze Filminduſtrie Deutſch— 
lands iſt auf der Propaganda auf— 
gebaut. Wenn wir dulden, daß die 
deutſchen Films auf unſerer Lein— 
wand erſcheinen, dann hat das Ende 
der engliſchen Films geſchlagen. 
Geld, das nicht zur Unterſtützung 
unſerer eigenen Induſtrie verwen» 
det wird, geht nach Berlin ‚wir wer— 


| 


I 


g 1 
Be— 


den dann die größte deutſche Pro— 


paganda, die hentzutage denkbar iſt, 
bei uns heimiſch machen, und wir 
werden dafür ſogar noch mit ſchwer 
Peru engliichen Geld bezah- 
len.“ 


ms — 


Indianiſche Hinrichtung 1750. 


Chriſtoph Giſt, der als Forſcher 
und Agent einer Geſellſchaft vir— 
giniſcher Landſpekulationen im Jah— 


ſre 1750 das Ohioland beſuchte, 


begonnen war am Weihnachtstage Zeuge der 


Hinrichtung einer Fran durd u 
Idianer und erzählt über den, tonji 


gen. Die erfte fam, als der Nechtö= |vertagte fich, nachdem er nod etliche | nicht berichteten Vorfall: 


‚anmalt Xejter B, Atkins aus Port: 
land, Dregon, der während desWelt— 
‚frieges in demjelben Regiment mit 
dem Angeklagten diente und ala Ober: 


leutnant deſſen Vorgeſetzter war, den 


Zeugenſtand betrat, über Wanderers 
Verhalten als Soldat, ſowie ſein 
beſonderes Geſchick in der Handha— 
bung von Maſchinengewehren herich— 
tete, und erklärte, daß der Angeklagte 
nicht Die gerinaften Anzeichen von 
Irrſinn gezeigt habe. „Wanderer 
war meiner Anficht nach 
fig normal“, jogte der Zeuge, 
dieſe Ausſagen vermochte 
Bartholemew 
zu erſchüttern. 
Die zweite Ueberraſchung für die 
Verteidigung brachte Julia Schmitt, 
das 18 Jahre alte Mädchen, 2648 
N. Weſtern Ave, dem Wanderer, 
während ſeine Frau ihrer Nieder— 
kunft entgegenſah, beſondere Auf— 
merkſamkeiten erwies, dem er Liebes— 
briefe ſchrieb und mit dem er mehrere 
—* den Riverview Park beſuchte. 


und 
Anwalt 


‚ten Zeugenverhör ihre Ausſagen 
nicht zugelaſſen, als die Verteidi— 
gung Einſprache dagegen erhob und 
würden dadurch zum Nachteil des 
Angeklagten beeinflußt werden. 
Auch geſtern erhob Anwalt Battho— 
mit abgewieſen, als Hilfsſtaats— 
—— Heth erklärte, er beabſichtige 
die Ausſagen des Mädchens über 
diglich dazu zu benützen, um 
Grundlage zu legen für die Anſicht 
der Zeugin über die Zurechnungs— 
kaum hörbarer Stimme und oft 
errötend, erzählte Julia Schmitt 
dann, wie ſie mit Wanderer bekannt 
und Automobilfahrten mit ihm 
machte. Der Angeklagte ſei damals 

geiſtig normal geweſen, 
ſagte ſie. 

Noch mehrere andere Zeugen, 
die alle ausſagten, daß Wanderer 
| gezeigt 
‘babe, wurden vernommen, darumter 
Frau Eugenie Johnſon, die Schwie— 
germutter Wanderers. 

Die Geſchworenen, vor denen Hans 
Granzow unter der Anklage prozeſ⸗ 
ſiert wurde, als Geſchäftsleiter der 
veruntreut zu haben, haben ſich nicht 
einigen können und wurden daher 
von Kreisrichter Thomſon entlaſſen; 


geltend machte, die Geſchworenen 
lemew Einwände, wurde aber da— 
ſein Verhältnis mit Wanderer le— 
fähigkeit des Angeklagten. Mit 
wurde, häufig mit ihm ausging 
wenigſtens 
keine Spuren von Irrſinn 
Geſchworene uneinig. 
Maxwell Sales Co. 88000 bis $9000 
dieſer ſehle die Neuperhandlung auf 


Halſted Str., bieten. Verraten werden den 11. April on 


geiſtig völ⸗ 


Richter David hatte beim direk- 


die | 


| dom Präfidenten Harding 
nommene Ernennungen 
be definitiv. 

| Der dritte Hilis: Stantsietretär, 


|  Nobert Woods BliR von Nem 
|Morf, der zur Zeit Voriteher der Ub- 
teilung für mejtenropäifche Angele- 
genheiten im Staatsdepartement iſt, 
wurde vom Präſidenten Harding 
zum dritten Hilfs-Staatsſekretär er 
nannt. 


beſtätigt 


Admiral Benſon beim Präſidenten. 


Rear Admiral Benſon, der Vor— 
ſiher der Schiffsbehörde, hatte heute 


im Kreugverhör nicht eine ausgedehnte Unterredung mit | 


dem Bräfidenten Harding. Der Abd- 
miral lehnte e& ab, jich bezüglich die- 
‘fer Unterredung zu äußern, und vom 
:Meihen Haufe aus wurde nichts be- 
:fanıtt gegeben. Wie es heißt, wurde 
der Admiral ermächtigt, die Gefchäfte 
‚der Schiffsbehörde zu leiten, bis fein 
Nachfolger ernannt ift und jein Amt 
jangetreten hat. Man glaubt bier, 
daß 25 mehrereWochen dauerı dürfte, 
ehe es dem Präfidenten gelingt, alle 
Ernennungen für die Schiffsbehörde 
zu machen, 
— +. — 


* Veter Annen hatte am 12. Yuni 
legten Jahres Yeane Hiderion im 
| Stomn Point geheiratet, fie aber 
zehn Tage ſpäter verlaſſen, als er 
erfuhr, daß ſie erſt vierzehn Tage vor 
der Hochzeit von ihrem „Erſten“, 
Carey Hickerſon, geſchieden worden 
war. Er hat heute auf Löſung ſeiner 


„Ehe“ angetragen. 


| 
|Chicago Motor Bus 
Staatstommiflion für 
Nuteinrichtungen erfucht, im füblt- 
den Stadtteil Omnibuslinien betrei= 
‚ben zu dürfen. Die früheren Gefuche 
wurden aus technifchen Gründen ver- 
worfen. 


Co. 


Wi h fi Mi 
ichtig fir MRänner! 

Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht hel⸗ 
ſen, verſucht unſere erprobten Heilmittel, die 
felten fchlichlagen bei geheimen Stranibeiten: 
Die bartnädigften Fülle bon Urin-Leiden, 
Blaſenſchwäche, ſowie Katarrh⸗Auswürfe und 
Sab im Urin lönnen mit Granzows Nieren⸗ 
und Blaſen-Mittel geheilt werden. 

Preis 81.00 die Schachtel. 

Semrads Kräuter⸗Pillen für Verſtopfung 
und allerlei Magen» und .Leber-Leiden, DOC 
die Schachtel. 

Prof. La Rues Stärlungspaſtillen für 
Mänmnerſchwäche, *lafloſe Nächte, Nervöſität, 
Welancholia und mit zufriedenſtellendes 
Sheleben, Preis $1.00 die Ehadtel — 3 
für 82.50, ®ie obigen Heilmittel find mur 
sei uns au haben. Echreibt für freie Probe. 


F.Er anzow’s, Del ſche Apolheke 


517 W. Madison Str., Chicago, Ill, 
L. Wegenüber tem Moxipiefern Mahndat. 


borges | 


| Die verusteilte PBerjon war eine 
IM 
Fin Sefangenjchaftt und war eine 
Ider Gattinnen eines franzöftichen 
|Mohawf-Häuptlings, Die erite Gat- 
| Hatte als 1Wjähriges Mädchen bei 
dent Genteßel von Derficld, Maji., 
eine hervorragende Nolle geipielt 
md War in Sefangenichaft wegge- 
ıchleppt worden. Später wurde jie 
anerfannt meiitbegünitigite Haupt: 
lingsgattin. In wütender Eiferſucht 
brachte die zweite Gattin ſchließlich 
den alten Häuptling um. 

Sie wurde zum Tode verurteilt 
und ſchon am Morgen nach der Tat, 
(einem Weihnachtsmorgen, vom Le— 
ben zum Tode gebracht. Das ge— 
ſchah in der Art, daß ſie außerhalb 
des Dorfes gebracht und dann zu— 
nächſt losgelaſſen wurde, ſowie ſie 
ſaber davonzurennen begann, ver— 
folgten Sie "diejenigen, welche mit 
‚der Vollitredung des Urteils betraut 
waren, jchlugen fie mit Tomahawts 
nieder, jtachen fie auch, jlalpierten 
ſie, und „zuguterletzt“ ſchlugen ſie 
mit der Streitart auch noch den 
Kopf ab. 
| Solche indianiſche SHinrichtungen 
dürften ſehr ſelten vorgekommen 
ſein. 


I 


—1--+-.  —— 


| Borlärfig faltge,.eit, 


Räuber au 


f drei Jahre ins Zuchthaus 
| 


geſchickt. 
George Graves, der von einer Bun— 


” ‚ ‚desjurn fchuldig befunden wurde, im | 
* Zum vierten Male bat die Verein mit einem gemwilfen Walter 


Co. Die, Gradby am Abend des 21. Januar | Die Witwe, Frau Elia, die Alleinerbin. 
öffentliche | Lazaro Yellcher, den . Agenten des. 


Smeigpoftamts 1701 N. Green Str. 
in räuberifcher Abficht überfallen 


’ 


Ihmwer mißhanbelt und um Bargeld 
und Briefmarken im Gefamtbetraas 


bon $72.90 beraubt zu haben, .it 
geitern vom Buntesric;ter Landis zu 
ter böchitzuläfligen Strafe, drei 
Jahren Zuchthaus und $200 Gelb: 
buße verurteilt worden, Bei Ver» 
fündung des Urteil bebauerte der 
Richter, den Angeklagten, der ein 
fchon mieberholt vorbeftraftes Indie 
biduum ift, nicht für längere Zeit un- 
ſchädlich machen zu können. 
der bekanntlich den Beweis erbringen 
will, daß er zur Zeit des Raubüber⸗ 
falls nicht in der Nachbarſchaft des 
Tatortes war, wird erſt nach weiterer 
Unterſuchung das Urteil geſprochen 
werden. 
Sind Kenner. 

Im Laden der Sun Sai Gai Co., 
418 S. Clark Straße, beſchlagnahm⸗ 
ten geſtern abend Prohibitionsagen⸗ 
ten 40 Quart feiner Lilöre, 10 Fla⸗ 


eiße; aber ſie lebte ſchon lange 


tin des Häuptlings, Mary Harris, 


Grady, | 


nn air u — — — — 7 


GES CHAEFTSAENDERUNGS-ANZEIGB! 


Wir teilen allen unseren Ge- 
schaeftsfreunden und Kunden mit, 
wir mit heutigem Tage unser seit 
vielen Jahren bestandenes Bankge- 
schaeft in eine Staatsbank umgewandelt 
und unter dem Namen 


LU. KAUFMANN& CO. STATE BANK 


in denselben Lokalitaeten, 114 N. 

La S$Salle Str., in vergroessertem Mass- 
stabe-——--mit Anreihung einer Spar-Ab- 
teilung-—die von üns frueher.betrie-; 
benen Geschaefte, Geldsendungen, ER 
Schiffskarten, Wertpapiere, etc., wei- 
terfuehren werden. Herr A. O0. Willcox, 
durch 15 Jahre Foreign Manager der 
NATIONAL BANK OF THE REPUBLIC, ist un- 
serer Bank als Direktor beigetreten. 


Dreissigjaehrige europaeische und 
amerikanische Bankerfahrung, erstklas- 
sige Beziehungen zu internationalen 
Grossbanken in der ganzen Welt, setzen 
uns in die angenehme Lage, allen an 
uns gestellten Anspruechen unserer 
sehr geehrten. Kunden nach Moeglichkeit 
bestens zu entsprechen. 


Indem wir fuer das uns in unserer 
bisherigen Taetegkeit in so reichem 
Masse entgegengebrachte Vertrauen und 
Wohlwollen danken, bitten wir dasselbe 
auch auf unsere Nachfolger gefaslligst 
zu uebertragen, das zu rechtfertigen 
sets deren beste Aufgabe bilden soll. 


Hochachtend, 


KAUFMANN & 00. 
Bank- & Schiffskarten-Geschasft 


American Black Sea Line 


| Direkte Expreß-Dampfer 


| 


New York-Consianza 
| Nächite Abfahrt: 15. April. 


l 


35.8. Acropolis 


‚nach GEonjtanza (ohne Umsteigen) SLALS5:00 
von Gonitanza (ohne limijteigen) SLSO.OO 


| SC. S. Aeropolis iit ein borzüglicher Schnelldampfer und macht die Reife 
| über Nonitantinopel in etiva 17 Tagen, ilt vorzüglich eingerichtet, ınit deu neues 
| iten und moderniten „Amprobements“. Nauch-, Mufıtz und Damenfalons. 
| Dade-, Schauerbads und fomplette eleftriihe Anlage. Qäglich Konzerte mit 
| Orgele und PBianvbegleitung, jowie Kinomatograpd (Movingpictures). 


1 Rejervierung in 1.,2., und 3. Kajüte und 3. Klaſſe. 


Verlangt von Eurem Schiffsagenten obige Tampferlinie für nad und von 
Eonftancn oder fommt direft zu 


K.W. KEMPF 


General weitl. Baljagier-Agent. 120 N. La Salle Str. 


9mazmifrfonmomi 
— 


dass 


| Li. 
| 


| 


| 


J 


| 


| B 


| fchen Shampagner und 11 Quart Webertresung 
' Burgunder, jowie eine Menge Opiate. 
Wong Men, einer der Eigentümer, | 
und fünf feiner Gäjte find verhaftet 
worden, Sie wurden Bundestommil- 
für Majon vorgeführt und unter hohe 
Bürgſchaft geſtellt. Auf Wong Mons 
ı Zeilhaber, Willie Wong, der ſich auf 
der Reiſe nach Boiſe, Idaho, befindet, 
wird gefahndet. 


— 


des Maun⸗Geſetzes 


Zwei jungen Burſchen ihre Strafe zu— 
| diftiert. 

| Wegen lebertretung des Mann: 
Geſetzes wurden geſtern Michael Sa— 
lenk, 368 Main Str., Waufeſha, 
Wis., und der Kraftdroſchkenlenker 
Ralph E. Wallace ins Gefängnis ge— 
ſchickt. Vorigen Sommer verſchwand 
hier ein junges Mädchen namens Vir— 
ginia Nodat, und alle Nachforſchun— 
| gen nach ihr blieben vergebens, bis 
| Die Bejtätigung der Bürgichaft dDesNad- | jie jchliehlich in einem Reftaurant ın 
| Iaßverwalters van Meter angefochten. | Milmaufee, Wis., wo fie :al®. Aufe 
| |märterin tätig war, auftaudhte, Die 
Unterfuchung ergab, daf fie Jich zu= 
jammen mit GSalenf in einem von 
Wallace gelentten Auto nach Waufe- 
Iha begeben und dort mit jenem meh- 
rere Wochen lang in einem Hotel ge= 
wohnt hatte. Die beiden Männer 
| iourben verhaftet, und da fie feine 
Bürafchaft aufzutreiben permochten, 


| Um die fette Pirü': de. 


| Nachdem der Statasfenat mit fnar- 
per Mehrheit die Ernennung bon 
| Gregory van Meter zu dem Amt des | 
| öffentlichen Nachlaßverwalters des 
:&ounty Eoot beitätigt hatte, hatte | 
|ban Meter gefiern dem Nachlaßrichter 
Horner feine Bürgfchaft von $200,- 
1000 zur Gutheißung unterbreitet. 
| Dagegen erhob der aegenmwärtige | PUl urzu 
Amtsinhaber Gordon W. Ramfan ! behielt man fie fieben Monate lang, 
Iaber Einfprudy unter der Begrün- | in Unterſuchungshaft. Dieſen Ums 
dung, daß er auf vier Nahre, bis ſtand 309 Richter Landis bei der Feſt⸗ 
zum 3. Dezember 1921, ernannt ſetzung der Strafe gebührend in Be: 
wurde und daß ſeine vorherige tracht, indem er Salenk nur für wei⸗ 
Amisentſehung verfaſſungswidrig tere ſieben Monate ins Arbeitshaus 
ſei. Der Richter hat über den Fau— Ihidte, Wallace dagegen, welcher den 
noch nicht entfchteden. Ramfay teilte Krieg mitmachte und fich ſehr gut ge⸗ 
einem Berichterſtatter der Abend- führt haben ſoll, mit einer 30tägigen 
|poft“ mit, daß er fich erboten hatte, Haft, welche er im Countygefängnis 
| zum 1. Juli fein Amt niederzulegen, | zu Wbeaton zu verbüßen hat, bavons 
ba er bis dahin feine Amtsräume ge- | tommyn ließ. 

mietel und auch ſein Perſonal zum — 


Teil auf Monate hinaus verpflichtet | Für Niveauerhöhung. 


habe. Der Governor habe das aber 
abgelehnt. Im Countygebäude ſchätzt Hotelbeſitzer Louis Mayer an Wabaſh 
man die Einnahmen diefes Amtes | Ave. und 12. Str. verlangt $200,000. 
‚auf jährlich $250,000, bei verhältnis- | YAıls die Zmölfte Straße, jet 
| mäßig geringen Ausgaben. Die Ein- | Moofevelt Road genannt, ermeiterk 
nahmen beftehen aus den hohen©por= | purde, wurde an der Süd Wabaih 
teln für die Vertvaltung des Nachlafs | Apenue das Nivenu um fieben Fuß 
je3 von Berjonen, die feine befannten |'erhöpt, infolgeveifen Louis Mayer 
Erben binterlaffen haben, zumeiit | Fünfftödiges Hotel an der Norboftede 
‚wenig bemittelten Leuten, jenes Durchichnittpunttes im, jes 
nem Umfang eingegraben wurde, I00= 
durch der Beſitzer ji zum Betrage 
| bon $100,000 gefhädigt glaubt, Er 
'perflagte die Stabt, und dieje Klage 
lift zurzeit vor Gefchiorenen in Rich- 
am 8. Fer ter MeKinleys Gericht in Verhand« 
bruar verftorbenen Privatbänterd |Tung. Von ihrem Ausgang wird 
red. Maas, deilen Gefchäftsftelle auch eine zweite gleicher Art eines 
fich an der Weit Chicago Avenue und | Nachbarn Mayers abbängen, 
:Roben Straße befand, wurde geitern 
‚von Richter Gorfell im Nad;lapgericht 
| beftätigt. Danah ift bie Witive, | 
(frau Elfa, melde mit den beiden; Das Verhör der Eijenbahnange- 
——— Fred und Klara 2740 ſtellten vor der Bundeseiſenbahnbe— 
Hampden Court wohnt, die Allein- hörde wird erſt am Freitagmorgen 
erbin. Der Nachlaß beſteht aus jfortgeſetzt werden. B. M. Jewell, 
F550,000 in Fahrhabe und 53150,000 der Vorſitzende der Eiſenbahner— 
iin Grundeigentum. Abterlung der „American Federa- 
tion of Labor“, jowie deren Anwalt 
Gran? PB. Wald erklärten ji 


\ 


| Fred Maas’ Teftament. 





| — Julius Nartziks Nachlaß. 
Das Teſtament des 


— — —— ⸗ — 


Sis Freitag verſchoben. 


Auch Julius J. Nartziks Teſtament 
wurde geſtern von Richter Corkell be— 
ſtätigt. Der Erblaſſer hat ebenfalls mit der Vertagung einverſtanden, 
ſeine Witwe, Berta, 723 Junior Ter- damit den als Zeugen vorgeladenen 
race, zur Alleinerbin eingeſetzt; außer Eiſenbahnleitern die nötige Zeit ge— 
ihr hinterläßt er zwei kleine Kinder. geben werde, hierher zu kommen. 
Der Nachlaß beläuft fih auf $120,-| Die Zeugen wurden erſucht, die Bü— 
000, davon $20,000 in Grumdeigens |cher ihrer betreffenden Bahngejells 
tum. ihaften mitzubringen, 
— — — — 


Leſet die Sonntagyoſt·. geſet die „Sonniagpof®, ) 





u zür Die „Mbendpoft”.) 


| 
‚Der Generalvikar der Biögefe 
Chicago in Wien. 


Adolph Gelber. 


— ——— —ñ 


anders geht, —————— ——— 


Are GARSON PIRIE SCOTT & CO, 


| Tiche Delitateffen der Saifon ihm zut 
—-Dasement — 


'gefälligen Auswahl zu Füßen 2 


Hochfeine 


Bhonograshen! 


"59 


Kein Frofit für -- 
vder Retniter. 


(Für die „Abendpoft”.) 


Nein &Böterdarakter. 


Denn erit lang um einen Broden 3 
ne — betteln ginge wider ſeine De 
| feinem Hmm», Erilerer bört auf den ‘ D 5 

| — Pſerdinand und letzterer auf den ‚angelegte Natur. ieſe letztere E igen⸗ 
| 

I 


Son einem ewigen Zeitungsnörgler vnd 


Kelail⸗ | ER 
Be | Wien, 16. Februar 1921. 
00 Hafee Zieh u 
a a ujexe Stadt beherbergt gegen⸗ 
wärtig als Gaſt den Generalvikar der 
latholiſchen Erz * zeſe — | 
Niabt Rev. Francis A. Rempe, P. A.; Serr Kerdinand Raunzer, den feine 
Mettor Der —— Kirche in beſten Freunde mit einem nicht ganz 
Chicago. Seine Anweſenheit gilt der harmlofen Kalauer ſchlechtweg Pfer | 
Durchführung des Liebesiwerts, oas ;dinand zu nennen pfleaen, fchimpfte 
juerft in der Frzdiözele Chicago, nd einmal wieder recht aottiträflich über ' 
dann omipliehend auch Bon Den .die armen Seitungen, welche dem 
anderen Didzefen Ameritas Fiir eines ae Iodes verblichenen 
die Motleidenden Defterreichs umd ı Polizeibund BYum einen Nachruf ge: 
Deutichlands unternommen wwourde, |widmet hatten. 
Der — erivartet Schon in! Geitdem es am Stammtifch nur 
den nähiten Iagen das Eintreffen iHalbprozentiges aibt und der Apo- 
einer großen Sendung an Kleidern'thefer mit dem Ausfchant des Vier 
und Etoffen und ift zur Durchfüh- |prozeniigen noch nicht fertia ift, 
rung jemesYiebesiwerfs auch mit an |Thimpft Pferdinand überhaupt und 
jebnlichen Geldmitteln ausgerüftet. überall. Anftatt aber über die way 
Gegenüber einem Interpiewer äußerte ‚ren Urheber feines Mifvergnügens 
ich Niaht Rev. Francis Rempe, eine verbalinjurienmäßig herzufallen, 
hohe imponierende Erſcheinung, deſſen läßt er ſeinen Zorn an den Zeitun— 
Züge Wohlwollen und zugleich Ener- gen aus. Er ſchimpft über ſie mit 
die verraten, wie folgt: 'jolcher Ausdauer und Heftigfeit, daf, 
2 a Wir amerikaniſchen Katholiken beſagte er Freunde ihm Icon un- 
ae aa ie iind zu diefem Liebesmwerfe, das wir |zählige Male den wohlgemeinten Rat | 
Fabrit: 827 2. Wood Sir. für Deiterreih unternommen haben, |aeaeben haben, er möge doc jelbit 
a taos 10 vo ie ana eh zor allem durch die Dankbarkeit an: ‚eine leibeigene Zeitung fchreiben, 
I wereat worden, die wir für diejeg ;druden, herausgeben und lejen, 
“and begen, Viel hat in früheren |dann gewiß allen feinen hochaefpann: 
Sabrzehnten die Öfterreichifche Leopol- |ten Anfprüchen genügen und ihm ven 
dinenftiftuna für die Unterftügung ewigen, nachaerade aefundheitsfchäp- 
notleidender Kirchen in Amerita ge: lichen Xerger eriparen würde. Go 
wirkt; und auch dem Beilpiele aus ängſtlich aber Pferdinand ſonſt um ſtändnis für dieſe reine Hundeſeele, | 
arezeichneter Priefter aus Deiterreich | jein leibliches Wohl beforgt ift, jo der Alles rein ilt. 
a —— und der bei uns biel gelefenen Linzer bat er bisher Dielen freundſchaftlichen So kennt und anerkennt Sins | 
ne Di ns 1 „Zeeologiichen Quartalfchrift“ fehul- Vorichlägen Doch feine Folge gegeben, | and) feinerler Prüderie der Nadtbeit | 
vorm. Liß Jim, den wir Danf für viele Anregungen, |vielleicht, weil ihm das dazu nötige gegenüber, und menn, Lefonders ! 
'Zivar baden die Katholiten Amerikas |leingeld, vielleicht jogar, weil ihm | während der Schulferien, im Umtereife | 
ih Schon an dem Hoorerjchen Lie: dazu auch noc etwas Underes, viel 


tzu N h ‚von acht Häufergevierten von Pferdi- | 
besiverfe eifrig beteiliat,.umd wir ba- |Nötigeres fehlte, dejlen gänzlichen nands Nefidenz, ein  beträchtlicher | 

* u e . | Y > 
ben qewit, feinen Grund, dies zu be- Mangel eı 


mit einem faum drucdfä- | Teil der minderjähriaen Anabenichaft 
reuen. Aber es jchien ung doc not: digen Kraftausdrud den unglüdjeli= | mit jehr defekten Beinkleidern herum- 
wendia, noch mehr zu tun und eine «en Zeitungsleuten zum Vorwurf zu läuft, jo nimmt Schwips daran nicht ; 
bejondere fatholifche Aktion einzu- machen beliebt. den geringiten Anjtoß, bemüht jich 
leiten, denn das MWerf Hoovers war Was nun den quien Pferdinand | vielmehr, Ddiefer von ihm jelbit in 
Inur für die fehulpflichtigen Kinder don wegen der Bum-Pefrologe in; Schwung gebrachten ſommerlichen 
beitimmt und ichöpfte jo die zu lei- ‚Solch böfe Kaune verjegte, war im .Hojenmode immer weitere Verbrei 
ſtende Hilfe nicht aus. Wir mußten legten Grunde nur die pure Eifzr- | tung zu verjchaffen. | 
ja erfahren, wie manniafaltig und 'Tucht, zwar nicht in Bezug auf feine) Schmwips hat aber nicht nur Sinn: 
allgemein die Bedrängniiie find, un eigene Perfon, wohl aber im liebzvo!- ‚und Beritand für maleriiche Farben- 
ter denen das Wolf Oeſterreichs und len Hindlid auf feinen Spiß jeffefte ter Botanif und für die pla- | 
Deutjchlands leidet. Bitter ift be |„Schwips“, in dem er, jozufageir, |jtilchen Reize jener heitern Regionen, ! 
'fonders das Los vieler Mitglieder den idealen Ueberhund erblidt und; wo die reinen Formen wohnen, fon | 
des Ceelforgefierus vieler Klöſter beinahe vergöttert. ‚dern er bat auch eine ftarfe poetifche | 
und aritativer Anstalten, die unter; _ Das einzige deutjche Gedicht, das | Schlagader, vermöge deren er all! 
der Leitung von Religiofen jtehen. Herr Pferdinand für voll gelten Taht | nächtlich, von einem ftarfen Kagenchor | 
Wir haben da erihütternde Ginzel- und bet jeder Gelegenheit, mit aus= | begleitet, ergreifend jebnfüchtige Yie- | 
| beiten wahrnehmen müflen. Auch Tbließlicher Nuganwendung auf fei- der an den Mond zum Sternenhint- | 
|die noch nicht Tchulpflichtige Jugend nen aeliebten Spit Schwips beflama ı met emborfchallen läßt. NEN 2 Du 
eiirde mehr Hilfe verdienen. +  ‚torifch zum Beiten gibt, Liet jich Fol- | Iſt doch Schwips auch muſitaliſch 
X bin nun in Europa, um hier ;gendermaßen: ‚hocdhbegabt, was niemand beftreiten | 
Idie einzelnen Didzefen Uefterreichs tan, der ihn jemals Dabei beobachtet 
und Deutichlands zu befuchen und ‘hat, wie verftänpnisinnig er den] 
die Verteilung der von den amerifa Unter ; Drehorgelmännern und den Jonjtigen | 
Inifchen Ratholiten auf Veranlaffung | Wandermufifanten mit feinem buz | 
unferes Gpistopates geiammelten ſchigen Schwanz den Takt jchlägt, 
oo] Mittel eimzufeiten. Aus Chicago und fäh und wenn dieſe gemen Teufel jich um 

t uns Co |Hrinae ich Sechs Waangenladungen ihren genialen D Dirigenten nur allzu: 
s sind. Gray mtorncı Nleider und Stoffe mit. Weber dei wenig kümmern, fo darf man die 
wen Berhültuilfe au beiten Illmfang der zur Verfügung ftehen Schuld gewiß nicht dem kunſtſinnigen 

er Een RT den Geldmittel erwarte ich ſoeben Schwips beimeſſen, der ſelbſt den 
ah! Mumden an | sine Stabeldepeiche aus Chicago, da ſonſt mindeſtbewerteten tieriſchen 
nach meiner Abreiſe die Sammlun— Körperteil in den Dienſt einer idealen 


ee eg (a ilt zumeilen eine Quelle des 
Fund. erdruffes, den der treffliche Hüter 

| feinem Herrn bereitet. Seitdem nam: 

lich die Kaffeewirte unter. die Profi: 

tierer gegangen simd md den 
Freilunch in fein  Gegeitteil, 
in einen  ,„Bav as-yon-eat Kirch“ 

verwandelt baben, verlangen jie | 
von &"errit Pierdinand für das 
von ſeinem Spitz angerichtete 
Unheil Erſatz in klingender Münze, 
und das ſteigert ſeinen Unmut alle 
mal derartig, daß er vergißt, auf die 
Zeitungen zu ſchimpfen, und ſeine 
Invektiven für ſie reſerviert. 


* 
Dr 
„ri 


Cincinnati, D., I4. März. 


St. 


Beginnend am — tag um 8:30 Uhr moraens 
Donnerstar, Freitag und Samstag 
Kommt Schwips, wenn er mit 


0} .. v A | 
er 1. jährliehe Baſement⸗ 
ee = vn ⁊ & 

Pferdinand ſpazieren geht, in die 

Nähe eines ſchönen Blumenbeetes, ſo p 

Iipringt er mitten hinein und wälzt 

ih darin herum, wie auf einem far 'm 

benprächtigen perjiichen Teppich. en 

hat eben ein Kochentmwideltes Naturges D 

fühl und läßt jich von der Betätiaung m 


desjelben weder durch öffentliche, noch 'm 
Damen: uud Mädchen: Suits— 


durch private Parkpolizei abhalten. 
Damen: nad Mifles Snıts zu 823.75 und 839.75 


Ueberhaupt tut er auch in noch heif- | 
leren Dingen feinen Gefühlen feinen 

Berade zu rechter Zeit für Litern, md gerade die rechten Moden fir das Frühjahr, 
Aus Tricotine, Poiret Twill, Covert-Tuch, 


Ywana an; ver das aber pedantischer | @ 
in Roofie, lohtarbig, marineblau und jehwarz. 


* 
m 
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Pur fir 


—* Herabſeyunger Atos neue 21 
Be weile macht d aramntı it on ein 
— ten von te 


Ganz gleich, woher die Waren, welche nach dieſem 
Laden gelangen, aud itammen mögen, die Bajentent- 
Jahrestagverfänfe jind jeit Jahren als die bemerfeng- 
wertejten Berfaufs = Breignilfe diejes Yandes angejchen 


Die worden. 


> leıme ſchöneren 
ſeren muſitaliſchen 


Weiſe als Unſauberkeit bezeichnen m 
und Schwips Gattungsnamen mit Im 
dem eines azwilfen Boritentieres in- m 
tim verinüpfen wollte, bewiefe nut | m 
ebenfalls fein unz zureichendes Ber: 


Eigenſchaften , 

Leidhte Bedingungen, 
er a rict Glaubl 
) . 3 J N, ars ! \ 
Perkins Pionoeraph (p, 


Aabrit: SI N 


Unterröcke — 


Taffetaſeide-Unterröcke, 
‚u 52.95 


Taffeta Seide aus 


marfiert 


farriertem VBelour md Men's ſchwerer O 
in vielen erwünſchten Farben. 
tucked“ und accordion-ppleated. 

Unterxöcke mit Seide Jerſey Ober 
teilen, wie auch mit Taffeta Flonunces 


In 
lität, 
Flouncen, 


—* x * —J— * 1 
Wear Serge, na: 


fonmmfı 
— — ge end 


Foreman Bros. 
Banking 60. 


5..W.-Edie CaSalle n. Walhington Str. 


Chech Kontos erwünſcht. 
3% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbejiertes Chicago . Grundeigen- 
tum zu dem nicdri-iten Raten gelichen, 


Algemeines Banlgeſchäft 
zopiia 4. 53,000,000 


Aeberſchuß? u 
rionm 


EUROPA 


u 


Tie Moden iind Hubjch geichneidert, Bor-Riiieite Coats, 
Jeder Zuit it jeidegefüttert. Größen 11 bis 20 Jahre 
„44“ Für Damen, 


Damen: und Miſſes-⸗Mäntel — 


Neue Frühiahrs-Mäntel und Wraps für Damen und Miſſes 
Markiert zu 315, 322. 50 and 829,75 

Geſchneidert in den hübſchen neuen Moden für das Frühjahr. 

ſo reichhaltig, daß jedem Geſchmack Rechnung getragen werden kann. 


Cape Coats, Wraps, Dolmans, Svort Coats und CapeEffet — aus Tricotine, 
Bolivia-Tuch, Normandy, Velour und Polo Tuch. Alle — Zarben fiir das Früh— 
— Größen 14 bis 20 Jahre für Miſſes, und 436“ bis 44“ für 


Waiſts — 
Reizende neue Frühjahrs-Waiſts, 


Satin- und Taffeta-Ueberbluſen, Coat Moden, 
alle, die in Nachfrage für das Frühjahr ſind — aus Crepe de Chine, Georgette 
einige reich beſtickt, andere mit Spitzen und Tucks beſetzt. In braun, gg 
Vorcelain md mariteblau, grau, Heifchfarben, weil; und ichiwarz. Größen 


Baſement, 


Efifekte. 
bis 


Riple 
und 


Flare- und 


fiir Miſſes, 36 


Vaſement, nördlich. 


—e— t 8 
SEweaters — 
Reinwollene Sweater Coats, mar— 
fiert zu 54.75 
Vorzüglich gemacht, 


Tuxedo-Kragen, 
und Cuffs. 


Sortimente ſind 


Die 


mit ſchneidigem 
langem „aſh“ 


In Effekten 
weiß, grau und 
weiß, „buff“ und loh— 
tarkig, bratm umd „but“, navy » blau 
und „buff“, ſchwarz und weiß. 
Baſement. 


two 
arün und 
lobtarbig md 


„trade“ 
Ordid, 


totie 


Damen, 


ZN nördlich 


Kleiderſchürzen 
Coverall 


Aus 


hafter 


53.50 und 84.50 

* ein vortrefflich — 7* 

den Hunden ein Kavalier, 

Von nobeln Sitten, von guten Ma— 

nieren, 

vtoernidt, lauft er doch 
mil Bieren. 

ihm bieten die Ichoniten 
Broden, 

Er lieh’ fich nicht por die Türe loden; 

Yit treu, ift dankbar, ift verfchiviegen, 

Stellt keinem binterrücs ein Bein, 


Mein Schiwipe, ? Backs — 
— 

Cre —X 
BRis 
bis 


mit Tie 


Ti, 


„dd. 


ns 5 
‚36“ Schürzen, zu 88e 

rwand te ın Europa 

etoaten brima 

$ bur und la} 


uch bier 


öſtlich. Percal 


— 


von vorzüglicher dauer— 
gemacht in durch— 


Weiſe. 


Man dürft' ars 
Dir zwei Xalen, 
Aermel, und der 


> Las 

Seidenſtoffe — 
. un. “4 a * - . 
12,000 Ynids vorzügltd nene Seide, $1.55 die Yard 
Viele Sorten don bevorzugten Zeiden befinden jich in dieſen Sortimenten. 

md don vorzüglich auten Qualitäten. Kin begriffen zu Dielen Preiſe ſind 


quare neck“ 
Gürtel iſt mit „rick 
rad” Braid beſest. verſchiedenen 
Muſtern zu haben. 


Vaſement. 


Wir haben einer aroben 


x 
In— 


Alle 
nördlich. 


Nachtkleider — 
Crepe de Chine Nachtfleider, 
zu 833.55 


lieblichen offeriert. Alle 
in Crepe de Chine von einer QOualifät. 


ferni’ Schwarze Chiffon Taffeta, 353öllig. Farbige Chiffon Taffeta, 35z3öllig. 


Reinſeidene Crepe de Chine, 39zöllig. Tricolettes von ſchwerer Onalität, 363öllig. 
Schwarze und marineblane Satins, 36 Zoll breit. 


Reinſeidene Canton Crepes markiert zu 82. 95 die Yard 
Tax 
ſeidene 


— — —— — — — 


— Ich müßt' 


Und dieſem herrlichen Schwips, ſo 
Farben Sortiment iſt gewögutic 


miedenitellenden Dienit garleiltet und jind viel. 
leicht in der Lage, auch Euch zu Delfen. A f t steif 
Ss wırb Man ir End ein, Euer Antu d . nf 1 “N 9— — F 3 ufgab u e en wei 
a — — as a ‚einen ey ‚en mod) Foriqujekt WATDEN, und 1d) Perfäftert niemand mit frechenLügen, ee en * b- 4 bie b 
Bimmamderung berboten Werden ntag und alfo noch nicht einen vollen Weberbfid Könnt' allen Hunden ein Vorbild > I e innert amit an die be 
vure Iuge zenn beramlaht find. lange Sen iber die Höhe der in Betracht kom⸗ fein rühmte Predigt des Wieſenpaſtors zu 
je mr he tie hrı n flnmen z a W ö | { —* r ! D ) 
Ei a — ee ——— —— — Na) SER | In, ic) fol einen Menfchen —— —— —— 
nr Son asien | Berteilungsplan folt die eine Halfte fennen, „rd a u em Hund ſein 
Wir übermilie — — * Ben i e on Schwanzerl? Dem Hund fein 
— u tu ne | dei WVidmnnungen fürDeſterereich gege— ihn Freund und Bruder Schivanzer[ ift wachfen u * 
Jugo⸗Slavien, Czed— pafet ı i vch | i 8 5 u. KR ſch ul; cn ’ \ i 
die Deut uf. Derln, und die Bayer de | ben werden, Die andere Fiir Deutich nennen, | * it wedl — el Bar PIE 
SHandelsbant nach atien Teilen Seutf Ders. jand, Oeſterreich beſitzt 7 Diözeſen damit wedle und wackle, daß ihm nicht 
"td nad alten anderen europaifcsen Eündern | Pe & | fahren die Miüden in den Yeib. Und | t 
ımter noller Garantie. und Deutichland 20; aber troßpen | ann en |r a i 
' . a. halten wir Diele Werteilung für ge. ;memie sornmitia Herr Pferdinand, |fchet, wir Geiftlichen find erjt di: 
— a IK 9 ja — ” * * * * 
Transatlaniie Transportation do. echt, weil die Not in Vefterrsich um |bätten bie Federfuchfer gewiß; mod) wahren Müctenjcheucer; wir müſ— Canton Greve, in der 39zÖlligen 
46 cl, W . - x u > ae : — 
1646 Str. feine drei Zeilen aetwidmet, wenn er, 


reichbaltia. Dieſe ſo ſehr populäre 
Breite. »Sehr ungewöhnliche Qualität. 


rein In Moden 


Larrabee 


Diverſey 2567, 
Dietzer. Jos, £!, Becker 
daee 3 


John“. 


‚räs 


— — — —— 


Ich werde bei 
die Hilfe 
Anſpruch nehmen, da | 
| | diefe am beiten willen, wo die Hilfe | 
am notivendiaiten it. Die einzelnen 


fo vie! aröher it. 
Vergebung 
Ordinagriate in 


Kap f 
überalll 


der | 
per 


der Schwips, anſtelle des polizeibe— 
kannten Bun ins beſſere Hundejen 
jet entriicht worden wäre. 


| Diefe voreilia erhobene zentner 


fen wedeln und waceln, damit nicht | 
fahren in den Höllenrachen die See— 


len der aläubiaen Chriiten.“ 

Die Erinnerung an diefes finnrei 
che Gleichnis ift num allerdings 
ltärffte Araument, das wir im Auaen- 


das | 


ben, einſchließlich braun, ma 


Reinſeidene Crepe Meteor, S1.65 die Yard, 


In den am meiſten gewünſchten Far 
rineblau und —39 Zoll breit. 


Baſement, 


ſchwarz. 
ſüdlich. 


die außergewöhnlich zu dieſem reis iſt. 
Zorte bat Mofe und Schul: 
fern ans breiter Spige, mit Satin 
bändern und Roſenknoſpen; die andere 


Die eine 


Puhzwaren — 
Garnierte Hüte für Damen, markiert 
zu 53.50 

Sarnierte Hüte aus Milan Hanf, 
Piping 
Braid. 


Damen⸗S Schuhe — 


Feſche niedrige Schnhe, $5 

Opera Pumps, Ties, „ſmall 
Pumps und Ottfords. 

Aus braunem und ſchwarzem 
Patent Coltſtin; lohfarbigem, braunem 
und ſchwarzem Calfſtin und ſchwarzem 
Kidſtin. Alle haben handgewendete und 
Goodyear „welted“ Sohlen, mit ledernen 
„military“ und Louis Abſätzen. 
Niedrige Schuhe für Straßengebrauch, 

marfiert zu 56.75 das Baar. 

Tie jchneidigiten Orfords für das Ari: 
jabr, mit fancy WBerforationet ar den 
„eben. In lohfarbigem Kaltifin mit 

Kuban Abjägen, Tas 


Diözefen werden nach dem Verhält- ſchwere Autlage ſoll heute am dieſer 


ed ® f 
Schiffs arten | 
| | r zten N 
/ uiſſe ihrer Bevölkerungsziffern und | Stelle —— entträftet — ee — ———— ‚m 
I iaer betehenden Bedürfniſſe ihrer indem ich mir die Freiheit heraus- Herrn Pferdinand Raunzers eifer 


Diözeſanen eilt werden, Es iſt nehme, dem ehraeizigen Spig Schiwips | Jüchtiaen Berſerkerzorn gegen die | 

St \ ı I F 9) —V 8 vr 

dar * gedacht, vor allem den notlei ſchon bei Lebzeiten ein kleines Vor- Gilde der Zeitungsſchreiber und der 
=. Preife. 

. * — 

Gebihniten .. Bolmanten 


denen Prieitern foiwie den von fa ichußlorbeerfrönlein aufs Haupt zu | Zeitungen zu bejchwichtigen. 
L % i I. l 

| 
K. W. K E W P r f 


Hltsofifefen Orden geführten Anftalten | drüden. i Soollte gber, wider Erwarten, Herr 
für stinder- und Kraufenpfiege, und Schwips iſt unter den Hunden ein Raunzer ſogar jetzt noch unverſöhn 
ä— e —— 
ze: Dein 4491. 120 ®. 9 Sell Er. 
Offen 9. Gommiaes P—iR 


bar Note Fintibed mit Spike in Kalats 
Winter mit Eluſter Tucks. 
Baſement, nördlich. 


Handſchul 
Handſchuhe — 

Die Qualität dieſer Handſchuhe iſt 
durch die unbedeutenden Unregelmäßig— 
keiten in keiner Weiſe beeinträchtigt. 

Milaneſe nend Tricot Gewebe 
Handſuchhe, 31.35 das Paar. 
in allem ſind 7500 Paar 
manche in der 16 Knopf 
auch 12-Knopf Milaneſe 
weiß, ſchwarz oder farbig. 

Kurze ſeidene Handſchuhe, Paar 556. 
3600 aar, ſchwarz, weiß und farbig. 

Baſement, nördlich. 


Paar. 
tongue“ 


„iuede“, 


Stroh, fancey und Visca 


ähnlichen katholiſchen Inſtituten zu Kavalier, von nobeln Sitten und gu lich bleiben dann müßten wit ihn 
helfen. Wir werden auch mit unje ten Manieren, daher tit es ihm benn auf Friedrich Nietzſches berben Mus: | 
ren Gaben die Frauenklöfter errei In tiefſter Seele emport, wenn andere rang beriverien: „Ich Eat, die | 
ben, die zwar feine öffentlichen An; | toter ſich in proletariſch tober Weiſe En betrachten ‚ven Denjeen als 
ttalten haben, fich aber troßdem in’ es aegenjeittaen tätlichen Angriffs ein Weſen —— das m —— 
tot befinden. Durch die beftehenden Ihuldia machen. Wenn Schwips gefährlicher Weiſe den geſunden Tier 
Charitzeverbände werden wir dann einer folden Störung Der — — BEER DO © 
aber auch die Familien zu erreichen | den Ruhe und Ordnung anſich tig mE weiß benn mit Dertimmihelt, | 
irachten, Die beionders bepürftig | wird, fährt er ganz emergtic) Be — — — —S 2m 
find. Ich Fahre nächite Woche nach | Then, um der Majeltat * —*— len — en Menſchentind Pfer— 
@12°3 Deufchland, um in Breslau Viſchof eitung zu verſchaffen. Wenn ihn dinand Raunzer dentt? 
— Tr. Hähling von Paderborn, ven dabei das traukige Schicſal —E CarlPletz 
Hraſidenten des Bonifaziuspereins | Driedensftifter ereilt, daß die ne kit | 
d Hn Deufchland, und den Präfiden- führenden Parteien mit en in — linerfahren. — Richter: „Daß; 
l ent UNgeN ten des deutichen Charitasperbandes | DE uber -- Be en '&ie einen Meineid geleiftet haben, gez | 
nad; Sentisland, Fe £ das Fell zerreißen un * zere ben Sie alſo zu; was haben Sie nun 
ECzecho ESlowatei. Fugoſlavia. 
Ungarn, Rumänien etc, 


u treffen und im den Beratungen | 
eberblid über die in Deutich- | beißen, — iſt das natürlich nur ein zu Ihrer —— anzurüh- 
Be = Verweis, dab Schwips umeigennüßig | yon?" s ' 
weis, daß © ren?“ — Ungeflagter: „'s ift halt das 
.n * 3 
Notariats-Kanzlei. 
— 2254 
Schiffskarten. 


Di 
— 


ie Garnierungsſtoffe umfaſ 


ſen Blumen, Bänder, Straußen- und 
Seide 
Alles 
vorhanden, 
Länge. Wie 


Handſchuhe, 


fancy Federn. 
Buckram Geſtelle, 456 jedes. 
großes friſches Aſſortement. 


Ein 


Stroh Braids, 756 per Bolt. Viele 
neue wünſchenswerte Farben. 
Baſement, 


„military“ oder 
Naar 50.75. 


Bafement, nördlid.. öſtlich. 
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Dentſchland, wie es ilt, führt, hat ſelten Schwierigkeien — — 


nachts den Schlaf zu finden. Zu⸗ 
—X 


Während des Schlafes iſt der weilen jedoch geht man zu Bett und 
— 2. 
644 Korth Ave. ... 


Vlutumlauf im Gehten beträchtlich | jiegt dort wach und wundert fie, 
vermindert und die fortwährende| warum man nicht ſchlafen kaun. 

CHICAGO, . ILL 
ZTelevpon Lincoln 359. 


Schlaflojigfeit. 


X 
Ay) 
und 


(Fortfegung von der 4. Seite.) 


Offen 


ein offenes | 


Raffee- 2 = Te 5 E ; Re: oeimat und wünſcht Ihr dieſelben ber. 
nee ſpricht den Schutz allen Eigen- | Experimente it man zu der An- Friſche Luft durch | 
8. Yiadifon Etr empfehlenwert, | | 


über .au bringen Teint au ma koir 
a | tums. Die polniſche Verfaſſung ſchauung gekommen, das acht Stun· Fenſter iſt immer — und Affidavits 
A —* ſteehſt alſo im Widerſpruch zu den den Schlaf gewöhnlich für die Ge- doch ſollte man bei kaltem Wetter! verden au teder yeit vom uns ausae 
— Saljted en |? Verfprebungen ‚der. Bolen, die | jundbeit notwendig find, Manche genigende Deden-hbaben, um sich B 
&. 12. Er, Sandarbeiterihaft ‚ befäme Land in jedod Fühlen fich befjer bei zehn, warm. zu halten. Danerude Schlaf-‘ 
ae Hülle und Fülle „aelähenft“, oder zwölf Stunden Schlaf, Iofigfeit, mag ernſteren Urſachen zu— — 
Wer ſich guter Geſundheit et, zuſchreiben ſein, und eine Perſon, einer ſorgfältigen ärztlichen Un 
Ifreut und ein regelmäßiges Leben! die davon befallen iſt, ſollte ſich terſuchung unterziehen 


— —— — — 
—— 


& Bee 


S. Mibland Ave. 
127 @. :yalftcd * 
ara Bentwortg Ave, 


22 


& | Land zu leiitende Arbeit zu gewinnen. Q „_jten 1 
werde trachten, in Seſterreich “eben und Gefundbeit für feine foli-| ‚eftemat geweſen, daß ich geſchworen 
Deutichland jeden Diözefan- ben ariſtokratiſchen Grundſätze in die hab’, Herr Richter!“ 
een \ Schanze fchläat. — an ot an 
biſchof ſelbſt zu beſuchen. Mit der |< | in der Regel vorerit die Badıt- 
ÄMertei (ung der Hilfägelder werden, a. —— aieie miher- nn |Hedtung vor. Wenn er ſich dann Reizung der Gehirnzellen durch die gewöhnliche Urfadye ‚it nervöfe | & 
Einwandernugs-Erlaubnifje J wir dann erſt beginnen, wenn ich die ', 1 —* _— m ” Sänt 28 fei eben- BAN ES Br entichloiien hat, ich als jelbitändiger Eimdrüde von augen oder durch! Krregung, welde die obenerwähns; 3 
ee en Bj olle Meberficht über bie Grundlagen | air "Raufbolb, wie feine Mibe erſa— — gg Kleinbauer anzuſiedeln, kann die? We a ons auf einander jeßliten Vorgänge verhindert, die dar) 
Jugoſtavia ‚Filiale: E ber Verteil ung zn haben | on —* F Hera ER Stod oder — leicht erfolgen. Si aus Während dieſer Ruhe erholen; Schlaf herbeiführen beiten. Unrich- IJ teden abend 61 $ Ahr. Somntan 
Apatiner Strafe I ui np e in ind, dh nmättel dazwijchen fahren, Schwips | |tigfeit und stärken fich für die F en die! a. de 
’ einem vonat mögtic fein wird. Ri ein prinzipieffer Geaner der Vrüz | land ehr gute Erfahrungen geniodt | zu viele oder zu wenige Deden, die f Oeffeutlicher Notar 
HERZOGS 400 J dente meine Aufgabe bis April gelöſt irefe, a werftätiaen Yn- | Ivorden, ad darum, eben zum | mende Feriode des Wadhjeins. einen durch Site oder durd) Kälte! | . ’ 
VE : ( eab dann, mich | N ie site dur 8 , re n. A 
U + Blau haben, unb beablichtige daı a ee fich entweder mit Xer- Der allerbeite Köftliche {rufe N orteil der Zandarbeiterichaft, | Schlaf iſt daher durchaus not wach halten, find andere Urſachen. —— ———— 
334 W. North Ave, J noch nach Rom zu begeben, um N achtung zurüdzieht, ober ihnen! a 2 find dieje Beitimmungen in die deut- | wendig für die Erholung des Ner- Verdauumngsitörungen Find eben: Zeilen Der Mei 
P A| Heiligen Vater über bie borgefunde- ichnapphaften Widerſtand leiſtet. DE ER hen Siedlungsgejege aufgenommen | venfyftenis, Selbjt fortgejegte för-| falls zuweilen Urſachen — —— oder ver Raben 
EEE EEE | .71 Tatjahen und über den X Verlauf pur Böswilliateit fann ihn deshalb | 35 0 — worden. Tatlählich wird sem Zand- | perlihe Vorgänge, wie die Herztä-|  Schlaflofigfeit. Mahnahmen gegen Schiffötarten von und nad) al« 
‚des Hilfsmwertes der Katholiten One“ [einen gefährlichen, billigen Köter | arbeiter bei jeinem Anihlug an |tigkeit, find während des Schlafes; Schlaflofigfeit fchliegen daher el I" ven Häfen in Europa. Vertretung 
’ — In . r i = 51 2* * F * F J 84 dr pr J v 1 yI78 3 M z 
Wichlig für Männer. rikas das domit noch nicht | Inennen, während er durch foldesjj Sie aller--ite „Some Stend“. 1190! . bezüglich Der Anfiedlung }in ihrer Säufigfeit — ſeitigung dieſer Urſachen ein, da⸗ Jder größten Schifjahrts-Geiell- 
Ichloffen ift — Bericht zu eriinttein. Verhalten doh nur zeigt, daß er | Sreamern But [| 25 °Lglie Raffee. weniger geböten als im Deuticy- | Snfolgedefien erhalten dieſe Or- mentlich ſollte man ſchwere Mahl— ıchaiten. 
de wWage ⸗ ” . 2 . n = 
u ir A sch gebente bis Anfang Mai wieder, Selbjtbewußtfein und Ehrgefühl im|| ter — fer zu 40c 30 land, Im übrigen erfennt die pol- | gane während diejer Zeit mehr Er: | zeiten zu jpäter Stunde und nab|E Geiude für Reifepäffe von und 
t unicie p e “ ui Ü n c is 5 > E Ye 2 . = | s * — * 
febifhlagen ber folgender gedeimen Arartheı. ‚in meiner Diözele zurüd zu NEM. Leibe hat, das er auch Herrn Raun- | Kund. 50c —5 CEh niſche Republik jegliches Eigentum, holung als zu irgend einer ande- Ermüdung vermeiden, desgleichen Janach — so. werben 
u ade Ale nennen ann | 3 Werde glüdlich fein, wenn id) Den! zer gegenüber zu wahren weiß. Wenn | als eine wichtige Grundlage der jo- | ren. Mehr durch praftiiche Er-|nervöfe Erregung zur Zeit des zu... am ned ertebigt, 
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